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»S8 . Gldeudurg, Mittwoch. 1L. 3 u„ i ISIS.' XXXXVI . Ladraanq.

Hierzu drei Beilagen,
^ agerrunüsrvau.

Tic Psonc hat die Durchfahrt durch die Tardancllcn-
sttaße von neuem gesperrt.

»
Ter Antrag aus Verlängerung der Ausnahmciarise sür

stunermincl bis zum 3t-, September ist von der preußischen
Eisenbahnvcrwaliung abgclchnt worden.

Reichsrat Zrhr , v . Eramer Klett bat 200 U0U ^tl sur eine
Münchener Gartenstadt gcstisrci.

*

Ter Hamburger Aürgernieister O Swald aedenkr zum
1 . Juli in den Ruhestand zu irclcn.

*

Ter Schubmacher Wilkelm Voigi , der bekannt ist als
. Haupimann von Köpenick "

, ist vor drei Tagen in London
rm Spital gestorben.

*

Ter Zar , die Zarin und die kaiserlichen Kinder sind am
Momag zum ersten Mal in Moskau cingcrrossc» .

Offiziös wird aus Bukarest mitgcicilr , daß das Befinden
der Königin Carmen Lnlva seit einiger Zeit nicht zufrieden¬
stellend ist . Anlaß zu Besorgnissen läge aber nicht vor.

Lora fiaiaane.
Tic beiden Tcurschlandfahrren mit ihrem Trum und

Tran hauen den englischen K r i e gs m i» i stc r in
den Mittelpunkt des öffentlichen Znter .-ss .'» g ' riickt . Es
klang seltsam , da^ cs ausgerechnet cm .iiriegsiniatstcr war,
den man mitten ! m tiefsten Winter als Ariedenslanbc über
die Nordsee flattern ließ . Tie erwünschte Wiederannäherung
an das arg entfremdete deutsche Reich in die Wege zu
leiten , sollte doch eigentlich das Geschäft des Auslands-
Ministers sein. Aber man weiß ja , wie die Lache zusammen¬
hing , Das; .valbane seine gute Kenntnis der deutschen
Lprachc und sein Verständnis für deutscheKultur vorzüglich
zu der Aufgabe befähigten , war » >ch nicht einmal der
Hauptgrund : schlvcrcr wog , daß man nicht gut dem Bocke,
der im Vorjahre den deutsch-englischen Garten zertrampelt
harte , die schwierige Mission , lhn wieder in Ordnung zu
bringen , übertragen durfte , Ta aber das Amt des Ver¬
mittlers so übel zu seiner nene» Spezialität zu passen
schien , so ließ cs sich denken, daß mau über kurz oder-
lang die Unstimmigkeit einfach dadurch aufhebcn würde,
das, man Ha ldane eben aus seiner Amtsstube ins Foreign
Office übcrsicdcln ließ , unb meinetwegen dem widerbaarigen
Sir Edward (Helegenbcit gab , in , Kricgsamtc persönlich
nachzuiche» , ob tatsächlich Englands Kriegsrüstung , das
unentbehrlichste Instrument einer so schneidigen Politik,
wie er sic im Vorfahre betrieb , bis auf den letzten bcrübnucn
Eeimaschcnknopf vollständig sei.

Allein der Wechsel hat sich in einer anderen Zvrm voll¬
zogen , Haldanc verläßt sein bisheriges Amt , wird aber
nicht ins Auslvärtige cinzichc » , sondern die Nachfolge des
Earl of Larcburn überncbmen , des Lord -Großkanz-
lcrs und Sprechers im Obcrhauie , der seinen Posten aus
Gesundheitsrücksichten nufgibt , Kriegsministcr aber soll
Oberst Lee ly werden , der bislicrige llntcrstaatSsekrctär
Haldanes,

Möglich , daß Bedürfnisse des inneren Dienstes be¬
stimmend gewesen sind, Tic Neuorganisation der Ter-
i i l o r i a l - A r m c e, Lord Haldanes Standard Work, hat
die militärische » Sachverständigen durchaus nicht vollauf
bcsricdigl . Uns Teulschcn sind >a überhaupt die englischen
» nd sranzösischcn Gcpslogcnhciten unverständlich , daß man
blutige» Zivilisten , wie Haldanc einer ist , die Pflege von
Heer und Marine anvcrlraul , die uns doch gründlicher Fach-
kcnnlnissc bedürftig zu sei » scheint. Und wenn man den
gclcbrlcn Herrn aus einer Stellung entfernen wollte , sür
die er immcrnin nicht den eigentlichen Berus besaß , so bot
die zufällige Erledigung der Großkauzlcrschaft dazu eine
vorzügliche Gelcgcnbcil , Tic Bcdculiing des . Speaker"
im Oberhause wird zwar neuerlich mit der Beeinträchtigung
der Prärogative dic' cr Kammer in cnijprcchcndcm Vcrbält-
nissc sich vermindern ; aber an äußerem Glanze übcrstrablt
dieser Posten , den aristokratischen Traditionen des Insel-
reiches gemäß , den kollegialen im Unterbaust noch beträcht-
licb : und au » seine bobc Dotierung mit lllNOli Pfund
Jahreseinkommen trägt dieser Würdigung Rechnung,

Es fragt sich aber doch sek - , ob nicht dieses . Avance¬
ment" im Grunde die Bedeutung bat , daß man die . Episode
Haldanc "

, also die eines crnsthaf! gem - inten Vcrmittcliings-
acrsuckcS zwischen England und Deutschland , vcrcits für
abgeschlossen aiisicbt und über ihre Erfolglosigkeit die
Quittung ausschrcibt . Als Haldanc jüngst zum andern
Male aus dcuischcm Boden weilte , da hat er so peinlich jede
Berührung mit politischen Persönlichkeiten vermiede » , daß
es a '.issah , als wolle er sich gcwisicrm ßen ein A l i b i b e -
lorqcn. nämlich vcrlonsicbe Motive , seiner Deutschland-

sahnen iür die Allgemcinbeii in den Vordergrund rucken.
Zw Zcbruar haue sic ja über die Ausjluchtc gelackt ! War
das Kriegsminisrcrium auch nicke der geeignete Ort , um
die englisch-deuljckc Ircuiiosckail zu pjwgcn — die Sprcchcr-
Eslradc im Oberhause lieg , noch cm Liuck wcilcr wcgab-
wäns . Und solche . Beförderungen " laben manchmal ihre
doppelten Leiten , Wenn den al . cn Peejerkonigen ihre Sa-
irapcn in den Griechenland bcuachvaricn Provinzen unbe¬
quem geworden waren , dann licbicn si ^ cs . die Beargwöhn¬
ten durch Berufung in ein von äußeren : Glanze schimmern¬
des Hojaml vor der Well auszuzcichnev . in der Tat avcr in
drückende Zcsscl » zu schlagen, die darum nickt weniger laste¬
ten , weil sic von Gold waren . Mau empfindet jormlicke
Irosrschaucr bei dem insüukiivcu Gesübi . daß einer der ehr¬
lichsten Bejürworicr eines besseren deutsch englischen Vcr-
stöndnisscs eine . Kaltstellung " erfahre » soll.

Und cs stimme» so manche anderweitige Geschehnisse mit
dieser Aussossung überein : die Malla Koilscrcuzcn, das Ge¬
schreibe über c»nc Vertiefung der > nrouio !» >-<»-cIstiI <-e zu
Bündnissen usw . Vor allem die aiigekündigle Begegnung
des englische » Königs mit den « Zaren in
den s i n n i s ch c n Lckärcn. Angeblich soll dieser ja » och
ein Zusammcnircssen des Rust'cnbcrrschcrs mit unserem
Kaiser vorausgcbcn . Bestätigt sich das , dann wäre die
Zcitsolgc besonders sein ausgesonnen , Tic Welt weiß ja,
daß bei dem bestimmbaren Manne der sich Autokrat zu nen¬
nen belieb«, stets die letzten Eindrücke basten ! Wir geben also
dem aübckannicn und längst überspielten Lckauspiclc auch in
diesen Lommcrwo » cn entgegen : daß überschwenglichen Ver¬
himmelungen der deutsch russischen Ireundscbaff binnen ganz
kurzer Zrist ein erneutes um so merklicheres Abrückcn um' crcs
östlichen Nachbor » folge» wirr Gerade im gegenwärtigen
Augenblicke zeigt sich die nach dem englischen Thronwechsel
zunächst abgcia » geglaubte . Einkreisuiigs -Poliiik " wieder
besonders geschäftig. Von Zialicn , Frankreich , Holland usw.
lausen überall Nachrichten ein , die uns nicht gesallen Auch
das dieses Mal sehr schwere Werk der französisch spanischen
Verständigung über Marokko scheint endlich durch englischen
Zuspruch zur Reise zu gelangen . Und das Rüstungssicbcr
steigt bube» wie drüben zur Siedehitze, Das Wasscngerasscl
verscheucht den zartbesaiicicii Acstbciikcr Haldanc aus seinem
ihm ausgciiötigtcn militärischen Amte in den ruhigeren Zric-
dcn der Oberbaus -Präsidentschaft! An den Licllcn , wo die
auswärtige Politik des Znsclrcichcs gemacht wird , ist sür die
Haldanes kein Raum mcbr!

»
Zn Uebereiiiskiinmung damit schreibt die Wescr-

zeirung: , ,W,' nn sich auch der Rücktritt Viscount Hal¬
danes vom Kri ."gsi» inislrri » m äußerlich in svarmen
vollzieht , die - äußerlich — wie eine Rangerhöhung
aussehen Idic Linekure des Lordgroßkanzlers und Groß-
ük-gelbewahrrrs figuriert im Kabinett gleich hinter dem
Prem «' r >, so bedeutet er sachlich ohne allen Zweifel seine
K a l l ste l l u n g und einen greifbaren Triumph des
radikalen Zlügcls im Kabinett über die Grup, « , die einer
Verständigung mit Deutschland , einer Rüstungsbeschrän-
knng und ebner „ friedlichen " Verwertung des letzten Mil-
lrvixnübcrschustcs da » Won redete , Haldanes Rücktritt
bestätigt nun auch die noch vor kurzem vielfach äuge --,
zweifelte Nachricht , daß er seinen ersten „Versöhnungs "--
Besuch in Deutschland lediglich als Privatperson gemacht
stabe ! Er wirft ein grelles Schlaglicht auf den über¬
raschend schnellen Abbruch seiner zweiten Reise nach
Deutschland , Wir wissen nun lveuigstens , wie wir mit
England davon sind .

"
»

London, ll . Zuni . Lord Halbung wurde heute im
Appellationsgevichtsstos von dem Lorvoderrichter als
Lordkanzlcr vereidigt. Die Präsidenten der verschie¬
denen Gerichtshöfe und fast das gciamle Londoner Nich-
terkollegium wohnten der feierlichen Zeremonie in ihren
Amistrachten bei.

politischer eagesbrriedt.
0 <ut >«l,es

Dritter Deutscher Hansntag.
Unter Beteiligung einer großen Aützahl namhafter

Zndusnicllcr aus allen Teilen Deutschlands , sowie zahl¬
reicher Vertreter des Handwerks und des Gewerbes und
einer großen Zahl von Angcstclltenvcrirctern tritt in Ber-
l i » der Hansabnnd sür Handel und Gewerbe und Industrie
zu seinem dritten Hansatagc zusammen Von hervorragen¬
den Vertretern des Hansabundes nehmen an den Verhand¬
lungen teil : Gchcimrat Ravcm - «Berlins , Major a . D.
v , Purscval lCharlottenburgs , der bekannte Lnstscknfser,
Konsul Dimpker lLübcckj. Direktor Tr Waldschmidt <Ber-
lins , Kommerzienrat Meißner «Görlitzs , Bankdircktor v , Rasp
«Münchens . Direktor Tnc Lose» «Düsseldorfs. Maurermeister
Kelm jStcttins , Paul Eisncr vom Verein junger Kauslcute
iBerlins . Malermeister Hemmina lTiisscldorss . Kaufmann
Orlovp «Königsberg », Generaldirektor Spiclmchcr lMann-
ye-m^i , StAdttor sironlbal «Poscili sowie die bekannten

Iübrcr des Hansabundes . Aus dem Gcschästsber icht
l bcr oas Geschäftsjahr lstl l ist solgcadcs yervorzuveben:
Einleitend wird bemerkt, daß der Hansabuiid eine Politik
der sachlichen Arven unter dem Gesichtspunkte richtiger Ein¬
schätzung der praktische» Bedürfnisse o - s deutschen Gewcrbe-
skandcs » nveirrt »veiler verfolge , den Kamps » lcht scheuend,
wen » er sein muß , Lodann kommt bcr Bericht aus die
Rcichsiagswableii und die Tätigkeit des Hansabundes btcr-
bci zu sprechen, Ter Hansabuno sei bestrebt gewesen, seinen
Zreuiidcii vontiicilslos seine Hilfe avgcociheii zu la , en.
Tic Wablcrgebnissc seien in der Hauptsache durch eine um-
fasieudc Ausklärungstärigkeit uno praktische Arbeit auf ivirt.
schaftlichcni und wirtschastspolitischcm «vebietc berbeigesubrr
Zm Bcrichtsiavrc fanden Abll) große Versammlungen statt;
der Präsident des Hamabundes , Gcbeimral Professor Dr.
Ricßcr, sprach in LK großen Versammlungen kn allen
Teilen des Reiches , Zn stl » Zwcigoroanisatioircn wurden
Biichführunsskiirsc sür Handwerker cingcsührr . Während
der Wahlzcit sind rund li Millionen Zlugblättcr zur Ver¬
sendung gelangt , Zur die Zntcressen des Detailhandels und
die Gesamtiocercssen des deutschen .Handwerks wurde eene
Lu b in i s s i o ii szc n t r a I c gegründet , und für die Zn-
dustric steht die Gründung eines besonderen Z nd u sr rie»
rares in Aussicht , Zwischen Homabunü und Deutschem
Handelsrag ivurdc ein Abkonlmcn über die Llbgrcnzung der
Arocirsftbtctc getrofsen . — Ter Hmnsabuno zählte rm März
lllll ö > Landes -, Provinzial - und Bezirkszruppen , W3
Ortseruppeii . I -l ',L Vcrtrauciismänncr und Gill angeichlos»
ienc Verbände und Vereine . Zm Zunt lstl '2 haben sich diese
Zahlen bedeutend vermehrt . Der Haniabund zählt nunmehr
K7 Landes - „ sw Gruppen , Klst Ortsgruppen , lKG» Ver¬
trauensmänner und K2st angekchlossene Vereine und Ver¬
bände , Tie größren Zweigorganisarionen sind Groß -Berliir
und Hamburg , Auch dre Aiislandsabteilung des Hansa-
bundes ist ini Wachsen begriffe » , besonders in Oftasien.
Ter erste nllgemeinr Deutsche Haniatng ivar von Ist WO
Teilnehmern besucht, und im Laufe dieses Zahrcs wird ein
str : iter alleemeincr Hansarag in vergrößenem Umfange
wiederholt werden . Das Direktorium des .Hansabundes be¬
steht zurzeit ans 114 Mitgliedern , die der Industrie , allen
Zweige » des Gewerbes , dem ,Handv >erk und den Ange¬
stellte »kreisen angeboren , »egen 41 Mitglieder im Zahre
! !>! >, und der Gesnintnusschuß besteht zurzeit ans 42st
Mirgliedciii , gegen 418 im Znhre lstll . — Zum Schluß
wird nusgesührr , daß der Hnnsabuud optimistisch in die
Zukunft sehen könne : er sei ein Bestandteil des deutschen
Wirtschaftslebens geworden , und wie er Handel und <K« .
werbc schüre und fördere , so wünsche er auch , daß cs der
deutschen La n d iv irr s ch n fr gut gehen möge.

Tic Lid . Eorr. verbreitet sich wie folgt über die
Tagung:

Der Han sab und feiert am lieutigcn 12 , Zuni sein
dreijähriges Bestehen , und man wird ihm freudigen .Her¬
zens zu diesem Tage gratulieren und ihm ein weitere«
Zorr ich reiten auf den cingcschlagcnen Wegen wünschen
können . Seinem Ziel , eine Zciilralorganiiaiion sür die
gemeinsamen Zitier,essen des deutschen Gewerbestandes zu
werden , ist der Hansabuiid in zweckentsprechender Tätig¬
keit unmcr nälier gekommen ; er ist sich dabei durchaus
bewußt gewesen, daß er diese wichtige Arbeit nickt par¬
teipolitisch anfassen kann , daß aber andererseits die live»
rplen Parteien die naturgegebencil Faktoren zur par*
lameniarischcn Vertretung seiner wirtschaflspolilsieben
Pläne sind . Diese Tatsache l .at sich , namentlich bei oen
Wahlen , ganz von selbst durchgcsctzl, und ebcisio stellte sich
di« natürllichc Gegnerschaft des eigensüchtigen Agrarier-
tums gegen den .Hansabund als eine An wirtschajlsß
politisches Eiesttz heraus , Ter Haniabund bar sich jedoch
n'icht auf die Beeinflussung der Wahlen beschränkt , viel¬
mehr ist er iw wachsendem Maße dazu übcrgegIngen , prak¬
tische Vorarbeit im Znieresse einzelner Erwerbssinn de zu
leisten irnd dadurch z» .zeige » , daher ohne gewerblich ? Lr-
gawsiarivll großen Stiles tatsächlich in der Lage is. , die
verschiedenen Kreise des gewerblichen Lebens , Zndnstrie
und Handwerk , Mittelstand und Großhandel , Unter¬
nehmer und Angestellte , wirksam .zu vertreten , ohne doch
die eine Schicht gegen die andere auszuspiclcn . Der rühri¬
gen und zielbewnßien Tätigkeit des Prnsidenien Dr.
Rießcr und sciiwr Mitarchcilcr ist cs gelungen , ? m
L-ansabund eine seste inhaltliche und orqansialorische Ge¬
staltung zu geben, und es ist zu hoffen , daß er auch iw
den künftigen Zahre » als treuer Lstglcircr der poli sick . w
Parteien des Liberalismus seinen großen wirrichail »-
politischen Aufgaben gerecht wird.

Zum deutschen Zlottrnknsuch in Newpor.
Ter . Herold " cnlkält einen deutschen und englsicken

Leitartikel über den dciitscbcn Zlottcnbcsiich, Er sog , in , vcui-
schen : . Das alte Band der Zreiindschasl, da -.- die beiden
Länder umschlingt, wird im Lause des Zabrcs immer starker,
und die glückverheißenden Zeichen der Gegenwart werden
durch Erinnerungen an die Vcrganflcnbeit gescstig! , in der
Liciibcn » nd andere Deutsche über » Meer kamen und ihre
Schwerter in den Dienst Amerikas stellten.

" Tic Ncwycrtcr
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D » so«> g tzerreichi ««, ve« deutschen Seeleuten 5l» l in veut
Wer Gtzroch« grdneckt« Kuhrcr, in denen die Sammlun-
g*n tz«schr>«» eu find . Tre vcrcinigicn »rlandtschen Gejcas » as-
-en hielten eine Sondcriagung av , ans dcr den Deutschen ver
herzlichste Willkommen gevoicn »vnrde Der An
drang zu den Kriegsschissen ist andauernd so stark, » aß Ne ge
lejgenckich gespern werden müssen . Die deiiische » Oisiziere
» nd Seeleute können de , weile », mein aste Einladungen an-
Nehmen , die Geserschaften sonne Private an Nr ergehen lasten.

MuvlanO.
DA chilrenischen Verluste.

Rom, N . Juni , Aach VUncilungen des Kriegs
Ministeriums sind dis jetzt aus den Schlachtselderu oder in
solgc von Verwundungen wahrend des natienlsch lürlisclien
Krieges 67 Ossi ziere nnd Soldaten ge
Norden, Iu diese Zahle » Nnd die Vermißten nichl cindc
grisleii . deren Zonl sich aus 2 Osiizirrc » ndMann de
laus, , die zum größten Teil dem I I . Bcrsnglieri Regimeiil a»
geboren und seil dem 23 . Oktober lült , den , Tage des de
jcchis bei Schara SMai , » ichl uiedr gejeden wurde » .

Die Partawe - eotrrpe in U„ aa » n.
Budapest, II . Juni . Das Parlament ist beule von

drei Bataillonen Iusanteric vollständig abgcsperrl . An
eine « , Puilk -.c vesinorn sich >ncb : eic Poiizciveamle , welche
nur die nichlausgewicsenen Avgcorknelcn ins Parlament
lasten . Als die Ovvosition sab . daß ibre Prolcs ' e gegen
diesen Bdrgang nich >s sr » » lclcn , track sie in Schmäbrnsc
gegen Tisza nnd die Regiening . vartci au « , zog sich aber
schließlich zurück . Das Abgroronelenbans wird bemc nach
Mittag »orläuiig aus actu Tage venag : werden.

Eine Srlbstrcchtsertiqung Disza«
In dcr gestrigen Lin, » ,,, des A b g e o r d n c l c nl«

Kaufes wurde der Amrag an ' Verschärfung dcr Haus
ordnung verbandelt . Herr v . L u k a e s val ni» dessen An-
nabme . da gerade die Vorgänge der letzten Tage die Un¬
zulänglichkeit dcr gegriiwarligcn Hausordnung erwiesen
dälten . Während » er Perbandinng ergriff auch Graf
Tisza das Wort lind verwies daraus , daß die bemc vor-
geschlagenc vcrschärtic Hausordnung schon von dcr Koalition
beschlossen worden sei , allerdings nur snr die Dauer jenes
Reichstages , in den « die Koalition die Mcbrbeit balle . WaS
in den letzten Tagen gcschebrn sei , sei eine schmerzliche Opc
raliou gewesen , die jedoch nöug gewesen sei , um eine
schleichende Krankheit zn beseitigen , woran da « ungarische
Parlament seit 22 Iabrcn gelitten bnbe . Graf
Tisza erklärte , er babc sich von Engend an mit
dem stampfe gegen die parlamentarische Anarchie eins
gesiiblt . i ;w :Z babe er sich zu diesem stampf
erboten : man babc aber seine Dienste zurückgewiescn : Istttt
babc er diesen stampf als Ministerpräsident aufgriwmmcn,
sei jedoch » » lcrlcgcn An » sebc er sich an der Schwelle dcr
Erfolge , » nd das sei für ihn dcr feierlichste Augenblick sei¬
ner Ssseuilichen Laufbahn . In den jüngsten Tagen habe
ibn nicht dcr Hast geleitet , sondern die Sorge für das Land,
und Heine crsüllc ibn nichts anderes als Glück . Stolz nnd
Dailkbaileii dafür , daß dcr gütige Gott ibni gcstgttet habe,
diese » Kamps nochmals ausziincbmen . Tisza schloß mit dem
Hinweis , daß »ach 1661 viele seiner Gegner zu ibm gekom
men seien nnd ibm naebiräglich recht gegeben hätten . Er
bitte das Land , ibm jetzt Glaube » zu schenken » nd nicht erst
dann , wen » cs zu spät sei . Die Rede Tiszas fand einen un¬
gewöhnlich starken Beifall . Viele Abgeordnete waren buch
siäblim Tränen gcrübrt . Die verschärfte Hausordnung
wurde da »ii iu namentlicher Abstimmung mit S16 stimmen
angenommen: 2 l 6 Abgeordnete waren anwesend . Das
Hans vertagte sich bis Dienstag.

Aachmiuags begab sich das Präsidium des ungarischen
Abgeordnetenbanies nach Wien , um vom staiser und König
empfangen zn werde » .

-lur äem « rohberLogtum.
D«r V«ckdrvckvn^ rr n-.it AerrtzsvrRXRUkiGrR rrrseG»» «»
D « ,r Ntl L »:rIen «Rß»» k ß«D«iret . Nttt îurDkR Vtrtcht«

L»rr G»rk vnninfi « fintz »,r ftett k»illkomm«n.
Old »» d« r>, IS . Juni.

kLsiedttgungzfsIn 'tin ci«» 6rohh «r»» g »»
De : iüroßberzog unternimmt in dieser Zeit mehrere Aut »-

nwbi ' sabricn durch berschskdenc Acmter , » m verschiedene Aeu-
einriaiungcn zn besichtigen und auch sonst sein Interesse für
ta « Woblcrgcbcn der bctr . Bezirke zu bekunden . Porgeftern
mar er in Aordcnbam zum Besuche dcr Seekabrlwerke.
stur , » ach Z Ubr traf dcr Großbcrzog mit seinem AutvmobU
auf dem Werke et» , von den Kindern , bei denen sich die Rach-
ricb« vom Eintressen de« Koben Herrn rasch verbreitet hatte,
mit stütmischen Hurra « begrüßt . Iu der Begleitung de«
n roßberzog » befände » sich Prinz und Prinzessin von Glücks-
bura Die Besichtigung de « Werke« und der beiden Kabcl-
dampser dauerte über eineinkalb Ztunden . In Verbindung
blermit dürste die Mitteilung interessieren , daß dem Kapitän
dt « stabeldanipser « . Stephan " der Rorddeutschen Seekabcl-
tverke, Karl Corncllu» zn Rordenbam , der Rote Adler-
ordci« vierter Klasse , dem leitenden stabcltngenteur der Nord¬
deutschen Leekabelwerke Aktiengesellschast , Iultu » Glessen
,» Aordenbam , dcr stronenorden dritter Klasse , dem Prokuri¬
sten der Aorddentschen Deekabelwerke Aktiengesellschaft , Ludwig
- chneidt zu Aordenbam der stronenorden vierter Klasse ver¬

lieben lvnrdc.
G -sicrn wellte der Großberzog in Varel und aus der

friesischen Weh de . In seiner Veglcllung befand sich
Minister Ichcer. In den verschiedenen Ortschaften wurde
der Großbcrzog lebbast von den Zchnlen » nd patriotischen Ver¬
eine » begrüßt . Kege » ll Ubr traf er von der Hansakolonie
c>» , wo er vom Bürgeimeister Lltmann « und DIrekior Dr.
Ali in er « begrüßt wurde Eine Tochter de« letzteren über-
rcichic ihm eine Blumenspende . AmtShauptmann Bartel
batte d i, Großberzog in Hobenberge begrüßt » nd befand sich
schon in dessen Begleitung . Iu puß wurde nun eine Wande¬
rung durch die anläßlich de « Koben Besuch « « schön geschmückte
Eigendeim st o l o n Ije angetreien » Der Großberzog
sprach sich sebr lobend über die Anlage an «, deren Erbauer,
Architekt Lchellenberger, ihm vorgkstevt wurde . Auch
die Einrichtung der Häuser fand nach cingcbcnder Besichtigung
eines Hause , seinen vollen Beisall Aach einer Inaugenschcin

bme der » och im Bau besindllchkii Häuser ersolgle die Weilcr-
ladrt zur Realschule Aus dcr ,Zabrt doribin wurde dcr
Eroßherzog von den Tchuleiz und Kilcgcrvlretnen lebhaft be¬

grüßt . Am Eingänge zur Realschule hatten die städtischen stir-
pckschisten Ausstellung genommen , di « dk« Gast freundlich d»-
grußie . graule », Heinen trug ein Gedickt vor , und »ob
einigen Lchüteiinnen wurden den, Großderzog Blunirmpcnden
üb » rreich«. Al » er die Aula hnrat , wurde er v»n Dtrcttor
Reiche begrüßt und dcr Eko « sang . Hell dir , o Oldenhurg ".
Danilt fanden die Begrüßungen in Varel ihren Abschluß.

Dcr Grohker »g lan , nacbdrm er einen Abstecher
» ach Bad D a » - a si aemack» Halle , gegen 12 ' - Uhr in
Bargstede « i Begrüß ! wurde ee dort von der Ge
meiiikeverlreumg und den Dchulc » . Er nnlcrbicll sich ftirzc
2 ieil mir dem Gemeindevorsieber Wilkc » , nnd weiter

ging es über Icr > » gkavc nach D > c i n k a u s c n , wo
an , Eingang des Oncs die Dchnikn 2u >ssicllt >ng genommen
batten . Aach kurzer Begrüßung gi » ' es Weiler nach der
Ttzienschen . siegelet in Woppcnkamp . I >, B » ckb » tn ballen
sich die Gemeindevertretung , der Knegervercin und vlr
Lchnlcn ausgestellt . Aach kurzer Begrünung des Gemeinde
vorstrßer « Rinke» stellte der Gtvßmrzog a » sede « Mit
glicd des stricgcrvcrelns eine kurze Iiagc . Aunmcbr lenkte
sich oie Iabrl » ach I e I c l . Gleich an , Eingang wurde zu
nächst die Wcbrrei von R . O n k c u brsichiigi . Aus dem
Martlplatzc ivarcn sanilliche Dchulcn und die Gemeinde
venrelung an oesrnd . Aachdei » er au .ü bicr den Gemeinde
v »tsicbcr Vorchcrs kurz begrüßt und Mit den Lehrern
einige Wonc gewechselt baue , ging cs weiter über die
Grenze ins Preußische , über Horsten nach Ir jede
bürg zur elektrischen Icn > rale in A i e s m o o r.

Die Rnndsabrt nach Wiesnioor batte zwei Zumden in
Anspruch genommen , doch war man in Acuenburg nicht vom
Platz gcwieben . Die Gemetndeverireuiiiq . der striegetvcr
ein . die Dchsttzen nnd das Denunar , sowie ei » zaklreichcS
Publikum kaue » von > > >- Ubr bis t Ubr rubig geivariel . bis
das Auto erschien . Mil Gesang de« - rmiuarchor « » Gott
grüße dich " würbe dcr Großberzog empfange » . Die Begrü
ßung crsolaic bicr genau so wie vorbcr : Auch bier sprach er
mit bei» Gkmeindevorstebcr . de» .krirgerperrinsmiiglikbern
und den Lcbrern der Volksschulen , kurze Uulerballuug baue
er mit dem Direktor Gerr brecht des Dcniiuars : er ließ
sich bas gciamle Lebrkollcgliin , vorstcllen . Daun bestieg der
Großberzog das Auio lvirder und dcr Zeniiuarchor sang
» Heil vir , o Oldenburg " . Die Iabn ging direkt nach Varel,
wo ibm bei dcr Durchsabri in dcr Wiudallee von verschiede
neu Teilen Blumenspenden überreicht wurden . Aach kurzem
Aufcniliali bei dcr Irirdricii Auguststraßc trat dcr Großbcr-
zog die Rücksabrl nach Rastede an.

Ireilag bcabsichiigl dcr Großberzog eine Iahrt durchs
südliche Oldenburg.

»
* Der Prinz und dir Prinzessin Albrrt zu rchleswig-

Holstksn , die sei « dem 5 . d . M . in Reflede , » Besuch am
Großkcrzoglichcn Hose weilten , sind gestern vormittag von
dort wieder ibgereist.

* Zum Blumrnbag « . Dcr Blumenkorso wird fol¬
gende Ttraßen passieren : Anßahrt und Aufstellung pünDt-
lirh Uhr : RoseMrasir . Ausgang Pierdemarkt »platz
unk » Elottorpstr . >— PserdemarßtSplatz , Peterstr . , IrirdenSv
platz , Herbartstr . , Wsmnrcksir . , Roonstr . , Moltkestr . . Gar-
te.n^tr . , Theatrrwall «dort Begegnsing mit dem » inhrr-
korsos, Iulßus Moieieplatz , ,Haarrnstr . , Schüttingstr . ,
Ltaikstr . , Poffsßr . , Ponädrlvall (dort Begegnung mit dem
stiirderkorso und dem Ru der ko rso >, zwischen
- chloß und Elisabeth Anna -Palais , Innerer Damni . sta-
siirvplatz , Marktplatz , Langest » . , .Heiligengeiststr . , Auslösung
aus dem Pferdemarktsplatz . — Es wßrd sremrdlichit ge
beten , am Blume » rage die Häuser festlich zu
schmücken, desonders diejenigen der vorgenannten Ltra-
ßru und Plätze . — Der Kind erkor so nimmt Aufstel¬
lung auf dem Tsteaterwall sEass Klinge » pünktlich ft Ilkr.
und nimmt seinen Weg über den DheaterivaU . Kasino-
Platz , Iun . Damm , Paradrwall und Lchloßplatz , dort Auf-
löstkng . —̂ Der große Korso ist sehr gUt besetzt . Sollte
sich aber noch jemand ^ ur Teilnahme entschließen , jv
möge er sich baldmöglichst bei ,Herrn von Gruben,
Molikestrgße , melden , da der Ausschuß die Zuaordnung
bereits ausorbeitet . — Auch der Kindt rkorso findet
starke Teilnahme . U . a . brteilßgt sich ein wendtscher
Bauernloch .zeitsznst Anmeldungen sind noch zulässig bei
den -Herren vonGruben , Ohlhofs , L . L - Schröder,
Kollste de >nrd K . E . Pophanken.

* Von Mannschaften de « Dragoner -Regiment » werde » ,
wie alljäbrlich , augenblicklich Pionirrübungrn am Ostern¬
burger Kanal vorgcnommcn , was stets ein « Anzahl Schau¬
lustiger bcrbei zieht.

* Zur letzten Ruhe bestattet wurde gestern nachmittag
ans dem Osternburger Kirchhof dcr im besten Mannesalter an
den Iolgcn einer schweren Krankbeit verstorbene Gendarm
Grüper. Ein sehr großes Geleit , darunter der Komman
deur des Gcndarmerlctorps , Oberst Kellner , viele Gen¬
darmen und Angehörige des Old . Drag .-RgtS . , woselbst Grä-
pcr längere Jahre als llnterofftzier diente , erwiesen dem
Verblichenen die lctzle Ehre . Gräper war erst vor «tnigen
Monaten als Gendarm eingestellt worden.

* Medizinalrat Dr . Rvtzen . dcr Uber 4Y Jahre in
Augustfehn zum Segen der leidenden Menschheit wirkte,
ist im Piusbcspital , u Oldenburg gestorben . Wir kommen
morgen daraus zurück.

* Der Ricdkrsächslsche botanische Btoein hält seine
Irühjahrs Hanptvcrsanin , lnng in E e l l e am
Sonnabend , 15 . Juni , ab und schließt daran eine Erkursion
zum Nilseder Berge , dem Naturschutzparke , am Sonntag,
16 . Juni.

* Eine Prüfung von Diensthunden dcr Mitglieder des
Großherzogltcki oldenvurgischen Grndarmeritkorp » fand heute
vormittag in Gegenwart des Großherzog« und des
Erbgroßhrrzog « auf dem Rennplätze in Ohmstede statt . Es
hatte sich eine graste Anzahl Offiziere , Beamte und Wacht¬
meister aus den , ganzen Lande rinarfunden . Wir bemerkten
Amt »hauptmauil Irhr . von Rössing, Regicrungsrat
Tenge, Eiendarmerieoberst K eil nrr, Gemeindevarst.
Ha n ken - Ohmstede usw . Tie Prüfung dcr Polizeihunde
gestaltete sich sehr interessant . Sir mußten verlorene Gegen¬
stände suchen , verborgen gehaltene „Verbrecher ' , dtc man
in »oatticrte Anzüge gesteckt lzattc , anfstöbcru und die Gen¬
darmen gegen deren Angrissc verteidigen usw . Tie besten
Tiere wurden prämiiert . Leiter der Prüfung waren Gen¬
darmerie - Obcrlvachtmeisier Vl » t « rman » - Oldenburg.
Ldmanu . Lberwachtnieistei Ellers k - Brake . Preisrich-

I tcr Revisor Äoi gl - Oldenbnia , Wachtiiieislkr Gerkce-
' LÜlhxlinjhavLn . Z4utzya «w Ostcrmann - Lldendur » .

* Der Verein etzem Kler halt heut « abend in der
d« r,a " eine außerordeulllche Generalver.
saMMlnng ab.

* H - ftieierant Der Großberzog hat den Drogisten
Hermann bischer hier , Langestraße 1l , znw . Hosiiese.
rauten " ernannt

* De » dieSsäkrigr Parteitog der sozialdemokratischen Parie«
sür Ol ^ enburft Oitsrie » land sinket Sonntag , den « . August i,
Oldenburg im Gcwerlschasl » ka>»se statt .

'

»

tvetlLkvopsterfchge Ittr 0onnck » t,gr
Etwa « warme , Schwachwtndig Detlnoeisr ßeE«r.

Trocken
* V- ildeshauscn , 12 . Iun > Am Montag fand der

Berka » s dcr Siege matinsckieii Ländereien
durch Auklionnior Wckrkamp stall Da « Land ist hier noch
immer gegen andere Gegenden mäßig i n Preise , namcmlich
ist wicsenlani . , .i srnöcrer Zelt viel k,l »er bezahlt , als zetzt,
obgleich die Wiesen vier recht gn » sind Das Hotel ist noch
nick » vertäust ist aber weit und breit bekannt . Das ictzigz
Gevo

^ ^ noch
^

n
^ nrdng ^ ^ ^

v «rdree !> eriteher Äasevlag
auf ein «» Lug.

Brinknni , > l . Juni . Am Sonniaamittag ist der von
Tdedingdauien konimrnde Ing der Kleinbahn Bre¬
men Thedinghausen entgleist Wie sich her-
ausgestellt ha », kommt ein verbrecherischer Anschlag in Irage.
An einer Stelle , wo zwei Schienen aneinandergesetzr stak,
Halle jemand eine starke Schraube iu die Lücke gesteckt , ,n»
dadurch die Entnlctsniig kerbeiaesührt . Dir Schraube raqie
etwa drei Icntimcicr über die Schiene hinaus . An » der uni
gestürzten Maschine konnten der Lokomoiivsuhrer und de,
Heizer nnbrrletzt kervorkleltrrn Der Postschassner wurde
durch dr» Stoß erheblich verletzt . Er liegt in Bremen sm
Krankcnhanse . Im Irnueiiabikil des erste» Wagens wurden
eine Iran » nd ihr Kind leicht verletzt . Als ein Glück ist es za
bezeichnen , »aß dcr Irevler so » abe der Station sein
Allemal auf den Zug auSgeübi bat . Letzterer sutn
wegen der Aäbc der Bahnöoscs mit erbe»
litt, verringerter Geschwindlgsiit . Bndernsall « wurde
hätte dcr Unfall sehr ernst werde » können . Der HilsSzu , dn
oldenkurqischcn ZtaatSkahn wurde von Oldenburg entsandl.
Bi « zum Wontagnacknnittag mußte der Verkedr durch Um-
steigen ausrecht erkalten werden , gestern nachmittag ist die
Strecke wieder srcigelcgt worden , » nd heute nachmittag h, > die
oldcnburgischr HilfSmannschafi auch die Loto-
mottvr wieder aus « Gleis stellen und sortschasjen konnm
Dcr Vertreter de« Lnndrat « In Sute , der Staatsanwalt und
dcr Untersuchungsrichter au « Verden weilten Keule an dcr
Unfallstege , Der Täter ist bislang nicht ermittelt worden.

vrueste üscvrlchrra uns letzte
vspeschrn.

Der britische Generalstreik.
London , 12 . Juni . Langsam nur folgen die britischen

Häfen dem Ruse der Londoner Streikfüßrer , in den General
streik einzuneie » . Im Ganzen sind bis jetzt »lZistw zu den
I2Nt »<1si Londoner Streitern l' inzugc ' ommen . Premier
minister Ä - quith erklärte im Unterhansc , baß die beider
Parteien aus die guten Dienste dtr Regierung rechnen körm
ten . In London kam es gestern an verschiedenen Stellen
zu Streikkrawallen . In dem Distrikt haben in der Näckl
erbitterte Kämpfe zwischen Streitern und freie » Arbeiten
staNgefundkn . Die Polizei zerstreute die Ruhestörer und
verhaftete mehrere dcr Rädelssubrer . Gestern nachmittag
versuchten Strecker , einen wagen mit Ilcisch anzubalicn.
Die Polizei trieb die Aitgreiser in die Iluckil und verhaftete
mehrere von ihnen . Die Erekative der Gewerkschaft der
Dockarbeiter hat beschlossen , sich dem St,eit nicht anzuschlic
ßen . Tie Dockarbeiter in Middleskorougb beschlossen
ebenso . Tie Dockarbeiter von Manchester baden sich für die
sofortige Einsiellung der Arbeit ansscsprochtn.

Die Jt » li«nrr » or »en Dor »» neNen
Koustgntinoprl , 12 . Juni . Mehrere türkische Fa¬

milien . die gpstenn aus den Dardanellen hie » kintiafen.
erzählen , daß seit Sminahend elf italienische Kritgsiistisie
gesichtet wurden . Eine Beschießung der Dardanellen oder
eine italienische Truppenlandung wird drsürchtet . Ben
türlisckzer Seile werden alle Vorsichtsniaßrex -ün getrofsru.
Biele türkisch « Iamtzlien au « berschirdene » Lrien der Dar
baneUen flüchl « tzn noch Konslantiiwpel.

Vermischte Lrvtschen
Berllu . 12. Juni . Die Untersuchung in der Diedftabl «-

asfäre im Spandauei Artillerie Depot bat einen teilweise » Ei¬
folg gehabt . Der vermutliche Besitzer de« am Tatorte »us-
gefundrnen Messer « Ist setzt erultrt worben . St handelt st»
um eine in , Artillerie -Tepot angestcllle Militärperson , die de-
reit « seit Sonnabend isi Untersuchnngtbast ist. Die Untersuchung
wird mit großer Snergle sbrtgesetzt und e « ist wechrscheinli« , dos
noch weittk » Verhaftungen folgen werden.

Rewhork , 13 . Juni . Al « die Marineofsizieke Hazlellunt
und Welsh aus dem Ilugplatzc der Heere « Aviatikersck»ule bei
Marvland aus einem Zweidecker übten , stürzte der Apparat
ab . Beide Ilieger wurden gelötet

P « ri4 . 12 . Innt . Der berühmte französische Linket
Lamr Dirrr , der den Ehrentitel eines Dichterfürsten führt,
hat sich In Paris da » Leben genommen.
» N« W««N« »» »« »MI«« « Zl »- t « « « n S » i«

»a» »« » »» «, U» » tckae» H, « » l
M»» »»äu0 t»r »«, r » « » » >« «

» « «, <» «a kl»»a«» «»
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rpekdrav

Mm »,«in« lenrl Üo»er . Mstili.
sstMbegeiHtj Verkauf

einer

; schönen r

Landstelle
Die <Lrbe >l dr » Hautzmanu«

stzriebrich Grünjr « in Hollwege
lastrn

E7. Huvi,
no » m 5 Mir,

in Hrincmnnn« Gastbausc z»
Hollwege ihre dasetdi

'l an dcr
zsboustre beleaene

Landstelle
brstehrnd nu » dem aut crbal
trnrn Wobn und ?äu,s » ast4
grbände . einer neuen 2cheu
ne . sowie IG in rtnrni
komvikre beim Haute velegr
» cn Haudereien 81 2 2.
Gane » und Bo» , 21 2 . 2
Weide und Ul 2 2 . Wicse .r
kanb

niit Antritt bezüglich brr 2ä» de
rcicn a »i Herb» d . und bezüglich
dcr t8cbäudc am I Mai n . Z
öffentlich mciübictend zum Per

kaufe alifsekc,,.
2änttlichc i.'ä » dcrcicn sind gn

icr Boiiitstt und srdr ertragrrich.
der fchönc » . angrnebnieil vage
wegen ist dcr '.'inlaus dcr 2icU
sehr zu einpfrble» .

G . Wettermann , Aukt .,
Wrstcrsirdr _

Lldtibirg.
7n dcm »», dem tstewerdtge-

. jän alt otntgungSamr am 8
7 >nt Wl2 stottgeiundenrn Drr
mn zur Bttlrgung dcr zwischen

BrauercturdeUerverband,
M Oldenburg. » . der Braue-
,1i Höver In Donnerschwee ent
»«ndciic» - ireitigkeiten II, soi
,cndc Pcrtinbarung geschiossen
» oidcn:

Der Braueretorbetirrvcr
-and frkennt die Ans>evl .'Ng
»net Maschinisten , eine « ließ
oertretend . « aicknniften , einer
Heizer« und einetz siellveitl
Heizer « feiten» der Brauerei
alt acreititsertial an . Die
Hoverlchr Brauerei vrrpilich
lei iut» dagegen. in Zukunft
weiter keinen Maschtnlkie » ».
^ri,er einstctie » zu walten.
? aweit in , iibriae» Betrieb
tiinfii - 2iellen frei werden,
lallen in erster Linie die srü
deren Arbeiter bei dcr Be
sttzung dikfer » »eie » , saweit
de st» dafiir idrer «torbtldnng
na» eignen . dkriicksichtigt wer
den Dazu erklärt Herr Hader,
darstellende Vereinbar»« «
nutt etwa dadurch umaeden

wallen , das , er Heizer aber
gutichrr nur idrer bisderigrn
Brschöfttgung derautnimnit u
> iibtigrn Betrieb beschäfiigt.

Bel Stietti - keilrn » » « dir
er Vereinbarung unterwerfen

Parteien den , 2cht »d«
idriiib de» Grwerbrgerickn« .
Ter Benretcr »er Brauerei

- oster:
H . Hader.

Tie veetreter de » Brauerei-
«kbettrrorebanvc» :

U, - r«s». G . Hogek.
gr , 2ibrassc.

Da» l»iaig«ng»«ml!
Zwetsch , Vorsitzender.

<5 . tzriiftiick , DiNitlagc.
BeetrauttitmänNer drr Brauerei

Hover.
Klein, lllach,

kkNraiientntänner d . Brauerei
arbciiervcrbandt » .

,> «de . Acntner A . 0i . ilk
ier» in Oldeutziirtz bradsichiigt,
jtinc zu Aaderbollenhogen bzw.
.laderalteiidei - (Wurv ) belegen.

Fettweiden
,UI Stöße von L.H838 Hektar,
2.8GH» Hektar »nd N.8488 Hcki .,

nit Antritt zum Hci- flc d . 2̂ -
inikk der Hand zu verkaufen.

kikdbäder wollen s>A an den
ltnierzcichneitn wenden.

B . Gerde«

LtllttmzißtttLlhtitirz.
» atz

AiichdiiiMsW
slir den Beziil der ^ taa 'gemewde
Olocndurg d»dct

tkl ?? . , » t
jircilii, ll » HK. ^ » lli tltlt,

vaemittaatz tzau * tti,r an,
in der Nudeloburg , Wienern,oäe,
itau . D,e drteilizie » Birütarpiliai
listen tiab' N sich lterzu bei Bei.
meidnnq der geietzlichcn - trasen
und Aachieile rünlilich einzusinden.

Schweine-
Verkanf.
vllentzu » » Bantzritzleut«

» »«derma, » » vreyer la en

Montag,
d. l 7 . Iunid . I .,

uachm t , tthr,
der Meyer « rutier Paradie»
<»a >,Hanse «, Bldtzubur, . mitt¬
lerer Famm , 'entlich 011 ^ ^ ah
lungilr st vetkau'eni

3 d» « 0 »r
Baugeliinde,

'ielc- en in der Rätze der Badn-
Iwsrr Llsterndurg, wiinslde icv
im lenzen oder geteilt zu ver-
wusen . der Kansprelier der
selben kann zn 4 ^v verjintliitz
in dem dete . Grundkruike Neben
iltibew C . Retzl « , ctzeenbukg,

rnndfieade

Laedei, ei »gclro' ' en:
Peachtaall , tchmaitaal ».

tztriiucheri » « « »llftsche,
. BllGlinge,

Lach « .
. Lach «»»»Iu» e,
Ik. leijch » « », » ««.

N. t«e», Me » » ihertntze,
«LUttt d. , 5 « L» 2>,

» in« « «»tosselu P -d. 20 H.
r »Utzat, Marlnatz»»,

s . cheleeivare«

O. k ^llZtLV,
u nwt «l,i , .„ Ich, . tzt,„ u. i»j,,rn.

HOt»*tzNtLerenk»Srr« i» lvll.
ÄesiGtl.

8 r« iil> Msmka >ls
in Spohle»

Wiefelstede . UriedriNi (tilrr«
in iringenbueg beadnrbiigt, von
seinen von Warnlcn (» rbcn an
aekausten , in 2v » ble »tickt an
drr vbaustrr brirgenr»

Grundstücken,
»im. 8 Hrktar

groß , beliebige Teile zu ver
kaufen . Tie Grundfiiicke eignen
siw an» besondcrr schön zur
Anlegung

kleiner Tteleii.
Einniatiger Verkaustzterminist

angesetzt ans

Mittwolti , Se « 2 ll. J«i,
nachm . S Uhr,

in Giler« « asttzause in Dringen
bürg, und soll brt annehmbaren,
Gebote dann sasart verlaust
Werden.

Wettere Bertausatermine ft«
den nicht statt.

kkaufllebbaber ladet ein
Brtztse , amtl . Auktionator.

Livgetrolken
N « d wieder die

Ilum -Wi «»-
hliiisschllhk,

mit Gummijug , » Paar
l85 .Lastingichn>n schuht,
Lkstrltuchschuhtf. Lamrn,
Herren und Kinder, br-
soudelS billige Landtzlk«
in braun und schwarz,
für Kinder. Tomen und
Herren , zLhevr .-Tamrn-
Halbschuhe a Paar Ü 5i>.
Nokl. - Halbjchuhr in
schnür nnd Knopf,

iZUcki.
Bchuplatz

In drr 2tnb > an schötirr btlkbtec
- traßc , auch für tlcsch8si « kau«
pasjcnd, zn verlausen. Ljsert.
«Wir » . «U an w, »zch . d. Bl.

bis
grosse ii . kleine
Schweine,

bester Rassen.
lkausliebbaber ladei ein

f . v . !< SPS >8 . Üllllt . ,
Birinardu » Gaririistraiie tettc.

ß»Ach« » »ch»ch»»»» » » ch»» »» «» HM»» »«»»M«B » »« chch»«
» » »«« » t « , « ,d, » ch0I«NW. ^ »»» „ »«' BLs' tdev» z
5 NBB«ebtzB» chkl»« » 't^or p «* Bli » k». f^eo«) »br » >» »

» Î » IKIn W « Bb « Le-»»« ^

Zitrung
de « Magistrats, l 'klaiiil-
stadtrits >ad 5tidtrats

in ^ ldradvrg
am ffrruag den lt . , ,»nt ldle.

Nachs « > » 1« r r - g, » «»»« ««».
l . >->c -„ utstadilN!.

s>« . r'ah ! eine « Pr .i ' er« der
städii' chen >Ir^ « uiigen.

II . 2iadirai.
7 » . Gründer ocrb an dcr ' «uc-

stra : e 7U . «cmunderwrrb an der
^ » » ncrlchiveernraße. I2a . L ' ahi

c»ie Prükrr « drr städtischen
tlect' nungen.

Um ,» räumen , emvleble zu
heradgesevicn Preise » '

Apsrlmutz, »rtnia,
4 Pfund Dose l .-V . « , ^ Pfund

Dose M
,-zitzetschril , otzne Steine,

, Ps . r . I .S
'I . » . L Ps r.

Birurn . weist.
4Pf . D . l .« ' .» , 2 Pt . D . »-4

Mirabellen,
1 Ps . D . l ..,n . >. c.' Pi . D. 8N

Reinertaadrn,
4Pf . -D 1 .8" kl . -! Pl . D . 88

tUrinischle Uriichie,
4 Pf . - D . 1.A1 . 8 , 2 Pf . D . l«

Aprilasen,
1 Ps . r . 1,4.

'> g . 2 Ps . r . 75 r,.
Ptirstch« ,

4 Ps . D . 1 .45 2 Ps D . 75 rz.
t»rdbeeren,

4 Ps . -D . l .20 . » . 2 Ps . D . 85 H.
strontzbeeren,

2 Ps .' D . !»1 lt . I Ps . D . 8" v,.
tlaiscrscholcn,

t Ps . r . 2 AI . » . 2 Ps . D . 1,20 . <r.
(z » ngc trrblen . sfcinftr.

2 Ps . r . !>s l >. l Ps . D . 5<»
Klinge Grbsrn. frinstr.

1 Ps D . 1. 1" . 4 . 2 Pf . D . 7 .
', lf.

^ »» gc Grblen. »iliirlskin,
2 Ps . D . V0 . . . 1 Ps . D. :» rz.

tstemtiskerblen
l Ps . D . 8.7 c, . 2 Ps . D . «7 >i.

Brrchbobnen, tadenlos
' Pf . D . <7 . . .

Lchniitbohnrn. ladcnlo»,
2 Ps . D . 17 . . .

ickn

Magermilch
gebe ad.

Mtlchgajchlsi , Batzutz Bittend»
^ju reckausen MB „ H«

junge, teile H*
« erh. kn «e« « arderm »«».

<su vcrkau en Glacke mit 12
>chwar ;en ^ ial . stiicken v . oräin.
r' lbst ^ Schciden-eg >47.

« luch » « . t » « »»e» ,u vcrk.
tL» g « i » art , 0stee« tz« rG,

Breiner » " d ?»" ee , Badnweg

Rhabarber,
2 » UN » 2 i , ,g.
_ Happ », t ainbertiktr. 87.

Mehrere ^lubsosas
und Klubsessel

« » >' eiche » llinbau billig iu ver¬
täu e» . 8 » . Den, llurwiikstr. 87.

LllMkük - Ktkklllls
i » Mansholt.

Umcrzcichuctrr beabsichtigt,
wcgc» voracriichtcli Alicr « seine
zu Man » bolt unniinelbar an
dcr tibaullec und am Alan«
boltcr Holze — bciin Dasclgut
Mansholt —

mnvklschöll brlegtiie

Besitzung,
bcstcdcnd at -s neuen Wobn
«nd Wirtschastbizeböiiden,>nd
ca. l « Hettar Hänbereirn al
lrrbestrr Bamtät , davon ?
Hektar in einer Fläche liegend,

nlit Antritt zum 1. Mat I !N,'I
gl verkausen, » nd werden Ne-
lektanten ersucht , an>

? MkkStig , lk» 1 . ä«li,
nachm . 4 >2 Uhr,

in ,̂ r . Bremer « Gasthausc t»
Neuenknigc zu erscheinen , uni
zu unterhandeln.

Die an der >M Bau befind
lichen vhaussee Reurnkrngt Gri¬
stede brlegenr» Placken „v,rm
Richimaar" und „ ihartbnsch",
groß ea . 8> . Hektar, gelange»
rv . auch flir sich znm Verkanse.

Die Kansbcdingungeu werden
itnsterst günstig gestellt.

1L« ist nicht aiisgcschlosscn . da»
der Zuschlag sosort erteilt wttd.

Mansholt . Helnr . Menrr.

Znd . tsrnst stach,
^angeftr . 22, Fern sprecher 44.7

Z» ocrkauscn ein
zweirädriger vrrdechter

Handwagen»
Langrstraxe

Sedrsuchte
lhohrrädcr und tviidcr vorrätig.
» . a . : narkcS Pirtorin - lScschSft»«
ead, paöend a» a> für Bäcker,

. 4- .D .7 .- .
1 Adler Tourenrad mit Urei

la »!. -Di>« .
Bcrichirdcn ! anti - e Marken im

Preise von . 4 35 . bis . 4 ug .— .

ctirlrlopti8leinmexek.
Lokoinobileu, tzf

Kreiselpumpeu,
Wasserschuecken

, u Karls und Miele zu gün
sltgcii Bedingungen.

v . u . Hornung,
Ol denburg i . Gr ., st urwickstr . >8.

Zpiegelrcdelde
/.n k .tulen Iifserktn mit
t,ro»>c' N« ki- at!o uktitk V . R. pari-

KriiolisU
belegen an ich nee trag« >n
Oster! h »rg, nrodertte« Hau« , ein»
gerichler zu 2 ic .- träum , rc oh-
nungen . z» m betrebigeu Anir rt
uu er gsinsiigenBid » gungen zu
verl » en.

wi » fi . MIIki- , Aukt. ,
Lldendn rz » !U . Kirchenstraüe 9.

Hott . Ruh1 - Kohle
8k ?oMrstllg 8lsir.
Best z» i . IS . » i>err! tr. «b W - erb

^ H . Niestlkest,Snntestr. 2
I -OdSlLVIN

>8tt «Z »ndl « Mkni D« Ize«d R 2z.
» vppe , Icamberliltr, 85.

>7n Gerde » Auttio « i» tzleu»
südrndr b . tsiastede am Donners,
lag . den l * . 7 „n >. kommt
WM - 1 Lcheib»«büch,r
mit -um Terkaul.

Zurückgefstzte

sortieren,
lshtiisk!sill>llkftikell,

Tifchdeiken
in lteincii. llsi ch und Duch,

gebe billigst ab.

GtUche m . t >>Küken. . lordilr . 4.

rdorinLodor
L ÜLvorkamp,

Villlir - 0. stonlM - SrrMk
ffssi' vktstrssstv 58.
— SpsrialttRI : —

MW »? «riuu ».
WW MllMM

o » vt » LI « «».

AvttNllklM.

Auk . MWn
rik ilichKe SersiUlliickltt
stndet Donn, »» !«H. den lt . I >« ,

ft«" . - >

* KnrzmtttN»
- «kklNItt.

Zur < eiln« hmr an de » Sets,
t » «D«jefi de « « r »rO«r -Ver »t« «
H « tter » ststi»g vrr ammelu sich
dre .' . ameraaen » m Sonniag
de » l >i. . urnr uiu 4 Uhr im
Perem«loka Abn arzch 4 > , lUne.
Llusrl an oer - öle.

Hlrrzu tader sreundlrchst ein
Ter Barstand

OscnkrLrug.
Slin Sa »» t«g. den l « . tz. Mt «,:

Ball . : :

„ Klub untsk ' un8 ' '

E »« nt« g, den 23. Juni:
/illZlluK

r rr D aincser n rch Bre « »rha »e,
Ab ' al rr morgcns ' Uhr bei der

üvenbaimbrrict« am Erau.
'Aumeldungen k nnen noch

erfolgen Drr Borftantz.

Apruinp.
»illiiillliid Sneiüieicii.

Sonntia . den 23 . Zuni:

„
- Bi, ».

AiUang 4 Uhr.
Hierru laben sreundlrchst ein
Drr Vornan » Joh Köhler.

Arbeitsuachweis—
Rechtsschutz.

ArbeiisnaLrocis ! Dienstag«
11. , <rcitag« 4 K, Aechtoschuh:
Donnerstag « l ' i-—8.

üriMitreill.
Zur Deiliiahme an der Be

erdtgung de« Kameraden Z»
dantzen versammeln sich die Mi
glieder am Hrei«»>, den 17. »
M ., imi 7 Uhr im PeretnStokale.

Der Borstau».

kr . Vex,
lavdol Ossel,itkl,

Kurwickstr . XS.

vtrl . " Lochen all. diuliche
Slkiiiferklilllstt.

Nachzusrag. i « i A. rtmmrrmon » ,
_ Vurwiakel."

Hstrrnsnrg . , iii 1 «rla » « u 20
drstr 8 »rd« I 8— 12 2« r» äi».

> loupeul' iirger 2->
vert . attirle« ipil » v. Gchwriz

geun I von A . 2! r »k.
c oimer chnt r " r <>7 oben.

'.' i,uk«
' i « l » ßrrtzft gäu,

"
ditltg

zu » erlangen. LtldUinur . L»

Hoiüslik«» mir stW eiii sjükgiiiigeii.
wenn man im Besitze eine- wirklich leicht laufenden Rades
ist denn die meiste« - ahrrkder fi« d für Tome « - »« d
Herrrnfahrrr z» schwer. Zch empfehle ertralrichte

M Ist UMfstMs
und stelle ein Probe - Rad tratis zur verfuju,, . Machen
Sie bitte etueu versuch.

Ldristopd Ltvilliosxör.

"
,

' '
„ km vorn Kitt" ,

Donuerschwee»
Sonnt««, b»« IS. , Vkuntap. den 17 . ri » »« t« si. br« 18. .

nnd Mittwoch , de» 1i>. Juni

> ah« r ck Karte 35 4z — I . Pret » »0» — Tage,preis 5 .4.
„ II » „ 30 - — laaesprel » 3 4.

M >e^ <l«l« » ! 3 Uhr « ochmlttogtz. "MW
S « laden alleejeit» rin

A . « « »der . Der Bor,tonst.

Nur eigene Anfertigung!
Tadelloser Sitz! — — Gute Stoffe!

Müllen - Aauskleider
Schul- u . Kinderkleider.

— Mast - Anfertigung ! —
Lttlius Hariues . LLiltkiiigjtkagt 18.



h —

für nsnöLv Kinlisi'
ckui -ck be»oncker» vc>r»icsttige V »KI 6er dl» steung »cston
von fuxenck »n ru »orgsn , i»t pstickt »»er Ellern unck
krriekcr . Xincker »oliten täglich, be»on6er» »der »I»
erster strüiirtiick, guten X» k»o bekommen, » m beiten
mit 31 >lcii unck Mucker rubereitet . X» k » o berint dtäkr-
kr » st unck svirkt »nregsnck , »o ck»»» 6»» Xinck Kukmerk-
i » mke >t unck rege Uerniu »t beim Onlerricbt reigl. k»
gibt nickt, kerrerei kür ckie Xieinen » I» ckiere, blut-
unck muekelbilckeacke , n»drkr»t»xe unck « larkenck«
Lietrsnlt.

v» lk» k» o v»v«rp»okt lslebttr« »ni» n Ksniost
» nniinmt . k»ut» IN»» iti« nur In luklöiebt » !-
klriiin» !p » ckung . öle gl» ieinn» »» Ig « n K»-
, obn>»ck nah krl»este», »olle » Kr«« »
g» näbrl » l»tet.

Ztollv/el'ck-Kakao
/vvl . eir vol . 0 sil -veir

«I« kg-p-ket -« 1,25 1. - 0 .S0

Kll« ckrel « » rke » , gleich rein duck nllilir»
brättig , onteriolieiilen» leb , nie cki» ck« « t-
gebe » köelnein», nur ckurvb Ilir Kr» «»

Kerub . Vilti. wese.
^ otrlvi ' irsli ' L -ssv 28 .

Ipurte Xenksiten io

kesslTsnIilceln
vie I'srbsvslokko, Tüll - unck 8 ^sctlte 1bor6eu

^ io jvüor k'Lrdo.

d Vestivkte kür Klüsen,
s Nullelnsslre unü kpilLen

in entrückender ^ uskükruox

^ klusev- unä Jacktettkragea
^! r in Früsster Iusivulil.
M ?s6ello5e§ üeHurdeln

von üockl 'ulinen,
'IHIIenteilen sto . rvirrl in

Vc k,irrer ^eii unv^ekübrt,

L Ztofkkriöpfsri
io je6 er ( irüsss Kai dUligstor voroctlllllll ^.

E Kerub . Vilb. krese.
Vllltgllscl els » irnd »tt - Sp » p- Vsr -vkrrs.

ZlliloISklill . MileMtkl-UklbUL.
Llm Lonnlag k «n 1 »,. Inni 1912:

I-sistallssprüsiws < !lie «»ki1
» i Vsvkr ». Anfang 3t - llhr nachm

I -
-

v <-
besksi '

Lctiükputr

Arb. -Nads. -Verein „Wanderer ".
Am Sonntag . den Iki . Juni:

A 8 . SllttmLArskssl
>m Lolalc de , Her, » T Krummland , Bremer -iidaussee 22.

«

M«
U

i ? rogrannn.
- Ut-r . Emvl'ang auswärtiger Vereine.

litt, : Laugsani -, Hindernis » Eiersahren.
- > Um Blninenkorio durch den Ort.

der .golirjahil
liinderbclusiiguiig »ud » inderball.

U ^r : >t » s»ng dc > Zrslbi>lle«>.
Uiu : 2aatkunk«sabren uud Radballspiel.
u » ! ikgc Pkleitizuug bitte»

Ter Porstnnd . x . Krummland.

kliieäerlsSe
io « echt Ziegerscheil

für Damen und Herren.

Lnsps ä « 8 LNtv

Unter lenze sin ?omll
empfiehlt

S. Hühls.
» - ft.

GSüstiliks ÄWkdvt.
t? tnc nwdcrnr, bpcbclcgantk

iichcuc 2chtasj>mi»er . ^ inrich
Mng mit 1^ 0 Met . breiten. An
kleidcschranl uiw .. berborragcnd
sction gearbeitet, ist billig zu ver' auscu. Wilbctuiiirakc L.

Oroüe kozlen

l '- . r 20

üililres - kiiiMiiWle
kv. 5 L^e QroLen,

ÜSM - üiNMÜWse
?sar 78

flieoitor Illever.
LciMtingsti - . 8 .

^ '
aIiNllNA8 - ^ » 88t »ttMIAeN

^ on ^ ui-rcn/.Ios billige k'r-cise.
— kigsve ^ nfertitzvQK —
?ermLneols .̂ ussreUunx von

in .len ttbei-en
ÜUS t ^ rls srsnco frei ?Ä^tiun8.

Lmil Keiner;
lliiiiMulf . ZS . lrlrl« IM.

Vorteukstre ÜeruxsqueUe für

P?
llll

Kim!ei'-8öelledeii
^ ßva.

rriolrl
itll « >nverk» us bei

MU NM.
T - tlingrn Wegen Errichtung

eines inodernen Geschäftshauses
soll hier ein gröberes

Bauernhaus
zum Abbruch sofort spsttbitllg
verkauft werden Gefl. Neftek
Innten wolle» sich mrldn bei

Mühlenbefitzrr H . Lüer»,
Dötlingen

klömme Donnerstag nach dort,
wenn es Dir angenehm ist.

Grub ! A . W

Wohne VladorkerAr . < 0 .

'Uhicuologm u . n' iüc r 6) a tliche
vandlc «rin.

Ei

Kuikunkt rur lrrlsnoung kn
» d » « ntl « K. 8 . 10 b luntier»
ltvgU lo.

liecikurU p »rk , l-onäon Vt.

lr» Ms
IfLUSf - LostÜMV

Klüsen u. Köcks
in grösster Auswahl

ru billigen Vevievn.

^ eotlerunxen erkolxeu in
kürpestor ^'rist.

Von klee Ksias rueüok.

vr. IdordovLo,
8 >»vir »vl » , «»kabolitr . I.

Irelliu SclizWlellisli!.
Donnerstag . 13. .luni . Arau

Irin Wirbelwind-
» rciiag , 1L ^ uni : . Die Jour

» allsten-.
Sonnabend . IS . .'tunii Bor

erag»abend. Bezitation u . Sie
der zur Laute.

Sonntag , lb ,1u» i : , ^ rau
I,in Wirbelwind-

ttein 3 l 8 ge 8 u <: tl^
Mkisler mit gukgehnidem

Grichaft. Eud » 3<»tr sucht,
lia es ihm an Tamenbekaunt-
schaft fehlt , Bekauutsch«ft mit

lirbtitssttlMstt Janit,

auch Kitwe mit Lin - ,
mit etwas Permögen

zwecks Heirat.
lrrnftgemeinte liiert , inner

halb > Tagen unter 8 . 945
an Sie trrped. d. Bl

familien - ^aoki-ieklen.
Beri obungs A »zeigen

SSI
I »is Verlobung unserer

'1'octirer k ' l ' lstt » mit >Iew
I-ekrer lisrro

ltsebreo >eir uus
ergebeost sonureiAen.

O . OrlAISS u . trau,
^eb . Ilroken.

KI . - Os1ioi » ,
im .Ittlli 1012.

-sssssss»

Todes Anzeigen.

Raiiede , een lO. ^ uui I »1 -' .
Heute ua6) i>i>tlag 3 Uhr
starb nach langen mil Ge¬
duld ertragenen reiben
unser licbcr Loh» und
Bruder

k '
i ' ilL

im Alter von 1-' .labren.
Dies bringen treiben.» bt

zur 'llnicige
üieorg Bein » n. !1rau,

neril «lindern.
Die Beerdigung findet

stall am Freuag , den
IS . .

' uni , nachm. 2 Ubr,
aui dem Birchbof u
stedc.

Heute morgen starb nach
langen r/eidcu mein lieber
Mann , un er guter Vater,
Lcbwlcgervaier. Grostvatcr
und Nrgropvaler , der Post,
tchanner a D.

U . Johannlen.
In litfer Trauer!

Die Hinterbliebene» .
Tic Beerdigung findet am

Ireitag . den lt . d . M., vorn
Sierberane , Osternbnrg,
Hermannslraste 2a . um 8x
Ubr an » dem Gemrude» .
kirchhof statt.

>1sins Verlobung mit t>'r»u-
lo n k ^rtvila Orlsts«
beehre ici» wiok hiermit »n-
rureigeo.

I -ehrer

SsnlLkLuavN
bei kusteäe.

Tweelbäbe , 10 . Juni 1912.
Heute vormulag 11l - Uhr
entja l ei » ach kurzer, heiliger
.«ranknea un 'ere IicbeÄnlter,
Lchmieger- undÄroginutier,
die Witwe

Anna ssM . Witte
ged . Clausen

in ibrem 63. LedenSiadre.
Um stille Teilnahme bitien

Dietr. Witte
und rlngehrrigc.

T te Beerdigung >>ndet a,n
Freitag , den 14 . Juni , nach¬
mittags 3 Uhr. au > r>. ailcr,
Oslernb. Kirchhoi stau.

Heu,» e« ,chl>,s s«nst u» i«rlieh« Hau»,enoll, und In-sai 'e, der iruhir « Lokonwriv.puh«,
liM st. « lll. »«,«im 7^. ^ Ed -nDiahr- ,Di« Beerdigung stnh « , sta»oreua , vor .uüiag 9 Uhrvom b- vaug. ktrankenhaui,.
Trauerandgch , g» ,in der Aarill « da eibs,
VI »»»d»r, . io. Juni.

Di»
» . « S»»»»tzäi« .

Statt jeder besonderen
Mitteilung.

In vergangener Nacht,
2 >- Uhr, ivurde meine treue
Gattin , un tre liebe unver¬
geßlich « Mutter

kfini M . kimel
» ob. S » »» sli »or » t

von ihrem schweren Leiden
durch ein« ,, sannen Tod
erlöst.

krieäricb Li»», »I.
Klm» <Hs» »»I.
kritr Ki « , »«l.
krisä » Lie » , » l
Ikan,

Beerdigung : Freitag , den
14. Inn : d . I „ vormuiagS
S > , Uhr . vom Trauer
dame, Nckerstraßr 17, aur.
Trauerandacht 9 Uhr.

8 t»tt jeilsi ' desovliereo « eläoiii.

Lllzosttad » , ,7uoi n.
ljoato morgen Korr oacd 9 I7hr verschieb

im ? eter k'rieärioh I -uärvizs - üospitsl ru Oläoo-
lrurx « sokt onä ruhix meia lieber xuter uover-
xesslieher hluoo,

« oi ' ,' IWslürinLli 'Lt

vn . mvl ! . Koben
im 69 . l -ekeosjskre.

Io tieker Trauer

lolrr » H 8 k> s » ,
geb . Ilüser.

Die keeräigung tinäet » t» tt » NI b reit » , , llen 14. c>.
dtts., morgen » g> ^ Ubr , vom obigen Uo,pit» i » u » , uk ä»m
Oertruzenkireddok . Vorder Kaö »ckt in cl,r >i »p»Il, «le»
llorpit» ' !..

« SW
kld »ndnq, . n . Iun . lgl»Leste Nacht emschli, ' ja „f,und ruhig nach schweremLeiden meine liebe Nichte,untere gule Schtvester'

Lchwäg»r,n und Tame.
'

Mul . /rieda «etke«
IN , Aller von 41 Jahren.In tie ' er Traue,
Sr «» d« nbe Vetben,
Siftq votbeu u . Frau.

G»„ tl - geb . Lchneid«
B»r «I- no sOreg» «beim Ar»h« , u. Frau.Marie geb. k7etken.
nebst Kindern,

An,nf « 0 »«b» n u . Frau.Marie geb . Bestoaier.
Berli «.

Beeerdlgu» , am Sonn¬
abend, den lö . Juni , moig.9 Uhr, von der Kavellede«
Eoang . Krankenhauiet au» .

Trauerandacht daeldst
K« . Uhr.

Danksagungen.
DlSper , II . I,in > 1912. Fir

die vielen Beweis« herzllch«
Deilnadmc beim Hinscheiden un¬
seres lieben SobncS, Bruder «.
OnkelS und Schwager« so »«
iur d>e zahlreichen Krauzspei,.
den und Karren, und all« , , die
ihm da « letzte Geleit gaber . be¬
sonder« dem Herrn Pastor
Holljc für seine rrobrathen
« orte am Sarge , sagen vir
unseren

herzlich» ?««?.
Die trauernden Gl,er»
I . H . Degen und Frau

nebst Kruder« und Airgehängv
Oldenburg, Juni 1912. Fit,

die erwiesene herzlicheDetlnah«!
bei den , Verluste untere« lie-
be» Verstorbenen sagen aLn
besonder« Herrn Pastor Vast¬
mann und den Schwestern voir
Beier Friedrich Ludwig-Hasln-
tal , unseren

httjWtll Ällk.
0 Lübsen Ww und Angehirig,

Nadorst. Für die uus erwie¬
sene Teilnahme beim Hinsthei-
den unserer lieben Entschlafenen
Friedrich Tamken und Frau sa¬
gen wir allen unseren

herzliche« Ä»k.
Im Namen der Angehörige»

Herm. Busch und Frau.
Weitere Familien Nachrichten.

lUrboren tSobnj : Fritz Rach-
leidt , Bremen. Fr . Meder,
stiitzenbüttel. Ober-Lelegrapb
Sekretär Georg Mustert. Em¬
den . — tTochter>: Sorvetren-
kapilän von Lcffel , Wilhelms¬
haven. Edo Müller . Leer.
Verlobt : Anna Meilalm . Hals¬

bek, nur Friedrich Luk» . Holl-
Wege . Toni Panrratz mir Hilfs¬
lehrer vr . pstil. TKomc . Deckte
Auguste Schöne mit Hermann
Babrdt , Lübeck.

Gestorben: Wilhelm Wicting
Rordenbam -Aten« , 8 Vit . Frie¬
derike Lübbe» geb Goldenstem
Schockumerdeich , 3» I . Meto
Blante geb . Ztencmann, Rü¬
dershausen . Elise Schwengel»
geb . Neubau« , Halsbek, 34 I
Geftnc Schunuustcr , Delmen¬
horst. Herm. Ztrudthofs, Ohe.
, 6 I . Affa Waldau , Brake , s
I Diedrick Büstng. Eolmar.
2ä I . Meta Denker acb . Engel
bart , Butzhausen, 47

" I . Ma¬
schinenbauer Franz Aarstäd «.
Rüstringen , «2 I . Hanne En-
gclke geb . Hansion. Rüstringen.
Elisabeth Beoekc , Lohne i . O..
bb I . Friederike Voß geb . Weid¬
lich , Hannnover, 61 I . Kaw-
iänleutnant Waller Brudi , Kap¬
stadt Matrose Emil Rcinbardt.
Wilhelmshaven . Iokanna Poll
rath , Ncuengroden, 1KI I-
Johanne Meder, Sicbclbsburg,
4 MI . Maria Brouwer , Em
den. 11 Mt . Antje Frauke Aima
Bu «bovm, Bu«boom« sebn . 6M
Wwc. Ianna Jürgen - aeb.
Blu qma. SUU>cttn c>Fl,

t'sV 'ÜvöP . , > >vs , ckj>i >
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1 . Beilage
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Unpolitischer Oagerdrricht.
Gras Posadowskii über du Aviatik 5 » cole» außcl

» rocnilich zahlreich besuchte » Versammlung hielt Gras von
Vosadowskn Wchncr >u Magdeburg cincu
uocraus inuressanlc » Porirag über die Idee der N al > o
nalslug spende. Er sei gerne vcr Aiissorderung des
Overprastdenren der Provinz Sachsen gcsolgi, ,u »> Veilen
I>cr .'luiio» alslug >pcttdc einen Porirag ;u halten . In tveitcn
greisen davc man gegen das fliegen Bedenken, da cs so
viel Menicticnlcbcn sordcrc. Ader >vo in der Well dal nicht
alles gioße Opier an Kraft uns Leven gekoiieik Iw er
niiiclc nur daran , welche Opier schon der Ersotictiung von
grankbeiien gedrachl wurden . Welche Opfer da« England seil
Jonrbundettcn sur iclnen Kolon >albcotz gebrach« ! Es niag
eine K u l > u r k r a n k b c i l sein, wenn das Zellen zn noch
eingeichatzi tvild , «venu es sied um ciwas ivroßcs bandelt.
? c » der Kranzose Tunioni eine Strecke von »g > Vieler » in
s>olrc von . , 'Meiern burchslog cs war im Oktober I '.Niii
llai das Kliigiveien ungelreure Korischriitc gemaet» . Und als
> ras Zeppelin mil seine» Versuche» ansing , da gall er sclvsi
» , gcbildelcn Preise » als cm Pbaniasl . Ei » Großindustrieller
gab aus die Krage , warum er uichl auch ^ uilschisse baue , die
Antwort, das; er da crsl (vcncral der Kavallenc sei » mußte.
Iiesc Venen sind langst vorüber , deine dcnkl nia » andcrs
uder Zeppelin und sein Werk, wie übcibaupl über die ganze
Aviank Das Klugtvcsc» ist jedoch bisdcr zu empirisch bc
bandelt worden , vier dal die Wissenschaft einzusctzen, die em
2vnen> zu entwickeln da« „ su unserem grasten Leidwesen
lind die deuischcn Klugapparaic viclsach noch »>il sranzösischcn
Maschinen bersche» (5s ist ja null Tatsache, dast die Kran
; oscn in der Keinniechanlk Vielster sind , wie ja auch idrc
Waiseniccbnik beweist. 5 » bcr K l u g z e u g s a b r l k a
non babe» die Franzose » uns Tcuischc übervoll.
5m französischen Etat stcdcn sür das Klug ',cug>vcscn 2 .

'
» Mil

lioncn sur dieses Jahr und sür das nächste Jahr 32 Millionen
,ur Versugung . Auch >n England . Rußland und Italien
melden grostc Opfer iür das Flugwesen gcvrachl. und wenn
cs auch zu beklagen ist . dost das Flugwesen immer ivicder
Äenschenlebcu sordcrl , so ist cs doch ein erbebendes Mo-
meni . zu wissen und zu j . dcn . dast immer wieder neue
mutige Männer idr Leben eiNietzc » . Zur Organisierung
des Flugwesens ist vor allem nölig . dast cs aus eine bicirc
wissenschasllichc Basis gcstclll wird , dast spezielle Flieger
lauen angesenigl werden , dast Kiie ' ersiützblinkic criicklel
werden , wo sic lande » können und alles zur Reparatur
Hange vorsinkcn Während der Nacht sind Lciichlscucr und
die Erleuchtung der größeren Dlraßen cinzurrchlcn . Auch
iin den Lcbcnsunlerdall und die Kan,iftc eines verunglück
len Fliegers must gcsorgl werden . Wenn der Lina , dicr
no,d nicht cii ' grcisl , ; o versolgl er den gcwitz richtigen
drundsatz . das ,Flugwesen sich erst im freien Wettbewerb
entwickeln , » lassen. Um eine Zersplitterung zu Verbindern,
ist eine Vereinigung aller bestellenden Lastsabriverbindungen
notwendig . Tic Klugmascbine wird im Kriege austerordcnt-
lich wertvolle Dienste verrichten können : denn von einer
guten Rekognoszierung oängt die Entscheidung einer Dchlach,
ab . Tas Ausland versolgl mit Interesse das Ergebnis der
deutschen Aauonalslugipendc . Wir dürsen daher nicht zu-
ruckstcncn . und cs ist zu Kossen und zu wünschen , dast aller
Herzen sich sür diese Aationalsluaspci ' dc erwärmen . iLcb-
aaflcr , stürmischer Bcisall . » Dodavn sprach Hauptmann
r . T . Hildebrandi >Bcrlin >- D' c französische Klug-
zciigspciide babe bereits den Betrag von 1 Millionen er-
reicht , darum sei es Zeit , dast auch Deutschland sich mit
ganzer Kraft für das King zeugwesen einsctzc . Die Kran
zosen brüsten sich mit ibrcn 6l7 Kluginascktncn , ja , man
iprichi sogar schon vom Zerstören deutscher Luftschisskallcn,
Babnkösc . Tunnels . Brücken nsw . durch ei » ,Fliegerkorps.
Daher dürfe der Deutsche nichi . bcr r -iven , als bis es auch
.ms möglich ist , ein starkes Fliegerkorps an den Kcind vcr
anzubringen . — Am Lchluß sordcnc Obcrpräsidcnr v . Hegel
«Magdeburg ! alle aus . der Begeisterung sür das Flugwesen
auch die Tat folgen zu lassen.

tsti» Akt unglaublicher Roheit spielte sich vorgestern in
Ober - Lchöncweide ab . Nachmittags gegen 2 Uvr uabm
eie 27 Jahre alte Arbeiterin Anna Köhler aus der Kriedrich-
iirastc 6 in Lichtcilberz in der Lberspree in der Nähe
' es Vtvnicrübungsplarrs ein Bad . 2lls sie sich im Wasser
Usaiid . kamen sieben junge Burschen , die sich gleichfalls
- nik.eidcte » und ins Wasser stiege» . Zunächst hänselten
iic das Mädchen , dann niesten sie es immer tiefer ins Wasser
nncin und tauchten cs wiederholt unter . Auf ihr mev»
'aches Hiiscruscn ruderte der Lberlcutnant v . ^ lotaw in
.inen, Boote der stelle .zu . Tie Burschen gaben dem Mäd¬
chen noch einen les- len - tost , verließen dann schleunigst das
Lasser und liefen mit ihren Beider » davon . Ter Offizier
suchte das Wasser ab und brachte das Mädchen an Land,
wo aber nur noch der Tod sestgestellt lvcrden konnte . Tic
Burschen komiicn von den ausschwärmenden Soldaten cr-
erisscn werden und wurden der Polizei in Lber - Lchiine-
>reidc zugenibrt . Tie .Haupttäter sind der Arbeiter Arip
Tauben aus Lichtcnberg und der Arbeiter Alfred Hukc aus
eer Tcharnlvebrrstraste l ',.

Ter verpönte wehroek. Tic „ Franks . Ztg .
" schreibt: Aus-

iänd-er lächeln gern über den Teutichen . der bei allen feier¬
lichen Gelegenheiten schon am hellichtcn Tage den Krack
onzieht . ein Kleidungsstück , das z . B . in England , vor
aAem in London vor sechs Uhr abends streng verpönt
ist In unseren höheren Gesellschaftskreisen beginnt die
Titte de » Kracktragcns auch mehr und mehr z» schwinden,
und man braucht ihr gerade keine Tränen nachziNveinen,
denn der schwarze Krack mit seinem leuchtenden Weißen,
" eisen Hemd ist nun einmal eine Tracht für den Abend,
die nicht im Lonnen - , sondern erst im künstlichen Licht
zur Geltung kommt . Immer ltäufiger werden die
oällc , wo auch der Teutfche nicht im Krack , son¬
dern im Gehrock mit gestreifter Hose in der Kirche und
auf dem « tandesamt zum Trauakt erscheint , und
ziemlich oft liest man beute auf der Einladungskarte , die
zur Teilnahme an einer in den Tagesstunden statt-
i indenden EwiinusLsiLtei . oder MtdBrn Köstlich¬

keit aussordcri . den Vermerk : „ Anzug : Gebrock" . Uni so
zäver Kali man aber in manetien Kreisen unserer Burger
sckasi an der alten Tradition fest , und besonders sind cs die
staatlichen und kommunalen Behörden , die im Krack » och
immer das alleinseligmachende Kleidungsstück bei solenne»
Anlässen erblicken Ta » mußien . wie die . Aaiionalzeitung"
berichte«, zu ihrem rteidwesen dieser Tage auch einige bieder:
Burger der Gemeinden Herne und Wanne crsabrcn . Zu der
feierlichen Einweihung des von den beiden Gemeinden er
richteten neue» Klugplayc » bauen die Tiadibonoraiioren die
Erbprinzessin von Meiningen , wie man weiß , eine Tettwestcr
unseres Kaisers , cingeladen . und die Prinzessin war auch
wirklich zu den, Kcst erschienen Voll ireudiger Erwartung
begaben sieb die Bürger von Herne und Wanne zum Kcsiplay
Aber groß ivar die Euiiauschung Alle , die im Geb
rock stau >m Krack gekommen waren , wurden von
den um die Eukcuc besorgte» Arlangeuren der Kesi
lichkcit zuruckgcwiese» . Nur Bcsrackic dursten die
Psortcn des Paradieses passieren Und da ei
rüge Mitglieder der miuvirkcndeu Tängcrichar eben
falls nur im Gebt. >ck cr -chiencn waren , liest man sogrr
tt-ällrend ihrer Gesa » gsr>orlräge den Vorhang der Bühn
herab , damit ihr Anblick die Erbprinzesii » nicht verlebt !
Tie braven Birr -̂ r , die gewiß nicht aus Angloniinie . >on
dein wob! aus dem einfachen Grunde , ivril sie keine» Krack
blsastcn . sich in den Bratenrock geworfen hauen und deshalb
für unwürdig l>efl»ideii wurden , vor das Antlix einer Pri»
.zeit «» z » treten , und gewiß zu bedauern . Aber sie sind nnel'
geiächr ! Lbirc es zu ahnen , haben sic sich völlig korrekt
setleidek . und wenn die Erbprinzesiin von Meiningen an
diesem Tage über irgend etioas Zpiestbürgerlieties gelüchelt
hat , so hat iic das nur über die Kräcke der allzu eifrig um
die Wahrung der „Vornehmheit " bedachte» Kestarrangeur:
ftlan.

Zum Kernslug Berlin Wien . E ' .ikan . der vorgestern
abend in völliger Tniikclbeil bei strömendem Regen kur;
vor Wien landen mußte , bat sich dabc am Kinn lcichg vcr
letzt. Tein Toppcldecker wurde bei der Landung insolge
des ausgcwcichtcn Bodens stark beschädigt. Es ist scbr
fraglich , ob Ejakav nach Wien fliege » wird , obwohl er nur
7 Kilometer von dem Klugplav Aspern entfernt ist Auf
dem Klugplav in Wie» regnet cs in Tirömcn . Das Klug
selb ist derartig durchweicht, daß jede Landung als ausge¬
schlossen betrachtet werde » kann . Es wurde deskalb noch
Breslau , wo sich Krieger seil 5 Ubr .

',7 Minuten befindet,
» nd nach - tr .' blcn . wo Bergmann immer noch aus besseres
Wencr waric . tclegreipbicrt , wegen dm ungünstigen Witte
runasverbältnissc vom Wctterslug Abstand zu ncbmen.
Tollte sich das Wetter vis heule abend nicht bessern, so ist
zn erwarten , daß außer Hirtk keiner von den anderen an
das Ziel gelangen wird . Krieger bcabsichtigr im Lause
des Tages doch noch die Reise nach Wien anzutreien.

Ltlttverer Reihnnfall eine» Offiziers im Tiicrgar<en.
Beim Reiten im Tiergarten Hippodrom ereignete sich gestern
morgen ei» schwerer Unfall . Oberleutnant Geister vom
6 . Tragonerregiment «Mainz ) stürzte mir seinen, Pferde
über einen Baumstamm und fiel Vabei so unglücklich, daß er
bewußtlos vom Platz gcrragcn werden mußte . Tic Vcr
lctzungen sind indessen nick» direkt lcbensgesäbrlich . Das
Pferd brach sich bei dem Tiurz die Wirbelsäule.

Dir erste deutsche Luftpost. Am Montagabend 7 .B Ubr
stieg Leutnant v. Hiddcsse» mit seinem Eulcr - Klugzc.iig
. .ltstlber Huob " in Krankfurt a . M . aus . uni di : erste
d . urlch: Luftpost z» befördern . Er sükne etwa 2Nlbii»
Briese und Postkarten in einem von der Reiebsvvst mii-
geaebenen versiegelten ? ack mir . In Höhen von ttttst bis
l .

'
.llli Metern steuernd , erreichte er T .rrmstadt . sein Ziel,

in 13 Minuten 20 Tekunden und stieg bald dalaus zur
Weitersahrr nnch Worms aus . Lowohl in Kranksnrk . als
auch in Tarmstaist tvarcn auf dem Klugplay Postämicr
errichiei worbxn . Tie deutsche Klugpvst . di : Wohltätig-
keirszwecken Vll .ml . slrhl unter dem Protektorat der Groß¬
herzogin von Baden.

Der Kamps gegen da» Alter . Proscssor Mclschni
koss, der Direktor des Pasteur Justin »» in Paris , der sich
neuerdings mit der wissenschaftlichenBekämpfung des Alters
beschäftigt, Hai vorgestern in der Akademie der Wissenschaften
über die ersten Rcsullatc seiner 'Arbeiten gesprochen. Danach
Hai er zunächst mit den gtstigcn Batterien in den Gedärmen,
die durch Ablegung von Indol und Pbcnol nach und nach
Verletzungen des Ancricnsnstcms , der Nieren , der Leber , des
Gclürns und denn « den im Aller so dcuilich zutage tretenden
körperlichen Verfall bcrbeifübrcn , Versuche angcstcllt. Nach
Mcrschnikofs würde cs sich darum bandeln , dem Tickdarm
die Möglichkeit von Zuckcrbildung zu verschaffen. Ten zur
Znckcrbildung noiwcndigcn Bazillus sand der Forscher in
den Gedärmen des Hundes : er nennt ibn den Glnco
bactcr. Er versuchte ibn zuerst an Ratten , später auch in
Einzelsällcn beim Menschen. Ter Glhcobacicr wurde in
einer gemischten Rabrung verabreicht , die in 120 Gramm
Klcisch , 500 bis 600 Gramm Lanermilch , Gemüse, Meblspci
scn und Früchten bestand. Der Gclckric konstatierte bei die
ser Bcbandlung eine Abnakmc der zerstörenden Gifte Indol
und Pbcnol . Tic Versuche mit diesem neuen Lcbenscliricr
sollen fortgesetzt werden.

Die vulkanische Eruption auf Alaska Eine Depesche aus
Beward in Alaska meldet , daß der Tampfcr Tora am
Tonmtag dort vollkommen mit Asch : bedeckt angekommen
ist. Wie die Mannschaft » nd Passagiere erzählten , pas¬
sierte da » Ochiff die Alccutiennes - Znieln in dem Moment,
als der Berg Ratmai gewalligc Lawamassen ausitrönrtc,
die von cincin ungeheuren Aschenregen lngleitet wurden,
der so intensiv war , daß die Lonne für längere Zeih
verdunkelt war . D« Asche bedeckte die ganze » Inseln
und verschüttete auch die darauf befindliche » Fischer¬
dörfer . Man befürchtet , daß viele Menschenleben ver¬
nichtet worden sind . Ter Aschenregen hielt 4 stunden an.

-?ur arm Srohberrsglum.
Hst « »r « n «- - »« -V " «OM

»t - > » ,rl i-«d iltts » i. t»» « «
Lldsi - urf , l Juni.

» Die Krftpoftkarieit zum Blumentage Als a » den Olden¬
burger K » n st l c r b u n d die Bitte erging, Blldkarten sur den
Verlaus am Blumcniagc kcrzustcllcn, da forderte der Vorsitzende,
Hugo Zieger, die Mitglieder zu reger Beteiligung aut,
und eine Reihe von hübschen Enttvursen ging daraus ein, die
Herr Lambrecht vervielfältigte . August Tiers zeicv
riete zwei Karten , ein versircutc» olcenburgisches Torf in
einer Gelandesalte »nd eine zarte Biikengrupoc mit einer Torf
silboiierie dahinter . Anna Marten» sandte ein Truck olden
butgischcr vanvschaft, einen Kanal mii Baumen , ein Hugo
Zieger» Entwurf zeiai zwei allerliebste Kinder, die aus der
Wiese Margareten vilncken . Wilhelm Morisse zeichnete
ein oldeiiburaischc» Bauernhaus mir Bliirenliranchern darum
herum » nd eine liebenswürdige Altoldenbiirgerin im Reisrock
und mit der ? ch„ ie , die schalkdast ein Blunicnliraußlein dar
bietet, aber gleichzeitig mii der Büchi' e binicrni Rucken aus der
Lauer liegt , i -ni ibre» Obolus cinzubeimscn Tieft Karle soll
auch in besonderer Ausgabe in Weiß Bla » Gold gedruckt und
ieiirer , als Auönabniesiiick , verkauft werden Heim ine
Devinidt bringt ans ihrer Karte eine Margarete zur Tar
stelliing. wie sie setzt gerade aus den Wiesen so uvvig bliiden
Endlich dat Anna Liszt rin hübsches Blatt gezeichnet , ans
dem em Engel Blumen aus die Diadr Oldenburg bcrabsireut.
Von diesen Postkarte» skr eine ausreichende Zahl angesertigi,
so daß man nicht , wie letzie » Mal , in Veilegenkeil komnu und
die Nachfrage nicht befriedigen kann . Kür manchen Dammler
wird cö interessant sein , die ganze Kollektion der diesiabrigen
Bliimentagskartcn ;» besitzen , die gleichsam eine kleine Rcpra
seniantin de » oldcnburgischcn Kunsilerblindc» darsielll. Taz»
konimen noch die nlcdlichcii Blnnienkartcii, die der als geschiefter
Amaicurbbotogravb belanmc Trogisi Hermann Kisch er ge¬
stiftet hat : 2M «i Drück mit den . Bilde von zwei kleinen Olden
burgcr Blumenmädchen. Also Auswahl genug, und an Kau
fern wird es ja auch nicht fehlen.

* Zur Lristungspruftiiig , Rennen » de » südlichen Pferde
züchrer 'Verbandes am künftige» Donniag , den 16 . Juni , in
VcchIa sind die Annieldunge » so zahlreich cingeganacn.
wie noch nie zuvor . Insgesamt sind sür die '

> Prüiungsklai
scn 7^ Nennungen eriolgi . davon sür das Zweispanncrsab
reu i .3 , iür das Einspanncrsahrcn 22 , für das Travsadren
sür öftere Pscrde 17 und sür .".jährige Dritte» 10 : scrner sür
das Trabrciic » 16 . Ter Besuch versprich« ein sehr zahlreicher
zu werden : auch der Großhcrzog und der Erbgroßkerzoa
haben ihr Erscheinen zugesagi Das Rennen geki aus d ' r
Avcrdamschcii Weide »l Diukciiborg «cova ; ebil Minuten
vom Baltnkof Kalkenroiii von stauen Wäbrcnd des Ren
ncns konzcriicri die Kapelle des Old . Trag . Rgis . Nach bc
cnbctcm Rennen beginnt in Dcbäscrs Hoiel zu Vechta der
Kestball.

* Lchsffslifte für billige Briefe nach den Vereinigten
Dtaaten von Amerika 1 10 3, sür je 20 Granim ». Die Porio
crmäßjgung erstreckt sich nur auf Briese , nicht auch auf Post
karicn , Drucksachen usw . n» d gilt nur ^ür Briese nach den
Vereinigten Dtaaien von Amerika , nicht auch » ach anderen
Gebieten Amerikas , ; . B . Kanada „ Kaiserin Auguste Vic
toria "

, ab Hamburg 13 . Juni , „ Einciiinati "
, ab Hamburg

17 . Juni , „ .Kaiser Wilhelm vcr Große "
, ab Bremen 20 . Juni.

„ Berlin "
, ab Bremen 22 . Jiini . „ Kronprinzessin Eecilie " ,

ab Bremen 27 . Juni , „ Amerika "
, ab Hamburg 27. Juni.

„ George Washington "
, ab Bremen Juni , „ Kronprinz

Williclm "
, ab Bremen 2 . Juli . „ Kaiser Wilhelm II "

, ab
Bremen 9 , Juli , „ Kaiserin Auguste Pieioria "

, ab Hamburg
13 . Juli . Postschluß nach Ankunft der Krühzügc . Alle diese
Debirfe sind Dchnclldampser oder solche , die sür eine bc
stiutniic Zeit vor dem Abgänge die schnellste Beförderungs
gclcgenhcir viere» . Es empfiehlt sich, die Briefe mit crirem
Leiwcrinerk , wie „ direkter Weg " oder „ über Bremen oder
Hamburg "

, zu versehen.

* Delmenhorst , 12 . Juni . Am nächsten Montag und
Dienstag sindct hier unter Kübrung von Direktor Lehm
kühl ein Kursus sür Pslcnzenkranktieitsn
statt , und zwar am Montagnaehmttlap vom Batinvof
Ganderkesee aus und am Dienstag vom Babnbos Wildes
Hausen aus . Direktor H nntcmann als Leiter der Haupi
sammclstcllc sür Pslanzciischutz nimml auch daran teil . Eö
können außer de » Dammlcrn sich auch praktische Landwirte
beteiligen.

* Damme , 12 , Juni . Der Dehützenhos hat neuer
dings eine Trink wassern » leige erballen . Vorder
wurde das Wasser müdsan , im Kubrwcrk faßweise hinaus
gebracht . Eine 30 Meier Bohrung ergab endlich die Mög
lichkcit, eine eigene Brnnnenstarion zn errichten.

I Blexen , il . Juni . Tic gestrige Helgoland
fahrt, die der Bicxcr K l i e ge r ve rc i n als A b i eh l u n
des B u n d e sk r ie ge r feite s l»eransml,eie . verlief in
schönster Weise Als gegen K Uhr der Londerzug von Ol
denbnrg einlics , lag der Llonddampser . .«Klückous " schon
am 'Anleger . 'Auch aus Bieren unk» lveftcrer Umgegend
trafen die Teil nebuch r ein , so daß eo . 100 Person : » an
Bord waren , als der Tampfcr um Z .30 Uhr w .' seraus
fuhr . Am Vormittag war der Himmel bedeckt aber ge .,

" n
Mittag brach die Lonne durch , und im schönsten Launen
schein konnte ein Rundgang auf Helgoland gemacht wer
p : n , wozu die 'Ausflügler vo« 12 bis l Uhr nachmittag
Zeit hauen . Tann fuhr der Tampser nordwärts in rzn " » i
großen Bogen um die Insel herum , und nun zeigi ' sich
Deu >tschlank»s stoßzes Eiland im Glanze der Nachmittig
sonne , ei» großartiger Anblick , wie ihn die weitaus n>"
sten Ausflügler , de sich mit einer Tngesivnr nach ' ' -Ai'
land beKnüzd ' ii uiüssen., nicht genießen könne» . : a oi
Dampfer gewöhnlich von ihrem Ankerplatz direkt , .zurück
fahren . Auf der Rückfahrt herrschte eine vergnügte - tim
muirg . denn während der ganzen Kahn , war da » Merr
spiegelglatt , nicht eine einzige Perlon hat Neptun Z
ürver brm -r; lE nzviivi . E » UL zu diHvullM. daß n »ch „ n« t>r
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Dellnekmer sich ei »P funden kauen — Die Jesttage such
bobin , in Bleien in wieder ' »tuha elugekchrt . Biel Mülie
unk Arbeit Kai die BIcrcr schon lange vorder in Auf¬
regung gebalten , aber sie sind auch durch den gewalkt-
gen Besuch dafür belobnt morsen und baden mit alle»
Bcraunallungen reirt -en Beifall gefunden . Blere » bat durch
bie '

e » Jest seine Jeuerprobe bestanden . Es zfshlt sich fetzt
zu den Jestorre » . die für dir gronien ssene des Llocn-
r- urzzer Lande » in Beirackvr kommen , und hofft , taid >vie-
> r al » Jcsrorr gewählt zu werden.

KsprSokstOir.
Vom LLertpapicr , V - aren . und Geldmarkt.

Lüeliwirischaft und tarnte » . Eine der wichiigstcn Jragcn
für > ic Entwickelung der Aelnvin . ch .rir dürste der Ans-
' all der Ernteu sein . Hier wir ) inan besondere auf di .'
überseeischen Gebiete zu achicn haben , Trug doch deren
erlöhrc Aufn .ihmefähig ^ eir für ^ eriigfadrila e in den
lebten fahren viel ^ n einer guten Beschäftigung der
europäischen Jn .dustrie bei . LÄs wir zurzeit über die
letzten rdip . konrnienseii Ernten festsiellen können , biet -' t
keine Beranlassung zur Entmutigung . Tie Weizenenitc
Argentinien » vom Te - eniber ist günstiger auogesallcn . als
d-a » freilich schwache Enrägnis de .- vo,ai,gegangenen
.
'
fahre » . Tie Maisernte , die im Miuz - April fällig war.

tar ei » wei'etulich gröberes Quantum ergeben , als ihre
Vorgängerin . Tie Verschiffungen den dem im Tezember-
Januar geernteten Löeizen Äustraiien » find geringer aus¬
gefallen al » in der Bor .abrszeii . Tic neue Ernte Indiens
vleidt nach der in diesen Tagen veröfientlichen amtlichen
Schätzung ebenfalls hinter dem Erträgnis de » Wahres
lSll etwa » zurück , doch ist das Resultat noch als durch-
au » gut anztrsehcn . Tie Aussichten der kommenden Wei-
zenernle » onadas werden als vorzüglich brzeichnel . die
Aussichten der Gctrcidccenlc der ai » crikaiii,chen Union
als gut . Tic Baumwollernte der Bereinigten harten
scheint allerdings nach ac », in buriger Dome bekannt
gegebenen Berich : des Aiterbauininisrrriums in Washing¬
ton nicht besonders befriedigend au » follen zu soslen . doch
können die nächsten Monate noch wesentliche Besserun¬
gen berbeifüdren . In Europa sind die Aussichten »er
wichtigen russischen Eritic gut , ebenso die Ernten Arrak-
reich » und Italiens.

Preiserhöhungen am Vleimartr In der obgclaufcnen,
Woche ist an der Londoner Metoklbörke eine starke Wert-
steigerung von « lei eingetreie » . Tiefe stell , nun auch bei
uns in Teutfcdland erhebliche Preicerdöhungen für die
diversen « leier,eugnisse nach sich I » sind gewalzte und
gepreßte « leifabrikate und trockenes Pleitveiß um 1 . st pro
100 Kilogramm erhobt worden nachdem eine gleiche Er¬
höhung erst vor wenigen Tagen vorgcnommen wurde.

Berlin , it >. Juni . Geldmarkt » nverändcri . Privat-
di »konl 1 Prozent , tägliche » Geld 3 Prozent.

Berlin , 10 Juni . A n : a g e m a r k t geschästslps.
Berlin , 10 . Juni . V o r s e heute ruhig

Arufzerfte Lchlutzkurse
10 . Juni 11 . Juni

Diskonto 18t,37 181 . 12
Deutsche 25 t . 12 253 .87
Handels I6SZ7 186 .25
Boche,u« 228212 '227.25
Laura 176,25 175,75
Deutsch- L. 178,3" 178 . 12
Harpen 1 - 6 . 12 185.75
Gelsen 1- 8 .87 187 .35
Kanada 263,75 262,75
Paket 112.24 112. -
Lland 118. ' 5 117.63
Ipraz . Rnsien 91 . 12 91,19
Aord » . Völle 118 .5i> 1 -16,59
Tendenz ,5 ft schwach

Kursberichte der Oldenburger Banken
vom 12, J »N !.

Llvenbur,tsche S »« r und LnhBank
Ankauf Bertanf

7 Mündelficher.
«Pros - Lldenb . konsal « . Rüel ' b . 1919 autg.
< vSt . » o . Rückz . b . lSZ2 au «g»jchloss«n
L ^ proz . alte Lldcnb . Äons » - .
3 > -proz . neue Lldcnb . Konsols ihalbj . Zins ; .,
Sproz . Lldcnb . jlonsolS.
Ipraz Olvenb . Staatl . Lrebttanstalt Obligat.

von I « N , Nückj . bi » i . Januar 1917 ausg.
spraz . Oldenb . Stgatl . Kreditanstalt - Obligat.

von 1919 , Rückz . bi » l . Juli I93S ausaeschloff.
Iproz . Hlpcnd . ctaatl . kreditaustalt Lbligal,

frühesten » kündbar jum 1 April I0i3 .
S ' - proz . Oldenb Staat ! . Kreditanstalt Lbligal.
llp ' az. Lldcnb . Prämien -Anlattz « .
Iproz . Lldcnb . Ziabl -Anleihe von 1909, un-

tundbar bis 1019 .
«proz . Broker Sia » , Anleihe von ivu:

Serie 7 . rückzahlbar gm I . Mai 1S21 . .
Serie 17 . Rückzahlung bi » 1S2l auöai

Iproz . Vutjad . Unna .-EisenbA » ! 1 Rückzahl w
«pro, . Tetmentz . Siadtanl . v . 1907 si bi « I
Ivrvz . Hcppenser Stad « Ätsteih « I 1017 lS f
1p,oz . - tüstringer Amisvcrb . Aist , f ausacsckl k
Iproz . sonstige Olvenb . Kommunal Anleihen . .
S >- proz . Lldenb . kommunal Anleihen . . . .
Iproz . Eutin Lnbecker Priaritäts -Oblig , gar .
«proz . Leuische Reich » Anl .. Rück». h. ISIS aujg.
3 ' . Prag - Deutfchc Reich » Anleihe.
llproz . Deutsche Sielch»-An, « ihe.

Ipro ». vzcmer Staat » Anleihe von ISN , Rück-
Zahlung bi » 1921 au »geschloh

'
«» .

Ihroz. » lttzclmöhavcner Stabtanleitze, untimv«
bar di » l»t «t .

1 » roz . M Gladbacher Siadi Atsteih « von 1VN.
Rückzahlung bi « lV38 « u,geschloffen , , .

Il - pro ». Sönig - berger Stabt Anleitzr , , , ,
. ^ N . Aicht munbetficher.
äp ' vt ^ utlansifche Pfandbrief «, Sari ; V , t>

VEt . p« 1.

«proz.
selbank.

je der Mccklenb Hhp .- u . Liech-

A,t .. «>- nk. « er Kxvill . « uckz . b lSSl au . g.
Ipro » . abaeft . Pfanvbriese »er Preu ». H,v « tz. -

ANirn - Oant . . 7 . . .
» ' . proz . abgeft . Pfanbdr . »,r Preuh . Hypot » . .

Aktlen - Bank -

99 .15 99 .75

88.
'
-

99.75
88Z9

88,— 88 .59

99 .19 99,99

SS,79 109.29

9S-
S2. 10 93 .65

121,99 125,70

98,59

98.59
98 .59

91 .59

98.25 — ,—
90.-
V«2Z0

190.19

go.ra

109.95
89.69 99,l5
89 . 19 89,65

190L5199.10
8S.K9 99,15
89.10 89,65

99 .69 199 .15

SS« « ü-

89.60
199,-

«
-

93 .70 91 .25

VS .70 l» .-

vll .15 9S.75

952« —,—

«7L9 87. 95

Iproz . Teulsch -Atlamisch « retegr . -Ldliaatlonen —
Ipro » Barliner Hoabahn -Ovlig , Auckzahtung

dl « l !>» ausgefibloisen . gg .U
«pro » chetfenkirchenc , Bergwerk » Ldligation »« ,

Stikckjabtung b>« l " lv »u «gescht »fs »„ . .
4 «t>proz Midgar » ObligaQ rbckj«»» ar iss Pr . zgL—
Iproz . Lldenb . Glashütte Prior ., rückzahlb . XU
4 ' 4vr «t Olden » « taibütte -Prtoriratrn , un¬

kündbar bi » t !' l ^ .

Kur » Amsterdau , für fl IM In . «k.
E heck Vondc » für I Lstr in .A.
vbeck Acwvork für t Toi . in .A.
Amerikanlsede Roten für t Do > In ,
Holland « onknoien für lä Gnlden In .A . .

An der Irnirn Berliner Bert , notierten
Llvenv . Spar uu » ^ ertz Bant Atrien
Old ». Eisenhütten Atticn (Augustsehu - üb^ tl pEt . bez

Wrchsctdliloiii der Tcutfchc :: Rcichcbauk l ' - Prozent.
Tarlcdnszin » der Tcutschcn Rcichsdant ä ' - Prozent.

96 .20 96 .75

91 .70 Sb 25
190. - , 992«

9S.-
>03 .- —,—

9S.75

l00 >- _
164 .80 169.69
2 '. 12 2 .175
1 .1775 1.212-
t . I ' 2>

16P6 —

179.25 P s ' ' 6.

Lldenbmgische Lansesüanl
mit FUtstcn in Brate , Bur « o . I . , Burgpamm . ckloppcndnrg,
«kutin . Lualendrück , Barel , Bechla , Vegesack u . Wilhelmrbave «.

1912. unkündbar bi « 192-' .
L ' ^proz . Llrcnb . kons . Anleib « mit ganzj.

Zinsen .
ö ' - proz . vergleiche ., mit halbi . c !>njcn .
iproz . dcrglcichen.
üpro ». Lldenb . Prainicn Lbligal . in Proz.
iproz . Lldcnv . fiaat ' . Kreditanstalt Lbliga.

rioncn , Rückzahlung bi » 1922 autgeschlofj.
Iproz . Lldcnb . staail . Kreditanstalt . Ldl ' ga-

lionen , Rückzablnng bi » lSl7 au » gc,chlois.
»pro, . Lldcnb . staali . krevtlanstall Lbltga-

tionen . lrtefamtkündigung zunächst auf den
l April l9i » zulässig.

i»>? proz . Llvenv . ftaatl . « reditanstult Lblt-
gaiionen , mit halbst Vmstn.

Iproz Lldcnv . Stadtanlclhc von lRiü , ver¬
stärkte Tilgung bis l919 aiwgefchlosfen

Iproz . Butjavinger Snittverb . -Eisenbavnanl.
v . lbllS . Ruck; a»l . vi » l !«1S ausgeschloffen

Ipeoz Landc »v«rband »anleitzc de» Lldcnb.

s
L

d
4
L
4
5

Iproz . vcrsch . Lldcnv . Ämltvcrdands und
Kommunalanl , Rückz . b . 1917,21 autgcschl.

Iproz . fonstigc Oldend . Kommunalanleihen
ü ' - proz fonsnge Lldcnb . kommunolanleihcn
Iproz . gar . Eutin -Luvecker Priont Ldliga-

:'>pr « z. dergleichen

lZproz.
Iproz Sch « arzdurg - 2onder,hausek Staat »-

anicihe von 1910. unkündb . ISIS . . .
ipEt . Rdeinprovinz Anleihescheine Zer . 37
»pro , Westfälische Provinzial Anleihe , un

kündbar bi » 1923.
Iproz . SLilhs ?m «ha »ener Ztadlanlei - e von

1SUS . verstärkte Tilg , bi » lblü aurgefchlofs.
Iproz . Altonacr Stadt -Anlcihc v . idii , un-

konvertierbar bi » 1v2ö .
lpEt . Hagener S >adtanlcihe von 1912. un-

konverlicrdar bi » 1V22.
zuroz - Eurin Lübecker Siscnb . Prioritätt Lbli-

gattpnen II . Ein.
Iproz Ar, » tfuricr Hyp . - Krebit - Berein Pfand¬

briefe . unv «rlo « bar n . unkündbar bi » ISIS .
«proz Preuj ». Boden « Kreditbank - Pfandbriefe,

unkündbar bi « UM.
«proz . Hamburg . Hbpolheken Bank Pfandbri »!«.

unküiiovar bis ib2l.
«proz . Preust . Pfandbrief - Bank < Hypotheken-

Pfandbriefe , unkündbar di « lS20 . . . .
«proz . Rheinijch Weftfälifchc Bodenkrediipant-

Pfand » ,iis », .
«proz . Schwär,bürg . Hvpothelen -Aank Psanbbr.
«proz . desgleichei ' . mstnndbar vi « 1921 . . . .
« proz . Iü,k . Pfanddrirfk , in Dänemark mündelf.
«proz . « openh . Pjonddr ., in Dänemark münds.
« proz . Deutsche Eisend . Gef . Lbl ., rück». I9L Pr.
«proz . vtjcnbatzn Bank Obligattonen . . . .
«proz . Sizenbahn Rentenbank Ldltgostonen .
«proz . ch »lfenktrchencr B «rgwcrk « gcs . Schuld-

verschreib ., « »kündbar bi » Mit.

kurz « nmerdain für fk. I1X> in st» . stiS .SÜ 16!t .« 1
kurz London für l Lstr . in st» . stillst stt >. t7L
kurz Rewvork für l D «ü. in .A . . . . . . I .lssst 1.2125
Rmerikanisch« Aoirn für i Toll , in . A . . . . I . IVAL —
Holländische Amstnolen für ul üiulve» in . . ikZn —

Diskontsa» der Deutschen Reichs» ,ist z Prozent.
^ Dirletznszinsfuß der Deutschen Reichlbank S Prozkst,

Ankauf Verkauf
PCt.

rr
p« t.

- — 90,75
84. - 882)9
84. - 88ZO
77,2t) , )

121,09 IL .70

99.70 199.29

99 . 19 99L9

98 .59 9Kü-

92 .10

SLS9 99.-

98,59

98,59

98 .40 -
98 .25 08 .75
so.- 99,59

109, lt) 199.95
SOS) 90U5
80. 10 80,65

199,10 100,95
89,60 90,15
80 .10 80 .65

!t9 .69 109 .19
lOO .—

00,00 199 .20

»8,59

- --

99 .25

98 .-

»9.-

VS .- 98.30

99Z9 99^ 0

99.29 d

V7L9 S7M
97 .39 97 .60
99 .30 99.59
V3.79 V1 .Z5
93.10
98 .25 08.75
98 .— 98 .40
VS.— 9«§0

91 .70 05 .23
100.59

Auslosung «^
3 > ,.» roze,i,ige Rodenkircher Gen,rind » Anlrihe . cjietzung

vom n . Inn , tt »l2 . Ar . i . 7 . lsi . 1l . 7- , 92 . Tie Ein¬
lösung gescknebt vom l . Arbruar 19l !l ab der P «r Llb «»r-
burglschcn Spar - und Leihbank in Oldenburg . Restanten:
Kein»

stst - prozrntige rirushduser Gemrind » Anleihe . Ziehung
vom , l . Zun , l9l2 - Li «. > in vidi >st > Ar . stl . d ? ; Ljt . N
in 2»0 . // > 2ir . 71 , 77 . Tic Einlösung geschieht vom 2 Ja¬
nuar 19Ut ab bei der Olvcnburgijchcn Spar , , „ d Lkihbatst
in Oldenburg Restant : Lit . 71 Ar , g , fggjg seit 2 . Ja¬
nuar 19l -'

Iprozentige Minier Gemeinde Anleihe Ziehung vom
II . Juni >!» -' . Ar . II . II . »9 . 8il . 94 . >25 . l37 . I7N , 174.
191 . 197 . -'92 . 297 . 3l9 . 222 . 2l « . S9 !i , 919 . 311 . 399 , 370.
389 , 391 . Tie Einlösung geschieht von : Januar 1913 ad
bei der Olvenburgischen Spar - und Leihbank . Restanten i
Ar . 312 . salllg seil 2 . Januar 1995 , Ar 75 . 158 . 339 . fällig
sei , 2 . Januar 1919 . Rr , 7l , 215 . 281 . 3S2 . 385 . fällig seit
2 . Januar 1912.

3 > > rozentigr Hammelwardrr Gemeind « Anleihe . Zie,
bnng vom II Juni 1912 . Lit . .4 (» 5lN> . <kt Ar . 12 , 121,
151 , 173 , 189 , 2i9 . 225 . 229 ; Lit . I '. 15 IW . st ) Ar . 79.
193 . >87 . 219 . 238 , 258 , 298 , 276 . 280 . Ws . 312 , 3kt >, 377 , 199,
9) 7 , lS2 , >89 . 5i ) . Tic Einlösung geschieht vom 1 . Ae
druar 1913 ab bei der Lldenburgischeu Spar - und Leibb >" st

in Oldenburg Restanten : Li » k: Ar ' 71 . fällig seit I A «.
bruar l9ll , Ltt . sl Ar . 38 » . fällig fco 1 gcbruar 1912.

Vrrmrn , ll Junr.
Daumwolle nelig llpland iniddltng lok , M59

Big . tvor . Aok . 59,59 Psfm , Uaisee behauptet —
Schmalz fest . Tud » und Jlrkin « 5 .4,73 Pfg . Toppelklmcr
59 .75 Pta

Berit » . I I . Juni . Amtliche Aotierungrn . Weizen s.' k,
frei 'Z ' agrn uno ab Bah » , 22 !» 239 . für Sepie, » ocr 2tiij
bi » 2« t ) .25 Mk . Roggen loko . frei ' Waaen und ad Bahn
I !>.5 übst für September 17 .4 59 Mk Gerste , frei Wa « n
und ab Bahn . Auttergerste , leichte inländ . 193 - 198 . d„
' ckwerc >99 299 . Marokko 175 — 17 !». indtkche >78 — >8>i
Mk . Mais , frei Wagen . an,erik . mired 182 - 18.4, run¬
der 173 178 . weiser Aatnl 199 — 192 — >i» fer , frer
Wag - n uiift ab Bahn , inländ . , märk . , meckst. pomm ., pal
fällt, sein 299 212 . k>o . niiticl 2i »I — 2i >5 , d ., gering 197
bis 299 . riislischer ntiltel I » 7 292 . do . gering 193 — zA
Mk . Erbse . , , frei Wagen und ab Balm , inländ . und nin
Aullerlinire mittel 189 >87 . feine Taubcncrbsen 188 — 20)
Mk . Weizenmehl 9l > lota 29 .25 28 .75 . — Roggenmehi
9 und I loka 23, >>8 - 21,89 Mk . - Weizenkleie . groke und
feine 13— 11,25 Mk . — Roggenklrir 11, .4tl— 15 Mk.

Marktbericht Ans dem Medard » » markte war
auch gestern der Handel recht lcddnft . Ta » Henastentennatc.
rial . das dem Markte zngeinhrt war . war gestern abend zum
größten Teil verkauft und kan , schon teilweise wieder zum
'Versank . Unsere Händler und . züchier sind mn dem Märst,
geschälte daher zufrieden Tie Preise , die erzielt wurden,
sind weil verschieden . Tic besten Einer kosteten bi » .3X19 . tk
und » och weil darndcr . werden doch für Henyitsauafiillen un
fcrcr Llbendurgcr Zucht in leyter Zeit nick» sclicn 1999 b >-
2900 . st gezahlt . Mittlere Qualität kostete 699 — 1990 »p.
geringere Qualität tOO 600 . st . Ein sedr oroszer Teil der
vcrkanstcn Tiere gebt » ach Qstfriesland . Stnienier waren
dem Markte nnr wenig zngesühri Ter Preis dafür schwände
zwischen llül und 890 . st Heute ist der eigentliche Mark,
tag . An diesem erstreck « sich der Handel mehr aus altere
Zucht und Zugpferde , die a »rt> in ansehnlicher Zahl ange
trieben waren . Auch >n diesen Marktwaren entwickelte stch
ein zicmiich Icdkastrr Handel , der eine Aolge der günstigen
Weide und Gra »verhalmisse war . die überall Kerrschen . 8;
wurde » durchweg koke Preise bezahlt , wie denn uverdavp,
in den lehicn Jahren die Pserdepreiic reck» hock > waren
Luruspjerdc kosteten bis 2990 . st und darüber : ein ähnlicher
Preis wurde auch für Zuänstnten gezahlt . Jünflere . au »e > r
beitspserdc schiveren Schlage » kosteten >000 bi » 1599 » . ältere
Pferde diese « Schlages 199 999 . st . für junge , gute Arven»
pscrdc leichte » Schlages wnrden 699 >999 . st , sur ältere
Pserde diese » Schlage » 259 609 . st gezahlt Aus Anlaß
des Marktes herrschte in diese » Tagen in der Siovi und na
mcnilich i »l Hciligengeisttorvieriel ein sehr rege » Leven , da¬
sichbei den Geschäftsleute» , namentlich in den Wirtschaften
in angenchmrr Weise demerkbar mach « I » frühere » Zahlen
wurden aus de » Kegelbahnen der Siadr und deren Aähe in
den Tagen des Medardusmarktes manchmal lausende von
Mark „ mgeseht . indem es nicht selten vorkam . daß um ein.

zel » e Würfe mit 199 und » och medr Mark geweitet wmdc
Ebenso wurden in diese » Tagen auch um hohe Summen Kar
tcn gespielt . Tavon hört man seht weniger . Tie verschie
denen Singspirllokale , das Varietee usw . bieten seht ander,

wcitigc Unterhaltung.
X Jever , II . Juni Biebmarkt Zugesührt : 1k9

Elück Hornvieh . 3« Schate und Lämmer . 239 Schweine.
Trr Verkehr von Landleulen und fremden .Händler » war
beute nicht zufriedenstellend , weshalb auch von einem flotten
Handel ans den , Hornvichmarkt nicht die Rede sein kann.
Ter Umsatz beschränkte sich namentlich auf beste h« b-
tranrnde Tiere , für ivelche di « zu 859 Mk . gezahlt wurden.
— Schafe kosteten 33 — 15 Mk . , gute Lämmer 11 — 18 Nk
— Auf dem Zchweinrmarkt tvar der Handel lebhaft Es

wurde rin guter Unoap erzielt , trotz der steigenden Preist
für Jeetzel G » ,e . vier Wochen alle Tiere kasteien l <— w
Mk . , sechs 'Woche » alte bi » 23 Mk . Jette Sch ' neine werden
hier zurzeit mit 52 — 51 Mk . pro 199 Pfund Lebendgewicht
bezahlt . Aach au »wärt « wurden mehrere Wagganladun-
xen «Großvieh versandt . — Am 18 . Juni Vieh » und vtkam.
markt.

Korddkütscher Llotzd , . , ,
„ Brrinrn "

, E . klugkist , von Aeimiork , 11 . Juni 7

kr morgen » Dover passiert - „ Goeben - , Aklborn , d»n.

stasirn , U Juni 5 NKr moraen » bon Joochow . .Hall « .
Mever . nach Brasilien . , 1 . Juni lt Uhr dorm - in

ssado » . „ Hessen "
, Slezirmann , nach Australien , 1l . Jum

NKr nachm von Melbourne . „ Kaiser Wilhelm der

roße "
. Takl . von Aewhork , I I . Juni 9 . 15 Uhr morsen»

m llkerbvurg . „ Kleist " , Maaß , von vsra ' ien . 19 Ju » ,

1.39 Uhr borm . i » -Hamburg . „ Lothringen " . A . Wnuer,

rach Australien . 11 . Juni 19 Uhr morgens in stree-
anrlc . „ Prtiu Heinrich "

, Hehn , bon (tzenua , 10 . Jum

Uhr nachm , in Alexanbrien , „ Prinz L >9» vig " , v-

r . von cstasien . >9 Juni 12 Uhr mittag « in Aeapek

Lrinzefl Alice "
, Jraiur , nach Lskgsie » , >0 . Jum - > Udr

hr nachm , bon Algier , „ Zielen "
, v . Sende » , nach Au-

ralirn . M Juni l Uhr nachm , von Southampton.
Oldenburg Partngieflsch » Dampttchtfl * Reederei.

. Mazagan "
, Wiccheri , 7 . Juni in Tenerif « . . Senta "

, Zt «m

n, 8. Juni au «g . Ouessant passiert . . Gibraltar " , Raser , 8.

nni van Tanger nach der weftmarakkan . Küste . . Btllareal.

iften , 8. Juni In Antwerpen . . Oldenburg "
, Swert , ll. Jum

Tenerise . . Mazagan "
, « iechert . S . Junl von Sa « Balm - t

>ch Hamburg . . Lübeck"
, Uhlenbruch S . Juni eint , vueffam

>ss. . Tanger "
, Sanderafeld , st- JüNi von Ratlerdant nach

»rlo . . Bremen "
, Jledler , S. Juni auäg . vnefsan ^ paff^

- >eschSs « Iiche M i l tciiungäm
Da « kasain Par Kuhmilch grrinnt in schwer verdaulime

» lumpen , die der Sä » gling « n>ageii zu bewältigen kaum >m-

sland » ist. Tritt zu diesem Aachtril nock der Un ' ftand , daß die

« ilch im Zammer leicht säuert , s» rückt die Gefahr der Magen-
und Darmtrmikheilkn immer » aber . Tie In Acstle 's kinder-

mehl «mhatten « Mil » der «esunden Alpcntuhe ist bei »er Saa « '

kation s » behandrl «, daß sie seinslockig gerinnt , derartig » stram-

beit ' n verdatet » nd vam zartesirn Spuglingamageh »pl»»a >«> ' S

Vkldaut und yerttagcn tvilk »
'



1 OL 5

i

t VViUuiq -

v » s selb8ttäti8e
Waschmittel.
§p»lr^ »«»ck« . Ooräinen, Ltickereien

unll « nllm» «mpsinäkeke Lioll » , llie nickt
geriehenwmllenlllleken, w« cke inanm»
Mi» p»«»t> Vollkoinmenel » sieinitzuno

v« grokkee Schonung 6«» (äewedes . k»r»II

« Hivssckt von 8elb5t »
nur ckueck einmeligcs, ra . ' « — >/, » tunrjix«
Äock,rv Verletrea llo » 0 «v»«d«, au ».

^ g-e »cttiossvn
5r/ »roL / u . A^e/oö//

t Kur in Originelpekrien , niemals lose.
"

ttLXKLl . L co . . v058Ll . OO « f.

Blleinig , Tedrikantan auch ller aükek . bi. n

Vsi'IcLufrrIvllen klureli plLicatv kvnntlivk!
Vtzkli-gt «« : Lnockk . ö» ck», 0I0» adukg , sssltoetztsksik.

Raftrdr Zob . Meyer inLSil-
ethausen bcadsickttigt seine vier
m ktte , an der sedr sreque»
nmen Snoovsttahr wundem
,ch- n bclcgene

Besitzung,
«betend aut einem noch neuen
Vehohvuf ». enidaltend Lauter,
-m mit schöner Küche , A' asch.
uu» . Nester :c„ Unterwohnung

" st - <» gerann , zimmern u.
tberwahnung mir 3 Sokn-
c»umen , Küche re . , seiner aut
niievi Anbau u eine», schönen
tz«r«k« , mit Antritt zum « Mai
NUS oder Rov , IM2 zu verkau
len und ist hierzu Dermin aus

> k » 18. Ziii,
« chm, S > z Uhr,

in « «sselj « Ham, « Gafthoj hlcrs,
anderaurni,

Der » gvtvrei« «ann sah ganz
Hetzen »leid««

E « ist , wcvn irgend möglich,
mir ein Termin beabsichtigt,
and wird bei »nnedmbarem G«
öote der Zuschlag sofort erteilt.

Hede gewünscht« Au«tunst rr-
teil « ich berrilwilligst

Degen, anill , Aiikt,

Zwangs¬
versteigerung.
Am Donner. tag , den k) , Funi

d , H, , nachmittag« i Uhr, ge¬
langen im » Lindenbos. :

l Nähmaschine, 3 Bertikoni» ,
3 Regulatoren , 3 Kassrrtische

Duvend KtubensttiVr, I
Borle mit 23 Büchern, 2 Ttzahr
rtder , 8 Losa», l Lpicgrl mit
Kansolc, l Teppich . l Bar»
Meter , 1 Bauerntisch, 3t> Fla
schen Weißwein , SN Flaschen
Rattvrin , IV Flasche » Bittern
1 Hatz Ru n, 9 küartenbänkr, !
«iarientische, 3K tüartenstutzic,
2 2e «sel . S P - ltzcrtzützle , I
Siutzentisch, 1 kleiner » er
»iertiich , i Waschiisch mit
Marmarplntie , 1 Nciner Näh
tisch, l silberne Danvnuhr , 5
Kleidcrschrinkc, 1 Kommode,
i Nähtisch, 2 Bilder und k
voilftändige« Fremdenden mit
Bcitheve

aege » Barzahlung zur Berstet
gerung.

IvMvs.

_ Bericht- Vollzieher.
T»»st » s». Z. »» ve >kaufen

schi« 4ch» ^ ,e . ,H » i«>».
, rk r >chl78gsift. »'̂ -'stair,,

brninnipphon m. s2P >., Hchä' eg.
»>>„ dm , l , lt . bisl . P- ting« .
w«, gz , „ st , 2sikg v, Blaheri . l' li-

->» Mi-kälkidk»
L„ V»»4»»u««>»»«» »nt»

r,e «»r».
z,«z - »"

an . l

Le»««»» , Li« » !ü . gan
Hunt«» , « » , . »», »»,, »- 7.
U » ß « N > r » « Pe . U . d. Ulait
mit Geh,«cd. « äh,rd »uPt
U «a « adsü «vvxr 0 « ch
»«», «» « u' iikeu G

teruhml,

vo ülueud N'i« A « lia>» aus den
,aae >». las «,« »» et «, ttmzig

tkdl "N.:r ..u« il!ea-
» » UNI» Uk >vd»>, 8 «r>isi ^ 0.
H » «u« . »h,e « d« v - « »>» » » .
>, <mg»straü» ttz

vnlkl Pit,esset. Blüie» ver
UiUnnecn sehr schnell , wenn » in»
>»ent « dc» 2ch <>u >u dou Huikrr«
P„ en> N ! «» i» inal - eis», n L>
- i, ila^ tgl " Nv >,S« .st 13S

iiärksie Horm) «ilttrottnen
i ' «z, Schaum crsi morgeii« a»
waschen und mit üutiaah Srrme

, Ul s >, - ä >c,i inMireichm
irrotzasttge 'llililnug , non Tan
j nLcn drliiiia « Hn »er » renz
> rag , H , ? chelmrn , t-ei
IM ' r , k HatM , Th . » iar . ndt, « .
Bremer, « Beike , M , Redest u.
ch. villlgtUstAst.

. »«cl-dee
kort wtt äom kvtt!

! Istestdilsunst «» » ua« isti,«,eh«r»t. Uo »g !
» rdianstar fistnr nnä g . annstar Vrst » » ». I

Den Veriuat 6er strtiönkeit un6 6ca oiesanten , I
l zuxenäliäien Auaaechena Ist sicher »chori eine ae-

niigenäe 8tr » ke kür Korpulente , Noch »k ;e«seden
>ncrvc>n6rai,o » zc6cmli .rpuionteaernateOokniireii.
pettsnsammlunx verureacht Uraultduil uo6 krülien

! To6 , m . ckr alt un6 » ch « ach nicht nur im Ausreden
i u. vernichtet ierien lieouas u . zelle I .ekenskreull « ,

llellee llime » ann unll jelle starke Krau sollte.

^ I» 8 SN-
von Vl' -7Uur >g Ke ^ noomle > efvenlrltlen . ^sLuen»

tt,uttzr»ntzHoiien uns tokge,»t»l, »,ser,

M - liiiS üelmelmM !» »iurlimil
nach Vorschriit lle » Ar/les eu normen l er - N 7-k » ,l >ck.
/iii -rrtt i , Sack l^ rica : I Xprit hj, Lacke OI» t« l»e?.

Ausil nkl« «tue d ä « siirikilvn ln l«vlc » l ^ ullueol ).

llie günstiu>
llie v >rklia >l

e Oelegeakeit erxrejlen , m <kr über I
o Kur au erkalir«» , nämd», über

Diese Tabletten Kaken manchem l -vsunllkelr,!
! k-lsich unll b'ckönkeit rurüllrxebracht . Oie Uealctol- 1
Kur ist eine kombinierte Urunnenkur , konllen . iert
in Tablottenkorr, . llellerller künk Lrunnen » lrll nur I
eme Voche gebraucht , so « irll auch llie geringste I

j 8ch » ächung vcrmiellen , llsgegen llcr ki-chsto Ki -
kolg «rrlelt , « eii kein« » inllernng ller >V,rkung I
llurch Oevcikaung eintritt vie bei allen präpa - 1
raten , llie man wochenlang kintcrelnsnller nekmen I
muss , Ausserllem wirkt zeller ktrunne, , »uk anller « I

! Organe entkettenll , wäkrenll ilcr ^ , Kleron, I .eber
uunll Därme gestärkt werllen , llenn llie Keaklol - l
siirunnen vereinigen in sich a ls Heilwirkungen
! ller berukmteslen klalleorte , okne selloch llie un-
! günstigen nariirlichcn kelmcngungen ?,u entkalten

» it Kecht schreibt uns ein llerr , ller Ueaktol mit I
ilrkoig gebraucht Kat:

. Ich Kake mein l 'ctt verloren unll meine!
Oesunllkelt wicllererlangt llurch Keakrol- ,

Keine Diät wirll erkvrllerljch. keine »nstren-
! geallen Debungsn , llas kett scheint vor Ueaktol
ru schmelzen , » io llcr Lchnee an ller Lonne , okne
llass Kungeln oller Kntkräktung eintritt , w >e bei
llen unsinnigen Akkilkrkuren. Dagegen wirll llie
I- lgur schlank, llie » uskeia stralf unll llie inneren l
Organe gesunll,

Deacv L e llie belloutungsvoilc Lchrikt : „Die!
Vakrkeit über Lntkcttungskuren " unll

. .VeMli» 8ir Kttlilol ?»r murml!
"

Vh
'cnn Sie keute noch scbreiben , erkalten Sie I

! eme ausreirbenlle Drobo nebst llem Uüeklein
gratis unll iranko . vz'enn 8ie sick überreugt
Kaken von ller Vorrüglickkeit ller Ucaktolkur,
so können Lie mokr bestellen , zelle U'ockenkur

! kostet dl . 3 — , llie komplett « Kur tür ö zVocken
!ll. 13.bv , Lckreiben Lie setrt gleiek , llenn nur l

>LOü Dreiexemplsre werllen verteilt.

WM!« SMW - lik!MW,
» «riia so . rr . äddh . » . r,s.

Verpachtung
«iner

Larrdstelle
Berne . e «n Berlauf der

l>e » i Han. iiwnn Geidar » Hein
rill, »irude , u Alirnbuntorf ge
störenden, daselbst belesenen

Landstelle
lirok 27 Hektar, nicht zu Stande
geloutvien isi. soll die Ztelle mit
Slmriti l , Nov, ll>l2 oder l,
Mai 1913 aus mcvrerc ,3abrc
verpachtet werden und sinvet
Perpochtungslcrniin statt am

TolNtmtlig,i >ktlEV . TMi,
nachm , ä Uhr,

in Haase« lüastbause zu Alten
huntorf,

Tic »ändcreicn sind in bester
Kultur , (5s werden bie zum
Pcrpachlungrlcrmin noch »laus
nachgcbote angenommen,

H , Räsrr , Nusiionator,

Mehr Taus iw Ztellr, Vsii -,
liääi Zi , >23t> , . Hochd w , 3l

L»>«hstln .?k»iarl>i>
2 Hallre <-tora»iic , jur .« zu
verkaufen, Nadorucrstraß:

<«ut erd Haikettsnzug b , «, vk,
A" erkr in der i-rp

BUrgerfeldk. ^zn vt, z schwere
Milchkuh, o , kann a noch i »er
^Zeltw , ged , .lusturweg 12« ,

«lcs , w z, nächst , Herbst von
ein , alt , Tome eine sonn , srdl,
qel , tdrrw , i , Br , bi » zu Kl« , kk.
vaupibed , <üa» u , 2lUllt- , Haa-
rentorv . bevorzugt Ossert , um,
T , stlll o » die (srp d . Bl,

kinMilieiilMs
smodeiii«, in nächster Nähe der
Ltadl , zu lausen qcsuchl , Lst

'k
unter 2 . siöl an die vrp , d . Bl,

Beil , ein Notizbuch m e voll-
gcklebtcn .3»validcnk, von Lst
bürg bi « Marktplatz, Abzugeb,
bek H . Bischofs , l7sternburg, ob.
Hilial « Langeftrahc 2«,

/ u vel-leiken.
Stli -rtkltiilS-L
reell u schnellv -SelbstgEichä»»«««,
B«eliv . «t , Rostsir. 8. Rülloorto.

«Hel» Darlehen ohne Burg, , S
Pr , 2j>" s , ratcnw , Ructz vom
wirkt, Selbstgebrr , Lchiliutkq,
Berliv SH 67, Lohmeycrstr. IS,

«»lSfleth.
Hg eine , grotzrrrn Lktschall

einer hark devällcrten « egen»
hehl ein seit lonzen - ohren be-
trirbene»

Baugeschäft
nebft

Bailiüiltttiilie »-
ölUltlililz

Zwangs
Versteigerung.

Am Tonner . tag, d 13. Juni
UNS, nachmittag« « Uhr, getan
gen im Auktionslokal d . Am««
gcrichts hierselbft.

2 Üväscheschränkc , 2 Zosa« , I
Kassceitsch . I Nähmaschine, 2
Spiegel , 1 Losatilch. I geschn,
Vuth,,tisch, 1 Nickclscrvice , 1
rtehlampe,

ferner : 21 Hühner u. 1« iL >" <»
egen Barzahlung zur ver-
eigcruug,

? LPV,
« cksticht - vollzieher

rei . iprrt z» m Brrk-uf, Tie
äebnudr sind » rft vor eimgen

Hahr»» neu errichtet Ti>« l. c
schisst ist i» volle » ' Bciriebe und
kann alrdald übernvmnlk» wer.
de» , Weide im » Heuland so¬
wie Ackerland kann aus Wunsch
beigegeben werden. Die Kaus-
dedingnngcn sind günstig gestellt,

keinem Nichtigen tüeschäsl « .
mann» ist hier eine frlt »n schöne
«Gelegenheit geboten, sich eine
sicher« ttzsiftrn , »u gründen,

Anoinns« erteile ick an ernst¬
liche Nänser gerne nnd unent
g»ltlicki,

k«hr Schröder, Anti.
taübr » ist vk , sochkleiderw, 31

Zkilhtk rlMreuse,
bnil. Äriilli-stii . Men.

Killkersiillicht».
d«l . Lwkiter.
Isntertaitles.

Sehr gr »tz« « »»Wahl.
SNedrlge Preise!

«in kl , Kinderdrttftklle g » s i>
Tage zu niielcn oder zu kaufen
Hss , m , Pr «i« Sst2 üktz . d, B

BZieseliiedr , Habe ! m Hast,
lermavr
r

best, « *
zu verkaufen, Nähere« bei

> AMI « tU»U . Sbttt,

GelkjitiiheitSklUif.
Unter meiner Rachweijun,

ehr ein in Osternburg belege
e«, noch neue«

Geschäftshaus
mit groher Werksielle für den
äußerst billigen Prei « von 9500
Mark, bei geringer Anzahlung,
besonderer Umstände halber
zum Verkauf, .3» dem Hause
laim jede« tüeschäst wegen sei¬
ner vorzüglichen Lage betrieben
werden,

V . H«ims « IH , Auktionator,
Brrsstr , 17^ — Hernspr. KZt.

^ N/uItzit . eHI ijL8UcKt/
AnziUeihrn gesuchi 7VV« MI

z l Nov,, erste Hypothek, aus
e,n größere» Grundstück Offert
unter Z . 8bä an die Srp , d . Bl,

Püultl , Zinszahler sucht zum
1 , Novembei 30« » , «t zu
Proz , auf 2 , Landhypothek an
, » leiden Oskeete, , unter B,
7v2 Hiliate Lavaestraßc 2«,

Lvtuallsn
Geld gesunden, Nack.zusr , bei

B , Lchester , Nadorstcrstr, Nr , 8« ,
Auaelaujev « in Rin»

M ^ 8 >3Wä >lV^ W8W

Gemütliches Zimmer, cvt , m.
v Benston. jucht j , Mann , Off
B »77 Filiale Lanqestr, 2«

Aelter , Herr sucht ; , 1. ^ ull
nnmSbl, Zimmer , l^ ff. umer
B , 8l i Hilialc Langcstr, -m.

Zchön möblirrles Wotin-
nnd ächlafzimmrr per so¬
fort rvrnt . lpiiter zu mieten
gesucht ; ungeniert , separater
Eingang bevorzugt,

vierten nntrr E . T , M

poülag . Vldeudurg erbeten.

?,UIN I . l7kibr moderne Woh
nu» g> ö Siäuno , ilw ki . Familie,
9!äde der Ba ' n.
Osterlen erbiit« umer 8 - 80) «r>:

die Szped, d. Zig.

2v vermieten.
Zn vm, l srdl, mbl W . - nebst

Lchlak », Baumgartenftr , 1«
Freundliches Zimmer

zu vermieten, mit ganzer oder
bakber Pension Röwetamp 6

Frdl , mbl. Zimmer , Nähe d
Post und Babn , zu « erm, Rach-
zusragen in der Erp , d. Bl,
Arcundi , Logi» , Knie I« obe^

Ziminer mit Bett zu vermiet.
Ziegelboöstraßc .V oben

Freundliches Zimmer z» verv:
Nelkcnstraße 44

kchiiit V »rhemsh » »» 8,
I , vtage , zum beliebigen Aittvitt

zu vermieten.
modern mit elckir , Licht , Ga«
leilung , Spülklosett : c. emge,
lichtet, Prei « 43« .« ,

Fohami Hung,
Ecke Nadorster » nd Ackrrtkroßc

Simm . 1 » - ?- Smit-r. «?.

Gr , »>c<« Oiacheiv,, Pj , 2«
Bi ' . l , D?irs, , tsolstr . Kal »
A« Wru»«W . HHl - cUl.w. üN 'H

Nasch .Vekleitlung
klir LLLckLoLdl»

- - alß « u » ZlvtLrttßstllA »n» dostton , v »»od»odt»ll Stosssn . —

illLvküdlouskll, L»Lden.VL8My8 Sv , Lnalm.VmIikMzs
klLäckea - - l » lrosentllei6er

» gen , Aaiertmung , u» äeecen btoiten.

^V » sv k s1c » rks
A» » ckl ^ drslol » « !»

— — ^ rar Leldst ^nt« rt>gunz, —

0r »M »l A «lrorek -ä » rüße
kur Knsben , eigen » A . kertiguog » us Dr>gin,I
Atollen mit vvreckriktsmäselgenAdreickea,

kllLäcken -^V»scktlleiäer.
» gen » Aslertigung

»u» deetea wesckeekten ckiokken.

^Vsscdeckter kl »ri » v - kür klstroren - 1ir »Len
nur äurud mwii » a d-ricdc».

Ideollor Ne^er. i sMU°»,tr. g

!

s

>

«

! s,
r

i i



1 " L 5t ^ ^

MQ » «1» »

Zommerkeclail
«i»pkvt»L« v«»oi» <L«»» dlltt« :

. : . : klil^lieä cker : : ::
? sbatl - 5par - Vereins.

^ VBS » « Od » rt » » r» Non , " « >» »« n . karkix»
K> » oo <»- lliit « BL « »iGG , Rvolt . u . d » uni ^v . Svolllvi » ,
^ ü » t « i7 - ^ r>pp « i » ^V » « ok - ^ vpp » n — ^V » » ol » - Xr » - Üv « ,
XtGtGB Stu » v0 , S ^VVGlGB » , b» uwv S ^VV « lGB » » LaAG lür livinckor,

Si »o » 1I » oii » ü » , OüBtvI.

II OiavlldurL, ^ odtsrustr . 32,
> » I II I I Lolllv krtttvBSli ' a » » » —» » Blllt.

kiirüieüsllereit
S » üs - ^ » LQss

für l)» men unä Kinder . Lu» rotem O
Lek^ Slrer iiettun . Ltuvte l .öO dis

» u « eekt rot oüer bleu gestreiftem
. . Stü .-ic 1.80 dm *MO <W

Ltsvurrt » S » cl « - dortig « L
»us beiüenset . .

HsÜS - ^ ^ ilLOls
eot - vve >ss oäee bl»u ->ve>„ genagelt «D

Atucst 1 .40 bis

elnksedlg , s . kvarr , wenn « oä , v- eu-s G2AS
Stücl- 1 .40 di,

SuckS - HUAlKS»
2 (i H bis 6 > ^ >, Oummi 80 ^ bis 3.00

rrottlvr -SLllätüodsr
." ! «»- > . . . . von 40 ^ bis 1 .8" . 8t.

10' .' X 100 . .

SLÜSlslLS»
120 100 . << 3 .6Ü
140 X lM 4 .00
100 X 170 . 44 S .80

von 90 H di, 2 .L0 ^4.

130 X >M -4t 3 .» >
140 X 200 X 4 .80
160 X 200 . 44 S .80

ü»klv8toffe , vLüemSutel . Lsliedoseii.

Oheoäok Hieve?.
8 lSot »UttL » ss1i ' » » s » 8.

Okene Miellen.
MitnniicRe.

I rekle -uck' t, verl. de»
Trntjchrn Strllen-

»achw» i « ' »i Mäache » >VRr . 8«
Wer

Zum >7 . d . M . ein jüngerer,
> zur rmpjohlrner

Heizer
( Lchlosier bevorzugt«. grsuchi.

Rringvld , Danrhfwäscherri,
_ HochbcibcNvcg 30.

Evlmar , Kr. Brake. Gefuckl
auf sosort ei»

Malergehilse.
Hinr. B» » in«

» j „ c g .u n , bl . Kaniner und
Stube koior . zu vermieien.

Achlcrvstr. ^
,7rd «. m . 1. Ltnb « ». Kam. zu

o«r>.-. Ojrernburg , 2 ,- N! clmflr. «.
Eversten. 2 - .I Mansarde»

( immer . leer oder ciipach luobl.,
auf gleich oder ipiuer zn verm.

Hanvisir. in.
oroi . movi. Zimmer zu »er-

»neieil. r' luguststr. 38.

Lade »,
NN oder o » ne x. olinung , im
hau c .'ladorstcrsir. >d auf mfori
oder ivaier uiucr gün«Ivicu Bcd.
zu vernneien.

Th. W . LklbrrS , Auluona or,
Lladorslerstr. 7A Tcrnrii ' lOOi.

Zu vcrni. kl . Wohnung. pasiv.
für eine allcinflcvcndc ,; rau.

Lillbclinslr. 17 , 2 . Eing _̂
Zu verm z . I .

',. Zuni od . spat.
1 srcimdl Zininier a . ord. jg.
Mau » . Lindcuallcc .̂ 4 » oben.

Zu vcrmiclcn niöbl. srcundl.
Ltubc u . X . Huniboldtslr. 30 o.
trvcrftcn. Zu Perm, umsiändcb.

aus iosort oder später eine scp.
Uniermoiinung mit 2iall und
lOaitcnland an der tkindenaNec,
nabe der Blohcrscldcrchaussce.

W Medrenö , Hauptstr. S5.
Zn vcrin. die unt . absctiiicßb.

Kotuinng init 4>>nric» aus den
1. Nov. d . Z . H . 01 , Müller,
Tonnerichwecrsir. 2S.

Zu vcrni. 2 gr . Helle Räume
al» Lager oder Werkstatt.

Roscnsir . 14, Zcitcncing.
^ kternbur̂ ltie gcr. ^ bcr

waiinung im Rcnb. Ecke tilop
pcnbnrgcrsiraxc und Landwehr,
best , aus 2 2t ., 2 Ä ., Rüche n.
Voseur ., ist ; . I . Aug. zu vcrni.
Nab

Moderne ger . Lberwohnung
aus gleich o. sp. zu vermieten.

Blobcrscldcr t5dausscc 8.
Logis f. jg . L . Kurlvickstr . 4.

Zu verm. möbliert. Zimmer.
Tonncrschwccrstr. .14 ob.

,> rdl . Logis. Zul . Mosenplah 1.
2 j . L . erb Logis. Humboldtst. 27.

Sin junger

LlhllhMlhttgcM
finde« aus sosorr Arbeit bei

«> tz . P ' ik.
Gpieler. oft, Siordsccbad

tti - ra Mark «S,I . Verdienst
durch leuiite Jadrikationeu . Pro-
sr« kl graii« . Helnr . Heine«.
Mnltzrim - RntzrVeoich.

Besucht auf lo -orl et» tüchtiger

Ziiniilttgeselk.
La« H. Mager.

Ttckdtkundiger

5r utscher
gesucht.

laxglneles . ffMicliili '
. b.

t^ eiurvi aus sojorr ciu

Bärkergesekle.
? . Zangen Limine» ,

Lamberrikir.

Ohmste de tOesuch» ejn
MM

"
Malergehilfe.

<8, Windeis , Malermeister
Barel Wir suchen für unser

Torsiverk noch einige dies , kräst,

Arbeiter.
Man wende sich an Äusseher
fuhren in Reucnwegc b Varel

7fr . Sarl » L v » .
bucdb. . dcileet,.

ivu ^» . I' eosp . keci . b„ k . I >00 8e »wte
Luraed l» r . stüstnee , beiprix bl . 61

DWg

Golzwarden . Seluchi « u , io^
jori ein hiesiger

ZimMselle.
H. ». Leggr rn , Z i>nn,er >nc >ster .

tOejilchr e >» tüchtiger

Bätkergehttfe.
Rudolf tprcvc, r'imalienitr

/H1i » lnv « e>tr '« ter
für Oldenburg von vornehm,
ralrwl . Unrrin . ges. Bei ger.
« hrruv . Tätigt . >ot e O muahmen.
Beeignel für ange>. Herren, auch
Brioaliers ?r. «guter .' iebenverd.l
Orford. >00 - 3000 Offerten
unt . 8. L S . postl . Bah» ! o >.

Vüttagstisch, tiä 2,.
Markt 221.

iZrdl . inöbl Wohn- u . Schloiz.
Rleiueinc . ä.

An Sommergäste
Ttubc u . Rammcr an 2 Person .,
>i . 1 ein ; . Zimmer zu vermieten,
mit ganzer oder halber Pension.
Rachzusragc» bei

H , Redderse» . Oldenburg.
Zodannisstrahc.

8tellen- 6e8ucne.
Zunger Mann,

18 Z . alt , ni . » eniitn. i . Buchs .,
ttorrei' p ., Ztcnograpb . » . Masch.
schreib. , sucht zwecks weit . Aus
bildg . a . soj . Stellung bei gcr.
«>icba » . Osscncn » Mer V . 732
an die Zilialc Laiigcstraße 20.

Als BerkSuferin
«Kolonialwaren od . Aufschnitt
gcschäsit suche siellung . Osscr «.
uni . s . SS8 a » d . Srp . d . Bl . c.

Znng . Mädchen s. stellg . ii»
Haushalt n» d Lade» . Anerdie
' ungen unter Z . !>57 an die Er-
pedition dieser Blattes . _

Ri . Laden aus sosorl zu verm.
Osicrstraßc 7.

lMt mobl. Zimnier mit Sam.
zu rni Bürgcrcschslr. 7 oben.

t' inpsehlc mich zum Waschen
und Rcininachkil. ganze o . halbe
Tagc^ Burgftratze 10.

Zg . Mann juck» währd . der
?>bc»dslundc » Rcbcnvcrdicns« in
schristliche » Arbeiten . Ofi. »n>
s . 40«! postlagd. Oldenburg.

Logis für j »»gc Leute.
Zohauuiss.rasir 2-> » nt . r.

Zu vcriu. jrvl m . W. »nd
Lmlaizi» , Zeughaussll . 20.

Zu v . modi . Ltiibe u . Sam.
_ Ziegel bosftrniic 3ä.
Zu vcriittcirnLndc» mit Ra

biiictt. Aäh . in der S rp . v . Bl.
Hübsch m . Zim, schäscrstr. 3.

Zu Rov Wohnung für cinz.
ruhige Tanic an bester Lage z»
pcrmiclcn. Rachzusr . von 3 bi«
d Uvr Roonittahe S.

,Tür ein . jg . Tanien n>. guter
Rllgenieinb., gute» Aenntniff. in
Stenograph . , Maschinenschrcibi,
Rorresp,, Rechnen » . Buchfiibr.
suche z . 1, Z» li v . sp . Koniorstllg

R » d Mund.
Haiidclrschuic . Merkur" .

Malergehilfen
geiuchl.

Ä. kllLMiis , Siii- rßcrstr. ? .).

«Radfahrer « per sofort gesucht
sür Rachmittagsstilndcn.

_ Langestraßc 38.

_ ge>ucht.
^ drsoloi » ,

B . m . b . H.
4 S M » . täglich

lelcht im Lauic zu verdienen.
. ,ähe>eZ geg . Rüttvorto.
AlsroS Schrölor , Aachen 3i.

tstciucht ei» Hausburschc. W.
Pöpken, Bäckerei , Wallstr, 18.

kesillht I Poslilloii,
wegen Abgang des jetzigen zum
Postdieust, ver I . Jnli d . Z.

I D . MuSninn « L 8».,
Barel i. v.

sofortlmirer LaNfbllrslht.
Wilhelm Donchwardt,

Riittlerer Tainin ö.

Rastede. Oicsuchr 1 tüchtiger

Schlosser
auf dauernde Arbeir geg . hohen
Lehn. The. Hinrich»

Licnen bei Slsnerh suche
aus sosort einen

Knecht
INI Alter von l «> bi » 18 Zähren
cder einen ständigen Arbeiter.

_ Hrinr Büling
Ofternburg. suche zuverläss.

Kutscher.
Otto « eene

Sattlergehilfe
ge,ua >.

se ktalleeotciic Stk,
Hosiamer,

" illlgtslr . ^ vg.

riilhtige Kejselslhmieie,
Lllimieüe n . Lchlosser

werden verlangt.
«tzasomeierNeubau,

Saranftalt 0 l op p cnbur g.
Obenstrohe bei Ltnrel , tstesucht

aus sosort oder gegeli 23 . d . M.

1 Bälkttgestlie.
H. Tc gen

weiterBlcsucht ein jüngerer

Bäckergehilfe.
v>. Bodemann , Acuß. Tanlm 3.

Bad Zwischcnahn.
aus sosorr ein

Besucht

chitiherzthilst.
7fr. zur Loge.

Brate , tstrsuckn sofort ein er
savrcncr

Milschiileiitischltt
bei hohem Lohn.

H . Oiuntenhöner
» icch . Bau und 8 >! öhcltischlcrci.

Apen . Scsucbt auf so«, tuan.

KltWiitrgtliilfk
siir dauernd.

S Jenfi , Klempnermstr.

Lohudiener
sucht Beschäftigung.

Oldenburg, Brimerweg 2ö.

Illuges Uädchev
wünscht stundtilstcllen zu jeder
Tage« ; , Lss . Sminensir , 42 1.

Smps . mich zum Plätten auß
dem Hause Rachzuftag. i » H.
Btschoss « L. - S .. Lfternburg,

30 bis 40 Hk. VvräivnLl
>täglich bu ch Verkauf einer Telephon- Reiihri «, Schlager!

1. Range «. Tansendsach anerkannte B»dürsni «sach «!
Detail «4 0,— . — Leichter und grober Absatz . — Allein - !
»erstons wird sür hios . veziest vergeben. — O rford , ra . I
300 bar Offerten » ub IO D. Ol. 1111V an Rndols I
Moss«, Köln.

EMMt Nerfichervnss - Seselschast
sucht für il re

Kranken-, Unfall-, Wöchnerinnen- Verkcherung
tüchtig, « ertreter (aua , au « Hindweräer - ruid « rdeiter-
strelsonigeg feste Bezüge. D - ueeud», , «, »u,tz« . Stell »,,.

Südwestdeutsche verfich - Ges Frankfurt a M

Strückhausen. Gesucht aus so
fort oder zum l , Zuli d , Z . sür
eine grohere Landwinschast ein

jWkg MÜSihtll,
welche » kochen kann.

Bql. Aukl.

Tücht . Arbkitsfraii
sofort gesucht . Laiigcsirahc «l. l

Bremein Gesucht aus sosort
älteres gut cmpsohlcnc»

AinderMcheil
oder Sindergärtnrrin.

Tfrau H . Btljrr,
_ Honicrstr . 10.

Süd Slisobethsehn i . O . Ge¬
sucht aus sosort ei»

jMs Milchen
sür Hausarbeit.

O. Weijer.
Sversten. Gesucht eine Wasch-

srau. Haupiftrahc 11
Zur einige Morgenstunden su

che irb eine

sambere Fra«
zur Pflege und zu», Ausfahren
eine « Kranken Meldung zwi¬
schen 3 und 4 Ubr bei

Tr Barnstedt,
Acußcrcr Damm 17.

Borkum. Luche sür die Zerr
vom 2S. Zuni bi« Ende Sep¬
tember ein

Fräulein
als stütze im Haushalt bei Za
milienanschlux. Auch suche auf
sosorl ein netter

Kindermädchen
bei einem kleinen Kinde. Oss.
erbittet unter Angabe der Lodn-
ansprückic

W . Liherz, Kaufmann.
Geschastsm. oknc Anbang a

d . Lande sucht ; . 1. Aug. sau¬
bere . srcundl.

Haushälterin
v . Lande sür Haus u . Garte » .
Offenen unter s . ftöO an die
Grpcdition dieses Blatte ».

Gesucht srcundliche»

jllWS Mädcheil
per sofort «1 Person «.

Zrau Rathjen,
TonnerschweersiratzcRr . 34.
Per 1 . Zuli jung . Mädchen f

Laden u Hausbali bei bobem
Lohn gesucht . Off . unt s . 9S.3
an die vrped . dieses Blatte « .

Juche aus sogleich ein

Fräulein
für Lchudwarcnladen, am lieb¬
sten eines , welches darin be¬
wandert ist . Bitte um Einsendg.
von Zeugnissen u . Gchaltsanspr.

Wilh . Bern Borkum
«Rordsecbad «, Lüderstrahe Rr . 9

Krankheitshalber gesucht per
sos- N oder 1. Zuli ein

tüchtiges Mchen
gegen Hobe» Lohn, am liebsten
voni Lande.

Earl Bartholomäus,
_ Relkenstr . 1 ,

Eine Zrau
zum Brotaustragen sür beste
Kundschaft d, Ionntagmorgens
gesucht.

Rudolf Grevc. Amalicnslr.
Gesucht sür einen Vorort Ber-

lins gebildetes jg . Mädchen zur
Ltühc der Haussrau »nd Be
aufiichtigung der Schularbeiten
sür drei Kinder. Mädchen wird
gehalten. Zu erfragen

Percrstraße 38.

Wthreud »». » „ nmeimmutt,erstatten noch einige >» Midch.gründ,^ Untere, i
'
« . schem^

Zrau Säst, Wrllrr. str k 1 E,
Burgdamn , de , Bremen Kei

aus sos jg Mädchen zu , Erld . Hau« » b . Z A ., scht u schl.
Lchlostostm

Ges . zum l . Au, ersastrebe
Kochtn , die schvn in seinen Hi»fern in Stellung war , für sterr.
schafil Hau» st Seine HauoarstZrau H . Haoekost , Stell » er« .Bur,strafte 3l . Ecke Gaststrast,'

Ges » äötin u . Hausm . su,
Arztftausftol,. Stüste u Hau « ,
madchen »ur Au« ft . s, 4 - k WachZrau H . Havekost . S,e> Perm

Gesucht auf sosorl ttunden
Mädchen Pserdcmarktplab 2 , I

Varel Siegen Erkrankung d.
jetzige » aus sosor» ein

Mädchen
oocr ein rinsachr» junge» Mtd
chrn von , 6 bis 17 Z - Hren . da«
sich allen vorkommenden Arbei-
»e» unter,ied«

Zrau Lberzollkvntr Melchiar
_ Am Hafen Rr 19.

'
Luche znm I . August für einZ,

Rechtsanwali . klein. Hauthal,
«ücht . Mädchen. Rachzufiagen

Hiimdoidtstrafte 3
Brake. Gesucht zum 1. Rov.rin akkurates

Mädchen
im Alter von 17 bis 19 Zähren.

H . Bofteen, Bahnhofstr. ll
Radvrft b . Bürgerbusch Ge-

sucht aus sosorr wcgrn Krankheitdes jetzigen ein
ordentliches Mädchen

H . Stole
^ ür einenBad Zwischen »!,«

aröfteren landw . Betrieb aus d
Ammcrlandc suche ick auf sofort
cventl spater eine tüchri«
erfahrene '

Wirtschafterin,
die imstande ist , die Wirtschaf
selbständig z » führen Reidun-
gen erbitte baldigst.

H . H«ts

? tzn8iönen
Ovslsr,

die sehrnswürdigstc «fforzstad«
in bcrrl . Umgebung, Von oller
grötzer . Ltädrcn direkte Eisen-
bahnvcrbindungen . Günstiger
Ausgangspiintr für Harzioirren.
sehr geeignet s. dauernd. Wohn¬
sitz . Moderne städtische Einrich
tungcn . Reges Leben i . Lonun
und Winter . Proipekt fiei dnrch
Ludwig Soch , Buchhandlung.
Der Berein für Zremdenorrkrstr.

Zu August oder Oktober sind,

jilize
liebevolle Aufiiabine in kleiner
Zamilie i . Bad Lautcrberg im
H-rrz , wo ihnen Gelegenb. ged
wird , d , Haushalt um pm'önl.
Leitung d . Haussrau gründiiäi
zu erlernen , Pension mäßig.
Gefl. Anfragen unter s . 9ö6
an die Erpedition d. Blatte«.

Nor- sekba- Nor-elllky.
Pension HavrrkamP,

Louisenstrafte 37.
Ruhige , geschützte Lage . Zn bei
Rahe des Weftftrander , desKur-
:— : und Warmbadebauscs . :

Zivile Preise.
Vor- u. RachsaisonErmäßigung.

Wrth i . W . rel- A.
Xekuitr Kotei

Waldhof Elgershausen ( Kreit
Wetzlar) . Ländl . Kolonie, Tan¬
nenwald ; moderne Einrichtung.
Zentralheizg, , elektr . Licht usw.

Tr , med , Gevrg Liebe.

Gesucht , »m l . Zull saubere
Stundenfrau staulinie l4

SLü üeMLiiseo.
Hau« Zrancksrn,

Bismarckstr.,vi !- ä vi ^ Villa Geist,
am Kurpark.

Vornehme, ruhige Lage, aner¬
kannt gute Küche , Per . u . Balk.
Zentralheizung . Elektr. Lickst.

» all VUÄlliiLoll
Xltbeleannte , renommiorte » llaua gegenüber cksm Kurhau-
in unmittelbarer bkäke cker (ZusIIen unck kacker. Komkortabio
künrichtung , herrliche , kreio Osge. Vorzügliche Küche, massige

l' reise . Wagen an cker nabn.

l
1

Sl, Viii , änit» (gegenb. d. sturp.) . Töchter -Penkionat i.
^ lill . Wffleai » . » . Haiisl, Corgf. Erzieh. ». Pflege, w >".
«rortb . , ged . Slnsb. j. Hau - >v ., Koch -, Back-, bürg , u . f . Knche , g «>. Berk,
gcv «. Lehr. , eig . Besin, Bad , Zcnlralh . Vroiv. u, Llnsk . d , Twrstei erm
Ürl, Saal » ^aS », staail . g«pr- Lebr« >« der Hautw >rl«chakts .' uno«.
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yLL erjle Iah«' unserer jüngsten Stsät.
' Rüstungen , 12. Juni.

Am «, . , 7 . u »v - Jn » > d . 5 dal vic Rusiniigcr Tiadlver
ttrning über Sie lbr bereits vor längerer Zeit vorgelegien
Voranschläge sür ll ' i .'/N verhandelt und sic sestgcstelli Tic
Voranschläge selbst sind jnjolgc der Beiriebscrwe >ier „ » ft noch
umsangreichcr als die des Vorfahre -:- , sie umsnsscn 2'X! Teilen.

Eine cingehcnkc Tcnkschriji war zur Begründung
dngegcbcn, der wieder eine Ncbersichi über die Tätigkeit der
einzelne » 'Bureaus und c >» 2aligleiisbcricht der 'Baiiablei
lung anlagc » . Ticiem Material ist z» cnlnebmen, das; das
eriic Geschäsisjabr der Tiavl Rustrinacn ein außerordentlich
arbeitsreiches tvar . Mo der ivakl lende» Arven bat
, m Lause des Sabres auch das P crso » al vermcbrl wer
vc » »niste » . Ter Personalbestand ist obnc die Nachtivachc
und da . Personal in de » Betrieben d«; . Aus dem Geschäfts
bericht der Bureau , ist von Interesse : Zabl der auswärtigen
Eingänge rund '.ixxxi , der Gclbaiuveisnngcn rund G0 «>0,
der ^ inko »nnc» siei,erv>lichiigen I7IXX > und der «Grundsteuer
pslichiigc » 2700, Ticncrzugangc UXX « uns Abgänge 32«X>, vcr
sicuerie Hunde Oxxi . Z.alilungsbcsrisNiiigcn sasl 5XXXI «mit
Ttcucrn und anderen Tchuldbcirägcni , An , Um und Abmcl
düngen beim Meldeamt «: .Rlixxi , Zabl der ausgestellten Jüb
rungs - und äbnlichcr Zeugnisse l «i«xi , Radfabrerkarien 1300,
Tubiieiermnie 220, Rciilengiiitiuiigen nionallich IX «X», Wai-
senratsgeschäsic «Zahl der Blündcl 3kxx>!, Vormnndschastcn,
die vom Armcndnrcau gcsübri tvurbcn , 3<X>, lausende Armen
sachcn der Umsang des >lännncreibciricbes ist auch zah¬
lenmäßig angegeben , ebensalls der der Bauverwaltung.

Rüstringen , die großic T«av> uiiscrcs Landes , zähl« nach
der P e r s o n c n st a » d s a u s n a b m c vom Mai l !« GG
Einwohner , inii der Fertigstellung der Kasernen zum Herbst
wird die Zahl .70 000 übcrschrinen . Tic Zahl der «Geburten
war im letzten Jahre > lll. der Tterbcsälle :üi4, der Ebeschlic
ßungen t . x « und der Auigeboic Vl ».

Ter s> l ä ch c » i n l> a l l von 2270 Hektar wird sich
durch die cingcdcichie» fiskalisctte» Teile und den von Tande
tinqcincindclcn Tpinola «'«roden nichl unwesentlich erhöben.
Ter .' iatasterniieiiven ist infolge der regen Bauiätigkeit gegen
das Porjabr um rund GXX« . ll gestiegen und beträgt reichlich
I Million Mark Genehmigt sind in der i » letzter Zeit abgc
,'lauic» Bautätigkeit l7 l 'Reu und Umbauten . Ter ge
meine Wert der Grundstückc und «Gebäude
ist rund KO Millionen Mark , davon entfällt etwa die Hälsic
ms «Gebäude und die Hälstc auf Grundstücke. Ter Wert der
sieuersrcicn «siskalischens «Krundsiückc und «Kebäudc ist reich
lich li « Millionen Mark . Tic staatliche Grund und Gebäude
teuer ist gegen das Vorjahr uni >«XX> . ll auf 04lXX > ll gcstic
gm und die Einkommensteuer um «xx> . ll aus 317 «XX « . ll.
Tie Offiziere und Militärbeamten zahlen rund 27 000 . «k
nicht gemcindestcuerptlichtige Tiaaissicncr.

Ter l .7. Teil der Gcmciiidcgrn >idk1ächc , nämlich rund
läO Hektar , ist im Eigenbesitz der Tladl.

Tic Tchulden betragen rund 11 Millionen Mark
«einschlictzlich der infolge des uiigünstigeil Geldmarktes
noch nicht unlergcbrachten Beträge «. Te l Tchulden steht
das Vermögen in woäl gleichem Betrage gegenüber.
Eingehende Ausstellungen geben über beides Auskunft.

Tic Voranschläge schließen im ordentlichen Teil
.n Einnahme und Ausgabe mit i ? rund 3 « - Millionen Mark
ab . Tic llasscnablchlüssc des lebten Jahres sind als recht
Zünftig zu bezeichnen. Ter Kast

' cnhcftand «Betriebsfonds«
leträgl rund 37«> «XA> - kl . Ein lolcher Bestand ist bei dein
Umfange der Anforderungen «allein die Besoldungen der
Polksschullchrcr und Beamten » sw . betrage » 70 000
monotljchi erforderlich , namentlich , so lange noch keine
vierteljährlichen Hebungen eingefiibri lind . Tie Einnahmen
aus Griindslückcn und Gebäuden betragen 21 «XX« . ll » nd

vir firMrratt unserer
Norck- unä OstseevSöer.

Neue Verluihc und Jorschungcn
Von Tr . Mar Lauen.

Tic stärkende und heilende Macht unserer Bäder , die jetzt
nieder Tausende an die . Waterkant- zieht, steht als Erfah¬
rungstatsache schon jahrbiindertelang fest, und die zahlreichen
Scobachiinigc» an Franken babcn die Acrztc genau darüber be¬
lehrt , welche Erfolge a » der Tee zu erwarten sind . Aber für
diese in der Praris bekannten Erscheinungen die Wissenschaft
»che Basis zu gewinnen, sic in ihren Ursachen und Einzelhei¬
ten zu studieren »nd crperimcmcll z» beweisen und dadurch
die .Heilmethoden zu vertiefen und zn bereichern all das hat
die theoretische Medizin erst in den allerletzten Jahren unter
nomaien, seitdem man überhaupt den Jraoen der Klimatolo
nie, Balneologie und Kurort .Hvgicnc mehr Ansmcrksaiukcitzugc
wendet und für sic sogar eine eigene Zeilschrist gegründet hat.
Heute sind nun bereits eine ganze Reihe von Resultaten ge¬
wonnen , die ein neues Licht auf die bngienische Bedeutung der
Tecbädcr werfen »»d eine» ticsen Einblick gestatten in die se¬
gensreichen Kräfte, die da zum .Heile der Menschheit am Werke
sind.

AlS der allerwichrigste Jaktor darf wokl das Zecklima
selten , das sich auSzeichnet durch Reinheit, durch geringe Tcm-
oeraturschwankungc» , eine » hohen JcuchtigkcitSgehalt und durch
lebhafte Luslbcwcgung, endlich durch eine stärkere Eiuwirkuiig
der chemischen Ttrahlung . von der ein so großer Teil der Heil
kraft der Tonne auSgebt. ES sind also im allgemeinen ganz
ähnliche klimatische Bcdinaungcn wie im Gebirge, mir daß die
Lustverdünining fehlt. ES wäre aber ein großer Irrtum , a»
zunehmeii , daß dieses Klima au unserer ganzen Nord und Ost
sceknstc so ziemlich da- gleiche ist . Zunächst besteht ein großer
Unterschied zwischen Nord und Ostsee, aber auch an der Nord
see selbst zeigen die meteorologischen Untersuchungen wescnt
licke Gegensätze . To habe » z. B . Norderncv und Tnlt relativ
kühle Temperaturen : aber die Nordsccbäder, die sin, am Wal
tenmcer befinden, etwa Wnk , sind nicht viel kühler als das Bi»
»enkand . Tie Tcniperaturcn sind zwar a» der Ostsee im Durch
lck» tit uni 2 Gr wärmer als an der Nordsee, aber dabei wer
den „ ,ch dir schützende» Waldungen an der Ostsee eine Rolle

die Ausgaben ieinschließlich der Zinsen und Abrragc , b«
sonders jnr die Verwaltungsgebäude ! i iixx « . st.

Tic V e r w a l l u >t g » t o s> e n sind aus den sehr an
sehnlichen Betrag von 2X « «XX« . st angcwachsen . Tie H »ye
erklärt sich durch sie Entwicklung , die viele» neue» Ein
rilviungen usw Besonders dieser Position galt auch ü >e
ausgiebige Begründung des Magistrats . Ter Ttadlral
mußte denn auch ausdrüchlich scsistclleu, daß bei öc» bc
soudcreii Verhältnisse, , auch im Vergleich zu anacrcn
Ttädtcn von zu hohen Verwaltungskostcn keine Rede sein
könnte Er gab den« Magistrat seine bejonderc Befrievi
gung sür sein ersolgreiches Arbeiten im ersten Gcschajis
jahr zum Ausdruck In den Vcrwoltnngskosten stecken auch
crbcbliche Beträge jiir ersimaliac Einrichtungen.

Tcbr günstig emwickell haben sich das Wasserwerk
und das Elektrizitätswerk Ter Tladtrat hat
sich darum veranlaßt gesehen, einen sachmännischen Direktor
hierfür unv jnr die umjangrciche » »Kasverhandlungen ein
zustelle» . Das Wasserwerk hat einen Ertrag von lOOlXX» . st
erbracht , mit ven >rsacht durch den langen , trockenen Tommcr
und erhebliche Erweiterungen . Ta das Wert vor einigen
Jahren bekanntlich von einer Privatgesellschaft zu einem
sehr hoben Preise hat übernommen werden müssen, wird
der ganze Uebersamtz abgcschricben bczw . sür Erneuerungen
vcrbrancht . Tie Einnahme sür Wasscrgcld ist mit rund
IlXikXXl , st und sür Wasserincssermieto mit 13 «XX« . st eingc
stellt Verkauit sind im letzten Geschäftsjahre rund 9 'xxxx«
Kubikmeter . Das Elektrizitätswerk , das von vornherein
in eigener Regie angelegt ist , schließt mit einen, Uebcrschuß
von ««3 «XX > . st ab . 33 <xx > , st davon kommen den Tlencr
zaklern zngnte und 3lXX > , st werden sür Erweircrungen des
Werke» vorgesehen , daneben ist natürlich eine reichliche Ab
schrei » » »«! aus die Anlage eingestellt Tic Einnabme
ausLichlabgnbe in bei ->sX » tX««>,ziilo>t>alkstunhen a » i I7«>lXX>
Mark vorjs. . !,en, die für Kraft bei lANXXl » üMlxntÄiui,-
den auf 21 <XX> Mk , ferner die für Ttraßcnbeleuchtung bei
2l» « «xx > Kilowattstunden auf l3 7lX> Mk <Es folgen einr:
Reikxl Einzglgebietc . Tanir heißt cs iveiter : «

Das wichtigste l^ bjet im vldentlichen Teil ist natur¬
gemäß das der Tleurrn. Es kommen ein : Vorbelastung
von den Handwerksmeistern und Kauileurcn ,; u den Ion-
bildiingsschnle » 22.70 Mk . , Abgaben von W«andeilager-
b -etrieben 300 Mk . , Gcmeindeabgaben von Lfsizieren 4300
Mark , von Betriebe » Il lXX « Mk. Eine «ehr erhebliche
Ttenerkinnahmc stellt der Reichszuschnß zu den Gemcinde-
lastcn dar . Während das Reich bisher als freiwilligen
Zuschuß nur .V'üXX » 2Nk . zahlte , har cs jegt iniolge der
gesetzlichen Regelung rund 230 000 Mk . bezahlt . Mil Rück¬
sicht auf d«c schivaiikeuoc Werfiarbeiterbevölkening . von
deren Zahl der Zuschuß in erster Linie abhangt . sind in
den ordentlichen Teil l .",0 000 Mk . eingestellt und in den
auferordentlichen >00 000 Mk.

Bei diesen Erträgen ist es möglich im laufenden
Jahre mit einem Tteuersay von lKO Proz . der Ein¬
kommensteuer fohne Kirchensteuern « ausznkoiniiicn , ivenn
die staallich ' Einkommensteuer nicht wesentlich niedriger
ist als im Vorfahre . Im Vorjahre wunden 102 Vroz.
ausgebrachk . Ter «öniindbesitz ivird Ivie im Vorzai/re eine
Ttener von zusammen bis 4 pro ««Rille aufbringen «nüsstn.

Im außerordentlichen Teil der Voran¬
schläge sind vorgestlien : für den Erwerb von Grund¬
stücken und Gebäuden 207 000 Mk . . für Tkliiilbanren 4l7 .700
Mark und 3! « ,700 'Mk. , für Erweiterung des Wasserwerks
,71000 Mk . . für die Trraf ' itban » anlage .TlXXXX« Mk . , Er-
Iveirerung des Elektrizitätswerks 200 000 Mk . , Ttraßcns
pflastening und Kanalisation 414 KOO V ! k . Badeanstalten
1,7 000 Mk . und errraßenbelciichtnngsanlage AXXs Mk.
Tie Betrüge sind zum größten Teil schon im Vorjahre
vorgesehen . Ti . «testen fast alle in der damals be¬

spielen , die den Wind absckwächen . Viele Jragcn sind , wie der
bekannte Meteorologe Hcllmann bcrvorgclioben hat, noch un
gelöst , weil cS an den Küsten an meteorologischen Ttationcn
vielfach fehlt und , wo welche vorhanden sind , sie meist zu weit
vom Ttrand so« liegen. Man bat aber scsigcsicllt , daß das
Klima nahe am Ttrandc und etwas vom Ttrandc entfernt be¬
reits beträchtliche Tirscrenzcn aufwcist. Pros . 3iran; Müller
und Tr . Berliner beobachteten Temperatur , Jeucbligkcit und
Wiiiditärlc gleichzeitig am Ttrandc dcS Lstsccbadcs Zinnowitz
und etwa 1 Kilometer vom Ttrandc hinter dem Tünenwall , da,
wo die meisten Tonimcrgäste ihren Auscnihalt nehmen. Tic
kamen zu den, Resultat , daß bei reinem Tccwind die Gegend
Himer den Dünen ein ausgesprochenes Landklima auswicS,
das nur . x> Gr . shcuctnigleit gatte und dem Klima in «Kroß
ßädten sich näherte, während am Ttrandc rictNiflcS Tcctlima
hcrrsst tc . Achnlich verhält es sich überall au der Ostice und in
geringerem Maße auch on der Nordsee. Wohnung und Aufent¬
halt der Badegäste wird also möglichst »ahc au den Ttrand
verlegt werden müssen , um die günstige Wirkung des Tcekli-
mas voll ailsuüvcn zu können . Zum näheren Ttudium all
dieser Phänomelle sollen jetzt auf Betreiben .Hellmaiins mckeo
rologischc Ttationcu am Tiraudc iu größerer 2lnzahl errichtet
werden.

Erfahren wir so Ucbcrraschcndes von de» gewaltigen Un¬
terschieden dcS Klima- am Tirand »nd Himer der Düne, so
gibt uns die Meteorologie auch über die beste » Ja Kre¬
it eite» sür die Kur neue Ausschlüsse . Nicht nur , daß die
Heilkraft des Winters an der Tee inmicr mehr tiervorgehoben
wird , auch >>» Tommcr haben sich Juli und August, die belieb
testen Monate , dnrctiauS nicht als die günstigste » berausgestellt.
Tic Niederschlagsmengen sind ini Winter, mit 'Ausnahme des
Tczcnwcr » nd Januar , nicht größer, als iu den meisten andern
Monate» . Auch die Winde sind » ur im November, Dezember
» nd März besonders stark , an der Nordsee viel stärlcr, als an
der Ostsee . Besonder« günstig sind ssrühlina und Herbst sür
eine Tcckur . Ter April hat ; . B . a » Nord- und Ostsee die ge
riilgstc Jcuchlifllcit de« ganzen Jahre « und a » der Nordsee ist
der -Herbst besonder- warm . Tic Jahreszeit also, in der vcr
möge unserer Jcrtcnordnuna die »leiste » Kinder und auch
viele Erwachscuc die Bäder besuchen , bietet ihnen lange nichl
so günstige iliniattichc Bedingungen als andere Monate

schlosicnrn 3 MilliviiLii -Anleäl» , die no«h nicht nnler-
gevtgchr ist.

Züt weiGie Vrvjekte kvmiiien in nächster zeit . >»
Jrngc : R a I ha u s nc u b a u , Bau ein . « hvi «eie »
M ü d ch e n >

'
«h u lc , einer Markthalle psw.

Vvn d . n inr die bauliche Erschließung ge
kauften Grundstücken Hai die Ttgdl bisher >03
Plätze > > lauft . Ta " aiifgeichäf , sndurct , g<Pöi
den , daß oic Tiadi au > W .unch Bu > fOznit der iiaai-
lichen Kl . -' ilanstalt geg . nühei iür . a . lrhn bis zgi 77
Prozent a - v ' n der Tiadt z» erminelnbei ! VTerls über-
nimiiu , niih . ei - an audcier Tleil . cinii berichtet,
bis 07 Pro ; , und mehr . Einr Bürgschaft über 77 Pr ->z.
ist nur b ' i einig ? » bc ' vnver ? :> Jällen «Baugcnosienschas-
lcn v » r lei d .' s .' nüerrr Tichcr . . ils4eistu »g > gekvährl. Tic
Schätzung criol, '. : durch die amtlichen Tcharer.

Tie W >: r l z u w a ch s st c n e r Hai iin lc . tx » 7«ahie
rund -K.7ixx > Mk . gobrrch ; iin einem Jille aü in leiG-
lich GilXXl Mk Tas ii ' ue Jahr .bringt " -' '. ausüch!
lich auch wieder erheblich .' Beträge , sa s«>,o «> mcl' - ere grö
ferc Vierkäuie abgeschlossen sind Tie Ertrag .' iiiiden im
« uperordentlicuen T-' U Verivendung . Eingest - llt sind vor¬
läufig 37 O ' X« Mk.

Tic Voranschläge stelle» auch für da nnu lausen e
Rechnungsjahr eine r'Rengc Arbeit i » 'Aiisslcln. dic hoficnt.
lich wiederum eine Lserbrüeruug der städnsstv' n Eiurich
tungen ohne steuerlich : Belastuun bringen

^ociikunjl unä faedaewerdlievr
Husjlrllung ln VMenburg.

Tie Vorarbeiten zu der im R -'vemver d I . iu Tld . n-
burg in der „Rukelsbnrg " statrsind .' nden Kochkunst- und
fachst « >t>erdlichen 'Ausstellung der l «>. Zon . des Teulschen
Gastwinsvcrbandes sind jn vollem Gane : . Zu diesem Zwect
ist ein ständiges Vur au im , ,Hotel z» n, Reuen Hause " ein
ccrichlct , wrielbst Jnteresteiiic » 'Ausstellungsp ' oipekre. so¬
wie 'Auskünfte kostenlos erhalten können . Es , oll . » mr iis
aus allen Teilen Teurschlands 'Anineldun -vn in recht an-
schnlicher Zahl von den ersten Jirmen der in Jrnge k ' m-
mci' dcn Branchen einiVlauien sein , io daß die Veranstal¬
tung in jeder Weist erivas «'«rofaniges »nd Gediegenes
z » werden verspricht und nicht mir Unternehmung . » zn
verwechseln ist . die unter ähnlict >er Bezeichnung absolut
keinen Anspruch aus eine Zonen,insstellnng des denljchc»
Gastwirrsverbandes und der damit verbundene » Auszeich
nuiistrn haben , und somit auch kaum in der Lage >ein
dürsten , den an dieselben von 'Ausstellern » nd Beiucher .n
gcstkllten 'Anforderungen zu genügen . Von ganz b . sond. cm
Interesse und sür Oldenburg ganz neu ist «'«ruope l der
hicsizze» '.Ausstellung , in «vclcher dem Pliblitni » di . Er-
.zrugnisst der K-ochkunst, sowie Nahrung « - und i 'stnußmillet
in möglichst umfangreicher und anschaulicher W . iic vor
'Augen geführt werden , um so zu zeig. » , «oas namcutlich ans
dem ««st bst re der Kochkunst geleistet werden kann und auch
wird : es sollen i

'edoch für die kulinarisme Abteilung nicht
allein Tchaustücte angefertigt , sondern auch Erzeugniss . der
bürgerlichen Küche ausgcstcllr werden , um hierdurch den,
so sehr wichtiac » Gebiete der Vo .' kseriiührnug heioudere
Torgialt zu widmen.

Hus ärm « fotzderLogtum.
D«r »»Itzrer «it Oorr«t- onden »tcrchen perlenen
t- »» r mn Q.« tlltnangad ' g?ftartrr . VkH ^ tungki ; und

Lldettburg , 12 . .nm.
* In vrr Onckensäien Hosknnstkanvluniz im Lnppa » sicln

man eine inicrcisanlc moderne K u n st a u s stcllun a
Es sind 12 Oclgemäldc des zukunsisrcichcn Trcsdcner Ri
ward Treber ausgestellt , die. obwohl sic Anlehnungen
an moderne Jranzoscn aujwciscn , sich doch stets zu größeren

Worin liegt nun die große Heilkraft des TceklimaSk Vor
allem in einer Verbesserung dcS Blutes, wobei das
Teeklima ähnlich wirkt wie das Höhenklima und eine Zunahme
des JarbstosscS in den Bluizcllcii und Vcrmcdrung der Zahl
der roten Blutkörperchen in der Zeit von einigen Wochen bst-
zu beträchtlicherHake bervorbriiigt . Tr . Nikolaus in Tvit und
besonders Tr . Hacbcrlin ans Wyk haben zahlenmäßige Belege
über die Heilung 'Bleicksüchkiger verössentlicht. Bei Kindern
ivie bei Erwachsenen balle ein inchrwöclicntlichcr Tceauscnthalt,
atme daß Eisen oder sonst irgend ein blutbildendes Mittel ge
geben wurde , die Wirkung aus dic Blurzuiammciiscvuug , daß
eine Zunahme a » Zellen und rotem Blutsarbstofs hervorge
bracht wurde , dic Blutarmut also ausbörlc oder jedenfalls sehr
verringert wurde . ES konnte auch beobachtet werde» , daß diese
günstige Wirtung nach Beendigung der Kur dauernd war . Aber
nickt allein der Bltttfarbgoss nahm zn . sondern auck die Wider
standssälngkcit der roten Blullörpcrckcn wurde größer , wie
Hellwig » achwicS.

Wie ließ sick nun dieser kräftigende » nd verbessernde Ein¬
fluß ans das Blut erklären? Man batte bereits früher bcoback
tct. daß sick Patienten etwa in den crsicn zehn Tagen ihres
Ausentbaltcs an der Ter schleckt befinden, obwobl alle zum
Wohlsein beitragenden bvgicnischen Bedingungen sonst erfüllt
sind Dieser Zustand bintcrließ auck , wie die Untersuchung
ergab, eine deutliche Reaktion im Blut : die roien Blulkörpcr
eben » abmen ab, ihr Farbstoff fand sick , was sonst nie vor¬
kommt , frei iin Blut und dic vom roten Karosloks leeren Ge
rüste der Zellen zerfielen. ES ging eine Veränderung im Blick
vor sich , die dann nach etwa zcbn Tage» von , c » cn günstigen
Erscheinungen im Pint abaelöst wurde War es webt diese,
Zerfall der Zellen, der die vom Knochen » ,ark ansgckendc Blut
bildiing anregtc ? Beim Höbenklima gilt die Lufiverdünnung
als die Ursache sür dic Zunahme d^r roten 'Blutkörperchen, di»
einen Rei , ans die blutbildenden Oraane ausilb, . An der Te»
gibt es keine Vcrdünnuna der Lust : es muß also eine ander»
Ursache wirtian , sein . Nim ist vor einige» Jahren durch Mo
rawitz rrperinieiitcll bewiesen worden , daß ein Zerkall von ro¬
ten Blntlörpcrchc» die übrig bleibenden Tnvsianzcn z » eine,
lebhafteren Tätigkeit »nd Neubildung veranlaßt . E « schassen
also augenscheinlich dic Verändcrnnacn im Blut , die der Pa-
ticnt in der ersten Woche seiner Kur so »naneenchm empfinde^
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e,«tzeitlichen Gesamtrindrücken durchringen , sehcnSwene Bit
der , die den scharf arbeitend «» Geist und das seine Garden
«« psinden idreS Schöpser» aus srder FUiche zeigen. Einige
geschmackvolleInterieur « von Pros . Heinrich Reisser
scheid Berlin vervollständigen die Sammlung de » uittcrcn
Ausstellungsraumes . Oben steht man eine große Anzahl von
Okiginalradierungcn von Pros . Otto Reifferscheid
und Luigo Kasimir in Wien ( farbige », Zwei Skulp
luren , ein Bismarck in Marmor von Franz Lange
Berlin und eine Hexe von Hertcr, die zur Walpurgisnacht
aus chrciu Besen zum Schornstein hinaussädrt , vervollständigen
die Ausstellung . Tann sinden wir noch zum ersten
Male unseres Wissens — Bilder und Studien in Ocl von
Heinrich Blev, Neuenburg bei Barel , ausgestellt , die
unser besonderes Jniercsse erwecken. Wir kommen aus diese
Ausstellung zurück . Diese feilen sollen aber unser Publikum
schon aufmerksam machen auf die neueste Ausstellung des rüd
rigrn Herrn ducken.

* Der Frauenchsr »Stirilia " bcabstchtigt, am kommenden
Sonntag eine,- Ausslug nach Sandstedt zu mache» .
Er folgt einer Einladung eines srübercn Mitgliedes des
Vereins . Tic Abfahrt von Oldenburg ist auf > - 12 Uhr
vormittags festgesetzt . Bon Brake au« gehl es mit dem
Schiss » ach Sandstedt

' Da « nächste Unionkonzert , das von der gesamten
Infanteriekapelle ausgeführt wird , findet am Donnerstag
statt . ( Siehe Inserat .)

* « m 1 . Juli härt der » erlauf der alten Invaliden»
Marken bei den Postanstalten aus . Da die alten Marken
dann nur noch bei den Versicherungsanstalten zu haben sind,
liegt es auf der Hand , daß der Bezug derselben mit allerlei
Kosten und Umständlichkeiten verbünde », ist , und deswegen
ist allen , die noch Beiträge aus der Zeit vor lfll2 zu ent¬
richten babcu , zu raten , den Ankauf der erforderlichen Marken
noch in diesen, Monat zu besorgen.

* Dnrnverband Oldenburg . Auf dem neuen Spielplatz
an der Haarrneschstraße fanden Lonntogvormittay die A » s-
sche idungs spiele zur Ermittelung der beste » Lpicl-
marrnschaften des Verbandes in Faustball und LchloÄurll

-statt . In Schlogball hatten die Vereine Oldenburger Tur-
ncrbund imd Turnverein Ostcrndurg je eine Mannschaft
gestellt : das einstündigc Wettspiel endigte mit einem Siege
che» Turnerbundes van (ist : 54 Punkten . Zum Faustballspiel
ivaren sechs Mannschaften angetretcn , und zwar von den
Vereinen Oldenburger Turnerbund und Jahn - Oldenburg >e
zwei, von den Vereinen Osterndurg und Eversten ,e eine
Mannschaft . Ta jede Mannschaft cpgrn jede andere spielen
inusttc und zudem die Sonne sehr lwiß brannte , so wurden
an den einzelnen Spieler die höchsten Anforderungen ge¬
stellt . Tas Ergebnis des fast dreistündigen Spieles war
folgendes : l . Oldenburger Turncrbund , erste Mannschaft,
mit 50V Prozent : 2 . Turnverein Osterndurg und Turnverein
Jahn mit je 4M Prozent ; 5 . Oldenburg ! Turnerbiind,
zweite Mannschaft , mit 458 Prozent : 4 . Turnverein Ever¬
sten mit 45 ! Prozent : 5 . Turnverein Jahn , zweite Mann¬
schaft, mit : !M Prozent . TreSchlagbal lmannschaft
und die erste Faustball Mannschaft des Olden¬
burger Turnerbundes gelangen somit als beste
Mannschaften des Verbandes in die Entscheidungskämpse.
ivelche am 18. August von seiten des Oldenburger Gaues
zum Austrag kommen.

* Besiüwechsel. Der Restaurateur Remmer Kramer
verkaufte sein Lokal , Zurn Prinzen Eitel Fried¬
rich '

, Ecke Haaren - nnd Kurwickstraße am Julius Moscn-
plap belegen, an den jetzigen Inhaber der . Bavaria ' ,
Herrn Blohm Der Kaufpreis beträgt 5(1000 . /k. Herr
Blobm wird das Lokal zum 1 . November d . I . übernehmen.

die Grundlage für die allmähliche Verbesserung und Vermeh¬
rung der Blutzellen, die die Heilung und den endgültigen Er¬
folg derbcifiihren.

Auch auf dem Gebiet des Stoffwechsels machen sich
eie günstigen Wirkungen des Seeklimas bemerkbar; die Zu-
lahme des Körpergewichts erfolgt außerordentlich schnell , und
Zinder, die zurückgebliebenwaren , entwickeln sich überraschend
, ut. Daß das Secklima diese Wunder tut , beweisen Fälle , in
lenen Kinder an der See und dann an ihrem gewöhnlichen
Wohnort, etwa in Berlin , beobachtet wurden . Die Gewichts¬
zunahme ist an der See erheblich größer, wobei freilich neben
oem Seeklima auch der Wechsel der Umgebung Mitwirken mag.
Einen ähnlichen Unterschied in dem Verhalten der Kinder an
der Tee oder in Berlin lassen die erpcrimentell - psy-
-hologischen Versuche erkennen , die ein erfahrener Psvcho-
( ogr, Dr . Berliner , an 32 Kindern vom Mai bis Ende Sep¬
tember 1911 durchgeführt hat . Er stellte den Kleinen zuerst in
Berlin allerlei Aufgaben, um ihre Aufmerksamkeitund geistige
Leistungsfähigkeit zu prüfen, und dann in einem Seebad . Da
ergab sich nun ein kolossaler Unterschied in den Arbeiten man¬
cher Kinder, wenn sie aus Berlin heraus waren . Nicht nur der
Körper, sondern auch der Geist wird also durch einen Aufent¬
halt an der See in entschieden günstiger Weise beeinflußt.

Alle diese Segnungen sind dem Einfluß des Seeklimas zu-
ziischreidcn . Welchen Nutzen hat nun aber das Baden im
Meer, das eine Zeitlang als der wichtigste Heilfaktor galt?
Das Seebad hat sich nach den »eueren Forschungen als ein
sehr zweischneidiges Mittel herausgeftellt, das nur in seltenen
Fällen bei ganz gesunden Menschen von wirklich guten Erfol¬
gen begleitet ist . den Kranken. Schwächlichen, Erholungsbe¬
dürftigen aber häufig um die Segnungen dringt , die ihm dar
Seeklima zuteil werden ließ . Bäder in der Nordsee bei star¬
kem Wellengang stellen an die Kraft des Herzmuskels ganz
enorme Anforderungen, denn das Herz muß die außerordentlich
gesteigerte Arbeit der Gefäße und die erhöhte Pulsfrequenz
allein ausgleichen. An der Ostsee sind diese Erscheinungen ge¬
ringer , aber prinzipiell von denen an der Nordsee nicht unter¬
schieden . Das wellcnarme Bad wir » in beiden Meeren nicht
anders als ein genau ebenso temvcrtertes Wasscrbad. Da«
wellenreiche Bad aber bat bei Nord- wie Ostsee rin « sehr starke
Wirkung aus da« Gesäß- Svstem, und besonders auf das Herz,
die nur ganz gesunde kräftige Menschen ohne Schädigung de«
Organismus authalten . Deshalb muß beim Gebrauch der Bä
der die größte Vorsicht angewandt werden, und auch vor dem
sogenannten .Paddeln ' der Kinder, dem Herumplantschen im
Wasser mit bloßen Füßen, kann nicht oft genug gewarnt wer¬
den. Im allgemeinen geben die neuesten erperimenteklen Un¬
tersuchungen die gewiß viel« überraschende und noch unbe-
kannte Lehre, daß dir Heilkraft unserer Seebäder in viel höhe¬
rem Grade in den Birkungen des Klimas , als des Wasser»
liegt.

* St« V«u« schutze»l»ß preußischer Mintßeche«. D,e ,u-
ständigen preußischen Ministerien haben jetzt an die Re
gicruttgapräsidenlen eine Eingabe des Bundes Hei
matschutz zur Kc »i»nisnahme und geeigneten weiteren
Veranlassung übersandt , der den Schutz beachtenswerter
Bäume und Alleen fordert . Es sind, so heißt es da , in den
letzten Jahren von überall her ausfallend zahlreiche Fälle
zur Kenntnis gekommen, aus denen geschlossen werden muß,
daß der Sinn und die Liebe für die Eigenart und Schönheit
alter nnd schmückender Bäume weiten Kreisen abhanden ge
kommen ist . Außer de » Alleen sind es einzeln stehende, be¬
achtenswerte Bäume , gegen die neuerdings unter dem Vor¬
wände aller möglichen nichtigen Gründe aus Unverstanden
heit oder Geldgier vorgcgangen wird . Ganz besonders
oft beseitigt man die für das Landschastsbild so charakte¬
ristischen Pvramidenpappeln , sowohl die in den Allee» , al-
auch die einzeln stehenden. An manchen Orten hat man
sogar die alten Dorslinden nicht geschont. Tie Aiipsla»
zung von Ol' ftbänmen an den Wegen ist an sich gewiß scbr
erfreulich ; aber darum sollte man doch die Anpslanzung
von anderen Bäumen nicbt ganz vernachlässige» . Bor allem
aber ist cs bedauerlich , wen » bestehende schöne Alleen von
Pappeln , Birke» usw . den Obstbänme » weichen müssen.
Deshalb wird der Schutz der Torfliidcn , der Allee» und
der einzeln dastehenden beachtenswerte, ' Bäume , besonders
der Pyramidenpappeln , empfohlen

Zeppelin und das Luftgcschäft.
Al« vor elncm halben Jahre mit der Sammlung für das

Militärflugwesen in Frankreich begonnen wurde , war der In-
bcl jenseits der Bogesen sehr groß. Die Begeisterung hat aber
in der letzten Zeit abgenommcn; die Spenden flössen immer
spärlicher. Das Ergebnis der Sammlung war schließlich 3> -
Millionen Frank« . Gewiß ein sehr ansebnlicber Betrag . Aber
die Franzosen baden keine Ursache , Vergleiche zu ihren Gunsten
zwischen der französischen und der deutschen Rattonalslugspcnde
anznstellen. Haben sie denn ganz vergessen , mit welch einmü¬
tiger Begeisterung das deutsche Volk nach dem Tage von Ecb-
terdingcn die Sache des Grase» Zeppelin ,u einer nationalen
Sache machte ? Wie im Zcitraunie weniger Wochen eine Summe
von über 6 Millionen Mark aus allen Gauen Deutschland« zu-
sammcnströmte. nm dem trotz schwerer Schicksalsschläge » ngc
brocheiicn greisen Grafen Zeppelin die Durchführung seines
Lebenswerkcs zu ermöglichen?

Auch die vor einigen Wochen ins Leben gcirctene Samm¬
lung einer Nationalflugspendc in Deutschland hat allerwärts
kräftigen Widerhall gefunden nnd im ganze» Lande stattliche
Ergebnisse gezeitigt. Auch diesmal wird dar deutsche Volk , wie
immer, wo es galt , nationale Ziele zu fördern, einmütig zu-
sammenzustehen. Es wird dies um so mehr tun , als die großen
Erfolge Zeppelins seine Opfcrwilligkeit anss schönste belohnt
haben.

Nach schwerer , an Mißgeschick reicher Zeit griff Im Jahre
1907 das Reich zur Unterstützung des Grasen Zeppelin ein. Der
Reichstag bewilligte 2 150 000 . (( , wofür Graf Zeppelin zwei
Luftschiffe liefern sollte . Hierfür waren , Z . 1 '

, der mit der
schwimmenden Halle i» i Bodcnsce bei einem Sturm teilweise
versank und stark bcsooädsgt wurdc . und das Luftschiff , das im
Jahre 1908 bei Echtcrdingcn zerstört worden war , bestimmt.
Ohne diese beiden Luftschiffe und bar aller Mittel war Graf
Zeppelin nicht in der Lage, die vom Reichstag bewilligte
Summe einzulösen.

Aus dieser kritischen Lage befreite ihn die Begeisterung des
Volkes Wenn man ursprünglich pebvsst hatte, durch die Spende
wenigstens die Mittel zu schassen , die es dem Grasen ermög¬
liche » sollten, das verbrannte Lnftschiss ne » zu erbauen, so
zeigte sich schon am ersten Tage dieser denkwürdigen Bewegung,
daß diese Spende weit darüber binaus die Mittel bringen
würde, ein Luftschiffbau-Unternehmen auf solider Grundlage
zu errichten.

Die Raiionalspende brachte über K Millionen Mark. Ein
Teil davon wurde verwendet, »m noch aus der alten Werst in
Manzell das Luftschiff , Z . 2 ' zu bauen , das dann mit den vom
Reichstag bewilligten 2 Millionen Mark vom Reiche erworben
wurdc . Auch , Z . l ' wurde wieder bcrgcstcllt »nd dem Reiche
geliefert. , Z . 1 ' lagert heute noch in Metz , , Z . 2 ' wurde bei
Limburg an der Lahn durch einen Sturm den Händen der Sol¬
daten entrissen und bei Weilburg zerstört.

Mit den vom Reich dargebotcncn 2 Millionen Mark deckte
Graf Zeppelin seine eigenen bisherigen Unkosten und bezahlte
allen denen, die tbn früher durch Beiträge unterstützt hatten,
diese zurück . Mit den ibm durch die Bolkssvende zngeflossenen
0 Millionen Mark errichtete er eine Stiftung , mit der Bestim¬
mung, daß alle Einkünfte zugunsten der Entwickelung der deut¬
schen Luftschifsabrt verwandt würden . Der Vorstand dieser
Stiftung ist Graf Zeppelin selbst . Nach seinem Tode die Herren
Dr . Max Freiherr von Grmrningen und Konrad Freiherr von
Baffus.

Aus der Stiftung wurde zunächst das Luftschiff , Z . 2 ' be¬
zahlt . Daun beteiligte sich die Stiftung an der Gründung des
Luftschiffbau Zeppeltn , G . m. b . H . , in Friedrich- Hafen . Diese
Gesellschaft wurde mit 3 Millionen Mark gegründet, wovon
Graf Zeppeltn persönlich 300000 übernahm, den Rest über-
nahm die Stiftung . Am Schlüsse des Jahres 1911 wurde das
Kapital auf 4 Millionen Mark erhöht. Auch diese Million
wurde von der Stiftung übernommen.

Der Luftschiffbau Zeppelin übernahm die Anlage in Man¬
zell und begann den Bau der Werst in Friedrichshafen.

Die Werft wurde fertig , aber die vom Kriegsministerium
erhofften Aufträge blieben aus . . Z. 3 '

, späterhin , L Z . « '
genannt , wurde nicht mebr abgcnommen. Das Schiff ver¬
brannte später in der Luftschiffdallein Oos

Schon während des Baues der Werft zeigte es sich , daß die
Hoffnungen de » Grafen , nun dem Vaterland « zahlreiche Luft¬
schiffe liesern zu dürfen , in Berlin keine Gegenliebe fanden.
Doch di « Werst mußte arbeiten , denn die Entwickelung durfte
nicht stille stehen , mit sedem neuen Schiff wurden deren Lei¬
stungen gesteigert.

Nur widerwillig fügte sich Graf Zeppelin, als sein Ge¬
schäftsführer die Deutsche Lustschisfahrts-ANien -Gesellschaft (De-
lag ) mit dem Sitz ln Frankfurt a . M . gründet«, um der Werst
Absatz z» verschaffen.

Luftschiffe zu bauen hatte man gelernt, der Bau zuverlässi¬
ger Motoren war in Friedrichshofen gesungen, aber die Erfah¬
rungen, Luftschiff « zu führen, fehlten. Noch schwieriger als « in
grobes Schiff aus hoher See zu steuern , ist es . ein Luftschiff
durch Wind und Wetter sicher zu führen.

Es kam die Zeit der Unglückssälle. Der Glaube an de«
Erfolg de « Grasen Zeppelin wankte. Der Ausücktsrat der De-la , jedoch , an dessen Spitze der weitblickende Franksuncr Oder
bürgerm- ister Adicke«. hielt fest an der Sacbe de « Grase» .Unter Tr . Eckenert Fükrung begann in, Juni l !»u da«
Lnsffchiff . Schwaben' seine erfolgreichen Fabnen , und diesen
Fahrten da« Lnftschiss . Schwaben" bat vor wenigen Tagen
seine zwettiundertste Fahrt ausgesübrt — ist es danken , daß
Erfahrungen gesammelt, da« Personal ansgedildet und daßdrr Glaube a » da» starre System wieder gefestigt wurde.

Tie Telag Hai ihre Mittel es waren 1 Millionen Mark
— der Entwickelung der Zcppclinschissegeopfert : sie allein hat
die Werst in Friedrichsbase» lel>ktttsäliig erkalte» Inzwischen
ist durch da « Eingrelsen der Marine dem LuftschiffbauZeppelin
Aussicht aus neue Austräae geworden . Wie vor lurzcm bekannt
wurde , ist mit de », Bau des ersten Marinclustschisscs in Fried
richsbascn begonnen worden.

Mit Gewinn konnte auch die Werft in Friedrichshofen bl-
dcr nicht rechne » . Aufträge aus den . Auslände durste sie nich,
annedmcn, denn allein dem Tcutschcu Reiche wollte Gras Zcp
pcli» eine Waffe liesei» .

Im Jahre >912 haben sich jedoch die Verbältnisse der Werst
gebessert . Außer dem von der Marine bestellte » Lustschiss wird
in nächster Zeit da« Lnftschiss , da« dieser Tage die Reise nach
Hamburg machte , von der Heeresverwaltung überiionunen wer¬
den. Neue Aufträge von der Heeresverwaltung , dir den Zcppe
lin Luftschiffen gegenüber letzt einen günstigen Staiidpunkl ein-
nimmt , stehen in Aussicht.

Auch die Verkällmsse der Telag liege» nicht so ungünstig,
wie es die Bilanz , die einen ans 65« 000 gestiegenen Fedlbc-
trug aufweift, darftellt. Tiefer Fehlbetrag bat seine Ursache
nämlich nicht in dem Betrieb , sondern darin , daß zwei Pasta
gterschifse der Telag . die . Teutschland" i „ i Teuloburger Waldc
» nd , Z . « ' in Baden -Oos , zerstört wurdc» . Im letzten Jahre
konnte die Telag ausschließlich mit der . Schwabe» ' Fahrten
veranstalten, die ein günstiges Ergebnis zeigten. Es bestellt so
mit auch für die Aktionäre der Telag Aussicht, daß die nötigen
Abschreibungen im Jabre >9l2 und später vorgenommen wer¬
ben können , wenn sie auch , was sie im voraus wußten, aus
keinen Gewinn z» rett-nc » haben.

Königinnen der Extravaganz . Unter den Tomen der Pa
rifer Weit, i» der inan sich nicht langweilt , ist ein Wettrennen
aiisgebrochen, beste » Ziel die qrösttmöglichste Entfaltung der
Ertrgbaganz ist . Während man früher vielfach die Frauen da-
nach einschätzte , wie sie Männerberzen brachen, wird man wob!
bald einen anderen Maßstab anlrgcn müssen , der daraus beruht,
welche Frau ani besten mit dem Gelbe eines Manne« fertig
wirb Tic aussichtsreichsten Konkurrentinnen i » dteseni inter
nationalen Wettbewerbe sind selbstverständlich Französinnen
Frl . Grenze, Frl . Renouardt » nd Frl . Martvl werden wohl aller
Voraussicht nach den Vogel abschieße » . Bekannte Schönheiten
wie Manna Tclza , Regina Badet nnv n ->t d >e .de
rühmte ' Gab» Teslvs , sind schon unterwegs liegen geblieben.
Sie sind gnsgcschicdcn. nnd wie Eingeweihte misten wollen,
werde» sic bald in das Tunkcl der Vergcstcnbeit sinken . Fff.
Grenze, Renouardt » nd Martvl känipfcn also nin die Sieges
Palme, und cs wirv schwer kalten , die Königin unter ihnen
hcranSzufinden. Aber eines haben sie alle schon fertiggebracht:
nämlich Dutzende von Millionären sind im wahrsten Sinne des
Wortes durch sie ruiniert worden , » nd wenn man sic nach den
Selbstmorden bemessen wollte, die ihretwegen verübt worden
sind , so dürften sie sich vier gleichstcben . Frl . Grenze sucht ihren
Ruhm darin , die schönsten » nd berühmtesten Juwelen zusammen
zuscharren. Erfolg hat sic hierin dank der Gelder ihrer Lieb
baber gehabt. Heute nennt sie da ? berühmte Perlenhalsband
der Marie Antoinette und Armbänder Katharinas van Rußland
Ihr eigen ; selbst Obrringe von der berühmten Elcovatra will sie
besitzen . Aber daS Kompliment muß man ihr machen : bei all
dem Fanatismus ihrer Sammlcrei zeigt sic große» Geschmack
Frl . Renouardts Stärke sind ihre Kleider. Sie würde es nie
übers Herz bringen können, eine Toilette zweimal zu tragen
Daß dies « Liebbabcrei ein wenig kostspielig ist . liegt auf der
Hand, um so mehr, als sie niemals Kleider »„»er «000 das
Stück tragen soll. Für ihre Strümpfe gibt sie die Kleinigkeitvon
2000 .sl pro Paar aus (die Richtigkeit dieser Tatsachen müssen
wir natürlich dem Gewährsmann des . Ncwvork American"
überlassen, drr sie entlnilltu Brillanten und Kicidcr verschmäht
Frl . Martvl , die berühmte Sängerin der Opera Eomigue . Nip
pessachcn sind es, die ihre Leidenschaft erweckt dabcn, und mehr
als 100 dieser Kunstschätze verdankt sic der Freigebigkeit ihrer
Perehrer . Puderbüchsen, Parfümfläschchen der Lucrezta Borgia
soll sie im Gebrauche haben, und aus einem Schreibtische der
Katharina von Medici mit 100 Geheimfächern erledigt sie ihre
Korrespondenz. Wer aber wird unter diesen dreien endgültig
die Königin der Extravaganz werden?

Geschäftliche Mitteilungen.Voller Freude
trklm wtr Ihnen mit, daß unser Otto jetzt ganz allem läuft.
Wir hatten anfangs des JahrcS nicht gedacht , daß unser Kind
noch zum Laufen käme, denn eS vermochte damals, Jahr
alt , noch nicht sich ohne Hilfe aufzurichten. Besorgt um daS
Kind, gaben wir ihm eine Zeitlang Ihr bekanntes Kmder-
Kräftigungsmittel

kmulsion
UÜd tonnten in der Tat bald merken , bah Otto allmählich zu
Kräften kam . Wir sahen deutlich , wie seine Knochen kräftiger
wurden ; der Appetit wurde vorzüglich und da « Aussehen dc-
Kleinm von Woche zu Woche frischer . Sobald er sich seiner
Kraft bewußt war, begann er seine Gehversuche . Hatte läuft
«r munter umher und nimmt seine ScoktS Emulsion geradt
so gern wie am Anfang.

» . « gr <>» , r , « , », tz»HI-!>« . Uck-r» . » , « -Pt. Uw.
Beim Einkauf verlang« man ausbrückllch Trotts Emulsion. Es

M di« Mark- . Tcatt" . wel» e, seit üb« SO Jahre» «sttgesührt, für die
Güte und Wirtua, bürgt.

^ >t » «malst », Wirt- »»» » »« »»«l>bl >»GIt<b i» groß» drrtavfl, « >d m'
V5-? - nach Gewicht aber « ak . 1o«d«r« vor i« verfieqeltr » ßvrtgiaalpasch «»

Mit Schutzmarke iHiicher mu de» Dorschi . Scott » 8o*ae.

^ dD ' ftandiell, . KtKftrrM -dV,al4 !«d»rtrair !«>-». vrt» a « M -t»
No,Phorig,aurrr satt mttervtzvy >dor1qsa «ve4 Natron »§ , pld.viaster arab. Gummi Pulv . r .«,. Wasser iri, '». Alkohol II .» Hier»«
G»Vko« « tz
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«reit-g.
»t, ZI . Zllili d. z..

nachmittogo 3 Uhr,
verdr ick ' n Thormenn , Witts-
»ausk zu Höltinghausen die zur
-ionkursmaffc der Ziriua
- onserniann , G. »>. b . H., in
^oliingbause » gehörige, am
^ohndosc zu Höltinghausen,
hijenbahnstrccke Osnabrück Ql-
tendurg , belegene

?» !>> - Seribrxnt-
«i» - 8tt»eni Md
Wtiiost» - 8libnk

«it iMimirtsihiltllii.
.

i » krisle

«i 1UW da
j»« öffentlich meistbietende»
Kerkause aussetzen.

Die in Betrieb befindliche
Niennerei ist im Zahre 1999 neu
iibaut, in tadellosem Zustande
>md ausgerüstet mit den mo
»ernsten Maschine» — 2 Cor»
r. all Danivskcsscl , ca . 25pfcrd
Dampfmaschine , Maischapparat
von ca . ist» Ltr . stündlicherLei-
iunfl. Rcltisikatiousapparat sür
leinsprit und Rektifikaiious-
apparai für Qualilätsbranitt-
loeinc, komplette Mühlcnanlage
uk Elevatoren und Gctreide-
vupmaschiiie, elektrische Lickian
läge , «roste Kcllcrräuin«, drei
isihrbotticke » El ) Ltr ., l dito
von MM Llr . — Durchschniits-
dranv sür 1911 12 ca. 78999 Li-
ler , Beteiligung an, Hcsesvndi'st c«. 4M Zentner Hefe.

Ae Firma ist i » Oualiiäis-
.' immtwei » sehr gut eingcführt.
las landwirtschaftliche Grund
-mk befindet sich in bestem Kul
arzuslandc.
Tie Besichtigung ist jederzeit

:ern gestattet, und können die
näheren Pcrkaussbedingungcn
l>et mir cingesebe» werden.
A. Hillmer, amtl . Auktionator,

Cloppenburg.

ZminMImkallf.
Aul

Fttltl,!,.
st« ZI . J» i I. Z.,

nachmittag« 3 Uhr,
werde ich als Konkursverwalter
über das Vermögen des Kauf
mann« G . H. Lanferuiann in
Höltinghausen in Thormann»
Ärtshause in Höltinghausen
da » zur Konkursmasse gehörige

Michails
mit Stallungen und Nebenge¬
bäuden , 4 Ardcitcrwohnhau
fern und l69 Schesfrlsaat Gar-
ten und Arkerländereien

.um öffentlich meistbietende»
Perkause aussctzen.

Sämtlich» Gebäude und Län¬
dereien liege » direkt am Bahn-
lios Höltinghausen. Die Ge-
l>äude sind niassiv , praktisch « in-
gerichtet u . in bestem baulichen
.suftande . Das Hauptwohnhaus
liegt inmitten einer schönen An
läge und erweckt den Eindruck
einer herrschaftlichen Besitzung.
Sämtliche Wohn , Stall und
Bodenräume des Wohnhauses
sind mit elektrischer Lichtanlage
versehen , die Wohnräume ent¬
halten außerdem noch Zentral¬
heizung . Ter schöne Garten ist
mit vielen Obstbäumcn de
standen.

Ein Ankauf ist sehr zu cmp
fehlen , da in Höltinghausen bei
billig . Grundftüekspicisen große
Flächen kultivierten und unkul
tiviertcn Boden» zu bekommen
sind.

Der Antritt erfolgt am 1 . Au¬
gust 1912.

Nähere Bedingungen können
beim Unterzeichneteneingesehen
werden.

KaustiebHaber ladet srdl. ein.
Cloppenburg, I !ii2 Z„ni >l1.

» Brickwcde . amtl. Aukt.

Hemmst ktztrftn.
« chouun, der -tL- sserzüge

Die Sebauung der sämtlichen
Wasser,üge in der Gemeind«
Everste» finde« vom

Montag den 17 . Zunl d . Z,
a» statt.

'
Die Wasser,üge sind bi « dahin

in einen schaufreien Stand zu
setzen : die User und Zlußbetic
sind zu reinigen und die Anl,„ i-
dungen und Einsenkungen abzu
stechen.

Mangelposte werde» gebrücht
und aus Koste » der Säumigen
beseitigt.

Eversten, den Ist Zun ! 1912
Der tüemrindevorftand:

_ Schwartiiig _

Gtiiieiiiüc kvttKeil.
Auoverdingung.

Die Unterhaltung der beiden
lSemeindewege ln Betersfch » ,
Wildenloh« und Woldlinie soll
am

Freitag , den l4 . Zuni d . Z,
abend« 8 Uhr.

in D. Schmalriedes Wirtshause
ausvcrdungen werden.

Eversten, de » 1« . Juni 1912.
Der Gemeindevorsteher.

_ Schwarting.

Verkauf
» ine«

Zveifamilien-
Wohnhauses.
Qstcrnburg. Ta « den Erbe»

des weil . « I . R . Ratjrn in Ol¬
denburg gehörige, daselbst
Zchäserftr. 6, in der Nähe der
Infanterie -Kaserne und des
Badnhoss günstig belegenc, in
gutem baulichen Zustande be
Endliche

L - SMliettlllhllllMs
mit Nebengebäude ( enthaltend
Platz sür 4 Pferd « und Bur¬
schen zimmer», Hosraum und
Garten , groß 6 Ar 76 Quadrat¬
meter, haben wir mit Antritt
zum 1 . November d. Z . zu ei
„ein mastigen Preise unter der
Hand zu verkaufen.

D . Reindcr» , Aukt.

Verpachtung
einer

Hüiis»imWe.
Großenmeer. Der Hausmann

Z . H. Deharde zu Barghorn
Hierselbst will seine daselbst
äußerst günstig belegen»

Hmismmsstelt,
geräumige , auf« beste cingerich
r. te Wohn und . Wirtschastsge-
bäude mit ca. 7i> Zück in bester
Kultur bcsindl. Ländereien (60
Füll Grünland , größtenteils
beste Kleiwridrn , u. ra . IN Zück
Alkcrmoors , zum Antritt aus
Mai 1913 auf längere Jahre
essentl . meistd . verpachten las¬
sen und findet dazu Verpach-
tungstcrnlin an«

Sonnabend,
den 15 . Juni d. 3s .,

nachm. 5 Uhr,
in Bielefeld« Gasthaus«, Gro-
stcnInctcr-Miihlc , statt.

Die 3 Marschlandhämmr vor
Kuhlen, zus . 18 Zück, kommen
ev . auch stückweise zum Aufsatz.

Ferner sollen die zu Olden¬
brok -Altendorf belesenen beiden
Marschlandhämmr , groß 6-/^ u.
4 ! .- Zück , zum Weiden bezw.
Wrchselgebrauch ebenfalls aus
mehrere Zähre mitverpachtet
werden.

Pachtliebbabcr laden ein
E . L K . Haakc.Warnung!

Neusüdendr. Auf
meinem Lande liegt Gift
für Hühner.

Frau Johanne Rodiek,
_ Posten 6 ».

Fenster u. Air »» zu verkäme».
Waü'ciiplatz 7.

Petcrstraste 37 sind noch zu
vcrkauscn: drei große Spiegel,
Strandkorb , Gartentisch, eichener
Klcldcrfchrank, eichener Sofa-
umbau , BettftrUe mit Sprung-
federrahme».

Gras-Verkauf
» W „ r. Hausmannliarl

Gu»««» o » u zu Kuhle» hierselbst
läßt aus '» ineiii Btoore

TounerSlaq,
den 2tt . Juni d . I .,

uachiii. ö llh . « ils.,-

bis H Aülk
Mt bestüiliiellts

Mähgras
in Abteilungen onentlich i» «istb.
»erkaufe » .

» . L » . Haabr.

Gras -Verkauf
Grosteumrer . 2>ui de» Psarr-

käaderriru zu Moorjr '. i « hier
läßt Hecc Pastor Modlest hiers.
am

Mittwoch,
den 26 . Juni d. IS.,

nachm . 6 Uhr,

ea. Jürk
Mähgras

in Abteilungen o -iemlich ineiftb.
wieder verlause».

ll. L K. Haast».

Verkauf
einer

größt» schm»
tMsmiuilis stellt.

Dalsper b . Elssleth . Tic Er
ben de « Landwirts D . G.
Schröder zu Dalsper wollen die
zum Nachlasse des Erblassers ge-
hörige

Sallsmmsstelle
öffentlich meistbietend verkaufen
lassen.

Dritter »nd letzter Berkaufs-
termin stetzt an aus

Freitag,
deu 14. Juni 1912,

nachmittag« 4 Uhr,
in Georg Riptcns , Dalsper,
Gastwirtschaft.

Die äußerst günstig, direkt an
der Chaussee belegen» Land-
slclle ist 47 Hcltar groß , besieht
aus in bestem Äulturznst-' iidc
befindlichen Moor und Marsch-
ländercicn , darunter mehrere
beste Fettweidcn . Tic Land-
slcllc ist wegen ihrer Qualität
und Bclcgcnhcit eine der besten
dortiger Gegend. Ein Teil der
Ländereien liegt an der Chaus¬
see ElSsleib—Huntebrück. Die
Landstclle kommt im ganzen wie
auch geteilt, und zwar etwa wie
folgt, zum Aufsatz:
1 . der Rumpf mit den Kämpen:

Langemoor, Bülten , Hafcr-
kamp , Zn den 3 Kämpen u.
Warsc, groß zusammen ca.
30 Hektar,

2. der Siedenkamp, 98 Ar 49
Quadratmeter,

3 . Kurzer Kamp u . Wurtkamp,
I Hekt . 88 Ar 23 Quadratur .,

4. Ruschkamp , 1 Hektar 53 Ar
16 Quadratmeter,

5 . Langekamp, 2 Hektar 89 Ar
87 Quadratmeter,

8 . Broddeich, 4 Hektar 29 Ar
18 Quadratmeter,

7 . Hohenkamp, 3 Hektar 49 Ar
65 Quadratmeter.

8. Wührden , 1 Hektar 56 Ar
65 Quadratmeter.

Tie 3 Kämpe Wührden , Ho¬
henkamp und Broddeich, ca. 29
Zück , eignen sich wegen ihrer
geschloffenen Lage und Bclcaen-
hcit ( direkt an der Chaussee)
zur Errichtung einer selbständi¬
gen Landstelle.

Aus Wunsch wird auch in je-
ocr anderen Zusammensetzung
aufgesetzt.

Zede gewünschte Auskunft
wird unentgeltlich gerne erteilt.

Elssleth . « . Gloqstein,
Aukt.

Eversten. Zu verk. 8 Wochen
alle Ferstel.

Btoherielder CH, 39.
Ofen. Z- verk . schöne nahe am

Kalb. steh . Kuh . I . Lohmonn.
Et-,h«rn . Zu verk . ein sckönrs

Nnhstnld. D . Schmidt.
_ Rast. Chauiscc.

^ VstHnbnrg . Z. «rrh . Tleckr .,
Rn'beb . u. Kohiv' 1. Herren,». 24.

Köterei-
Verhenernng.

Lccscld Zur Fräulein Frie-
denke Reggr zu « ugunhausen
habe ich ihre jetzt von ihr und
Georg Pargmann bewohnte

Köterei,
groß etwa 7 ' u Zück, mit Antritt
zu Mat k. Z . aus 2 Zahre an
derwritig z » verpachten Die
Ländereien sind äußerst rrtrog-
reich.

Qcffcntlieber Vrrbeucruiiasler
min ist angcsctzt a» j

Nienstag.
den 25 . Inul d . Zs..

nachm , li Uhr,
in «8 . Huberts <8asihause zu
Augusthausen.s . voll Issotdvll.

Auktionator.

Landstelle-
Vcrheummg.
Leefeld. Die zu Seefelder¬

außendeich an der Ehaussce bc
lcgciic Landstellc des Rentners
Ehr . Kloppenburg, jetzt von
Zohann Ichomakrr bewohnt,
soll mit Antritt zu Mai k Z.
aus niedrere Zahre anderweitig
verpachte« werden.

Lelicnrlichcr Verpachtung«»» ,
min siiidct statt am

Dienstag,
den 25. Juni d. J .,

nnchmittaa« 4 Uhr,
in Mammen » Gasthaufe zu
Secscld.

Tie Landstclle ist 14,5658 Hekt.
groß »nd in sehr gute», » uilur
zustande. Aus Wunsch werden
zwei Weiden, an der Morgen¬
länder Ebaussec belegen, groß
2,9669 Hektar, auch sür sich vcr
pachtet.

Pachtlicbhabcr ladet freund
llchst ein

H . von Kerken,
Auktionator.

Geekel ». Ein « ,n »er Um-
- egend von Delmenhorst un
mittelbar am Gehöl, delegene
Gastwirlschask, di« zugleich auch
al«

LmiittlmWst
sür Ausslügler aus Bremen,
Telmenhorst, Wildethausen re
sehr zu cinpsehlen ist, jedoch auch
guten lag »» - und Lokaiverkchr
hat, siebt wegen Krankheit de«
Besitzer » mit baldigem Antritt
unter sehr günstigen vedingun-
gen zum Verkauf. Der
Sausprei « beträgt nur 22999 . s
»nd ist auch nur eine Nein » An
zahlung erforderlich. Weitere
Auskunst wird gerne und un
entgeltlich erteilt

ü. voll kietkell,
Auktionator.

Holle . Tie Erben des weil
Privatmann - Claus Westing
daselbst lasten

die dem Erblasser gehörige,
zu Holler- Sandberg belegene

Stelle,
bestehend aus dem günstig be
legcncn, in gutem baulichen
Zustande befindlichen Hause,
Scheune und 3,4774 Hektar
Ländereien , bester Bonität,

öffentlich meistbietend verkaufe» .
Pcrkausstermin ist angesetzt aus

Sonnabend,
deu 15 . Juni d. IS .,

nachm. 6 >2 Uhr,
in Willens Gasthausc zu Holle.

Die Gebäude mit de » dabei
befindlichen Ländereien sowie
die Placken gelangen einzeln
und im ganzen zum Aussatz.

Kaufliebbaber laden ein

amtl . Aukt .,
Eversten- Oldenburg,

Hauptstr . 3 . — Jernjpr . 1111-

vdorleth «. Zu verk. 3 «rächt.
Schweine . «Lottl . Corde».

Vüeaerselde . Z . verk. 2 schon«
Kuhhalbrv v . erfiklakffgen Küh«,,.

D. rslochWO»».

aouosonao
dt « durch erschöpfende Krankhet»
»cn geschwächt sind, trinken mit
grsßtem Nutzen « Ilbuchhorst»,
Mnrklprudel Srarkquelle. Sein
hoher Gehalt an wertvollen Mi-
neral - u Nahrsalzen hebt schnell
die gesunkenen Kräfte, steigert
«uächtig de» Appetit, fördert den
Qtoffwechlelu mach « den Körper
blutreicher und widerstandsfähi¬
ger. Lebensfreude, Mut u Snrr>
gie kehren rasch wieder u . ver¬
scheuchen die letzten Rest » körper-
lichen Unbehagen« . Von zahlr.
zirosessoren u . Aerzlen glänzend
begutachtet ZI 95 Z bet DH.
Ltorandt , L . Zasch u . Z D. Sol.
wen. Zn Rastede Z Bühinann

P » trrss »h«?^ u verköu-en n «
gen Uni^ug l » act,i . Hauehunst-

H. Müller Wo!dl. !' .

Hailsmmsüeük
zu verpachten.

« lirnhunlorf . Ter Landwirt
T . Schräder in AUenhunlors
will seine daselbst belegene , zur
Zeit von dem Landwin Buttel-
mann in Pacht habende

HllllSMMS Stllk
ab l . Mai 1913 aus 2 Zahre
anderweitig verpachten lassen

Ti « Stelle besteh « aus de«
Wohn und Wirtschaftsgebäu¬
den nebst Garten , Weide ,
Heu und Ackrrländereirn und
hat eine Gesamtgröfte von 18
Hektar 38 Ar 51 Quadratme¬
tern (ca. 49 Zück,.
Tie günstig belegene Stell« ist

v , durchaus gutem Zustande,
die Ländereien sind sehr ertrag «-
fäbig »nd kann deshalb die
Stell « als eine sehr gute Pachr.
stelle empfohlen werden.

Pachtlicbhabcr wollen sich
möglichst umgehend mit mir in
Verbindung setzen.

Chr . Schröder, Aukt .,
Elsffeth

Vderleih «. Zu verk . 1 nah«
am Kalbe» stehende Knh.

Fritz Wellmon«
Gruse s . Abhol . Lainvcrriftr. 53.

Etzhorn 1 . Zu verkaufen ei»
gute» Bullenkalb.

Hinr . Sommer.

MM»

Lügliche Auflage
5ä - kü0üü kkeUpla«

»» « 7 »«A
P», ^s -'tzurge, Zrrtp.»,,»»«»

» ' ÜUeiGlk, ZltzlNGGlWG
« kULtt SA »klsktt »kl»MIkl.

iFran » Ftrir , Wellarsokelrung rurtr » nur

L

- i

l



10 ^

clss mo ^ Srnsks ' ssldsttLtias

Xllvoinotn dovokrt von Icluv « » » P « I >» » I» « I» kl » n » kr >» nsn.
PVa » ol »« 1Veo < » vrsrlSLu v « i »dIüOs « n <I.

l?reia ", f - kcl . 28 l 'kx., V , 1 ^,1 . 80 Ilx , in Oei^ inal- I^ oten
I7odvraH zen Irnvvo . Vsrsuot » 1td « r >Koo §,i:

Ootwoi ' lLor 3 . L . Ov SOu > n , Lioi » » r »1ol » .

1LÄVLLA5 - bcnzl Iiolirenirl . WMkgI. 0k„
^"L'LTk/

VerkaufIHÜsi -Iie , , ^ion plus ult ^ s"

ei»er

Gastwirtschaft
bei Irkibcrz».

Zwischrnahn Der Hausmann
t » h« n Hcdeniann z . Helle will
eine das . bclcgcnc

Gastwirtschaft,
verbunden mit

Hmblllg Mb
Käldem -Ei«lichti>» !>
aut Antritt zum k. November
d. Z . oder srüdcr öffentlich
meistbietend verkaufe » lasse» .

Zweiter Vcrkausstcrmin ist
, »gesetzt aus

bei 18. Zmi b. Z.,
nachni . -I ' Uhr,

tn On und Stelle, wozu Saus-
luftige cingcladcn werden mit
»cm Bemerken, daß bei annehm¬
barem Gebot der Zuschlag er¬
teilt werden soll.

Die unmittelbar an der Haupt
chausscc , in nächster Nähe des
Amcndorscr Holze « und etwa
lg Minuten von Treibergen be
tegene Besitzung bietet einem
strebsamen Gesa,äst »mann ein
»oberes Auskommen.

Die Gebäude sind vor zwei
Satiren neu erbaut, modern u.
geräumig . Auch geboren zehn
Lcheffclsaat bestes Garten und
Ackerland dazu . Auf Wunsch
kann mehr Land — bis 2 ' i
Hektar — bcigcgeben werden.

Besichtigung kann jederzeit
geschehen.

Nähere Auskunft auch schriftl.
Feldhus , amtl . Aust.

Bauplatze
zu verkaufen.

Bad Zwischenahn. Der Mi
ticralwasscrsabrikanr Grabner
äiersclbst will sein dem Akt Am-
.ncrläiidischen Bauernhause ge¬
genüberliegendes

Grundstück,!
grast 37 Ar 4>l Quadratmeter,
uit beliebigem Antritt vcr
kanfcn.

Dasselbe enthält drei Bau¬
plätze , und zwar einen gegen¬
über dem Baucrnbausc und
zwei an der neuen Ltraßc.

Die Bauplätze werden auch
einzeln abgegeben.

Reflektanten ivMen sich an
mich ivendcn

Fetdhu» , Auktionator.

85 92 IVO
bl 55 58
49 54 60

vcrüicncn unsere

! .» »<;>: 7t) 77
Lraiie 44 47
I löste 45 47
Drei« lö 18

Katalog 8 ? .

ltlariee „Kon plus ultra ' ' ,
cigonea Kskristat . r . Aststilä.

8or §lmLvllL8Liil !ei'
» » rrnovvi - 1»^ Oonrgstr 8.
tlrösttes I .eäereearen - blpe/ial-
xesäiäkt in Ltaät unä l 'rovinir

Hannover.

Liöl -kraarävll
liefert direkt

a« Private

^ . täglich frisch
aus dem Rauch
Die Ware ist

hervorragend fei» und
pikant im Geschmack und

' wird für tadellose Ankunft
und längere Haltbarkeit jede Ga-

"rantie übernommen Preis pr. Pfund
"Mk . 1 . 30 . Pei 8 Pfund liefere franko.

kts . Vorlrvloo svsuvistl.

lie»« ü . 8c!iii!liilslle»- II. »rniüsiiMliMclie
altrenommiert — ostue Ksbrilcalion —

ist Doäestalia stalker inlcl . I.akieneinricsttung, l- ager unci stl.
Konroreinrichkß. «ofovt kliv !AK . IO OOO ru vsi -Iesur « » .
Linkacke llancistakung , such kür alleinstestencie Namen aekr
geeignet . Offerten unter V. XV. Kiliale, I . angestr . 20 , erb.

BeWügs -Mülls
ill Rastede.

Rastede. sodann Schröder zu
Rastcdcrsüdcndc beabsichtigt
seine daselbst an der Chaussee
bclcgcnc

Besitzung,
schönes Wohnhaus und 14 Sch .-
2 . gutes Alter- u . Grünland,
mit Antritt zum 1 . Mai 1913
zu verkaufen.

Bcrkausstcrmin ist auf

Iieostag, de « 18 . Juni,
» ach,» . 6 Uhr,

in Qltcs Gasthausc zu Lüdcndc
anbcraumi.

Tic Bcsibung ist namcniljch
siir einen pcns . Beamten sehr
schön passend.

Bei genügendem Gebot wird
der Zuschlag sofort erteilt.

Degen, amtl . Aukt.

smde . Hermann Bischass und
t-chcsrau zu Hurrel lassen ihre
oaselbst bclcgcnc

Landstelle
beftchend au» den fast neuen
Gebäuden und 13.5388 Hektar
sehr ertragreichen Garte» ,
Aller und Grimländereie» . i»
einem » omplcx beim Hause
belegen,

am

Trkmbtud, den 1 .>. Jll«i,
nachmiilags 5 Uhr,

ln Wraggc» Wirtshausc in
Hude zum deiiicn und leiitcn
Male öffentlich zun , Verlaus
nufseycn und soll aus irgend an
i .ctinibare Gebote der Z„
ichlag dann erfolgen.
t. G .ir - vcrtanur. aiW . Äittt» ,

billige bgnsms- u.
blfokküle.

Vild . SlellSllork,
Langestrape 38,

Zwischsnahn . Iohasn ssaSper»
hierjelbsr läüi a,n

Dienstag,
18. Juni d . I .»

nachm ö Uhr aus. :

sM. 12 § ch . -L. Roggen,
glm. 1 Elh .- - . Kortosfeln

und

still! . 28 CH . - 5. 8r n s
meistbietend mit Zahlnngsstisi
verkauscn, ivozu stanslicbiab r
sich in der Lieft „ Reih" ver
iammcln wollen.I. H . Hinrichs.
Kohlpslanzcn z. v . W ichcln ftr . I I

kMWm8li ! i
'
,gest

°kL ''
teile, oedraucht , gesucht.
Off . sub i». Sl6 ci. (i . Kxp. ci. DI.

Ltünstl.
HsrgAretev,

l«W Ltlk. «!. c,««.
empfiehlt

lleorgllmpe,
oernrul 20o

.
.Hilm

'

süsiilm. Verml.
San »tag , den 23 . Jum , iiachmiuagr 4 Ustr . imdet i », Garten

der „Union" da«E Sommerfest ^
statt. — .' iachinitta- s

Konzert , Kinderbelnstigung re.,
abend« tt 9 Uhr:

Kindl rball, dann Tanzkränzchen.
T« r Storstand.

Gebt , gnierkäftenc Möbel bil
! ig zu verkaufen Waffenplatz 8

Ftldbllhiigltls,
gebraucht, ca . 5i > Meter , mit
Lowrcii, zu kaufe » gesucht Qss.
unt . T . 948 an die Grp. d . Bl.

tbebr. Herrenrad
zu verlausen. Nelkeusirasie ltt.
Dame,, s srdl. dlstr . Au,» , det
Witwe Heit , Heb ., Hamburg,
Wandsb Sh . 224 . S . Heunb.

8kN >(UNg8t »
'3g6l'

,kein Mullerriug mel k ),
paienttich geschützt, äu erlich,

kr NIk. franko Nachnahme.
Prospekt frei.

ärin P> S. - ilktt, « ßk»tü.
Zu vcrk . eur ichoiics Kuhkalb.

Burgstraßc x.
Bill. z. verk . I neuerKinderwag «»
o . Gummir ., Laniftuhl u. Klap» ji.

Achicrnslraü« 28.
Ohmstede . Zu kaufen gesucht

rin qroster wachsamer
Lk Haushund.

Gerb . Wenkc , Mühlenbek,»er.
Gcbr. Losa und 2 Lefscl

billig zu verkaufcil.
Donnerschwecritrabc 3k.

Zu verkamen eine i »nge settc
und eine iniige t cdiae

^OlSeudrotz.
Säd »Mr «tzhauje»> Zu verk.

ein« iiu Zuli kalbende ,g . Kuh.
C . Vr»»e.

Bill . z. rerk. g > « arteubank,
Wrinsiajchen .,e,. oonstr. 9.

Lichert KHeilj
für KMitor.
Zum Grrichtcn einer ftondi-

rorci mit Haft- u . »ioiisitüren
gcschäst ist jungem Anfänger
neskc Gelegenheit geboten. Lage
ist unschlvar » . konkurrenzlos.
Nur tücht . Trachlcuic » . Leibs»
reflcktanicn wollen sich direkt u.
L . 940 an die Grpeb. d . Bl.
wenden. Agent, ob . Bcrmiltl.
-wccklos.

LellrckBlllljtll
zu verk. Hiestelhofstr. A1V.

2u Vvi -It » uf « n
von mainen rrvei II,
pksrelsi » I nach IVakk, ovtl.
auch Oospann.

kernen 1 k»üt neuer Istall-
4vsgsu . Dragstrakt 1500 leg.
D. krävrarting , lianäelsoLrtncr,

c>sterntmr ^.
(. loppenlnirger ^trasne 80a.

rmt vrut . v»n»1edt «t r»älkLl
IIMiimIiekrMiiml
>' r . 7bll»8 . <»Brock - u . Kelnixl
6!«« XopkdLut v . Lkduppev, dBtüräert»»LDvvcks. verdat . v . k» r»«1t.
Vicdtjx l Scdolkjacker . v ^2-
ortrennaô en . - t j . d u . V.KTto

Oroxeriva oock ^potdekes.

Msillvereill
Morgen , Donnerstag:

in der „Bavaria".
Anfang 8X Uhr.

Lintriti siir NichlinügliederSO
Die Herren Verein« freund«

nebst Angehörige» werden hös-
lichsl hierzu eingeladen.

Ter Vorstand.

^ ^ V l 1 ) .^ p d .H'

WIM " '

. Wulm
>Ka»smL »»ijch » r V »rei » . j

Die Vlitglieder de« Verein« werden hiermit zu der

Mittwoch , den 1 K. Juni ISIS,
adr » d» !> Uhr,

n» kleinen Laale der Union" stallsindenden

oräentUcken
Mtglieckervei 'LsiiimIllllg
ergebe » !» cingcladcn.

Tagesordnung:
1 . Bertchisrstailung über die Täiigkeil im Za »r« I9N 1Z.
2. 'iechuunqsablage.
3. Aittslettung des Voranichlag« und de« Programm » für

das Jabr 1912/13.
4 . Vorstand« wähl.

Ter Vorstou» .

oickentMger Klumenta
SLIlGlvvr ' lLLALl

S-
zu den rlunühriingen in der Longisrhalle am I .v ^t«,i UN» , r
Keurralprodr in der Union am > 4 . Zuur - Aniang >« Uhr adere».

VON lAioolss , «tvo 3 . Kd
in der Miinlalienhandluiig von Evrrnger , Achlernnraste, stuniihan' -
lung von Ecgelken , tt

' aüiwvlatz , bei Xauuiuuin stoUstedr, Langestraj,
und Barl Gd . Pophanken . hestigengeislstratze . stck- Pserdemarkiplef

Wuworiorto ? ILtr» 1,50 uuü 1 wl .
"MD

Arikßkrimiii
Zur sZeier des lOjähr. Bestehens

de « Verein« nndei am Lcnittag,
den 30 . Zuni,

Assjer Ball
beim Kameraden Larnk« n in
Llcusüdcnde statt.

I'ln ' ang 8 Uhr.
Hierzu lade: reundlichst ein

Ter Borst« >d.

L8NI

Touuerstag , den 13 . J »»i;

konreN
der J »sa,t,rie -K»v«IIr.

2inka »g 8 Uhr.
Eintrill 50 , . 6 Karlen 2,40 .s.

liiomss . Lki- iek

WM
lmniili

mil

Freitag , den 14. d«. Mt «. ,abends 9 Uhr:

MMttsMMlW
im Vereinslokal MGA Theater
Rrstauraut iHugo Rommel).

Zahlreiche« Gricheinen er
wünichi. Der Borftaud.

6k'0856NMSSk'.
Mggesellenverein

..Treu u . brsv ".
Am Sonnt,,, dr» IS. I » i:

: Ball:
im Vereinslokal Giipken» Gast¬
haus ) , wozu sreundl. cmladet

Der Vorstand.

8üte MWtge
kauft

Batzktnhirjt 7« iLwStdusch).
« » -

Um gütigen Zuspruch mV«:
« rrtz. Müll«,

Gasthof
sjüüi Nookholzberg,

ttzrüPpenbühren,
— Nähe Bahnhoi - "

stiür Ausflügicr halte « einen
mit allen Bequemlichkeiten der
Neuzeit neu eingerichteten(Rch
Hof besten « empfohlen.

Z . H . Schröder,
früher Wirt „Z. schwarz . Rost

Gruppenbühren.
Feinjprecher 41, Hude.

Skitzmtnii
Kittkwijliiz.

Am Sonntag , den IS. Juni.

LtiftiillgW
in der „Tabkenburg" .
4 Uhr : Antreten der Mitglieder
41», Uhr : Empfang der gckade

ncn Vereine : danach Fest
manch und Festrede.

Anfang des Balles um K)st Uhr
Es laden freundlichft ein

Der Vorst« »
K . Tapken

Ami» khklll . Iligt,
««d LchShkl.

Tonnerstag , den 13. d . Mi« .,
abends 9 klhr:

Mnttsversinimlttr
, n der „Basar,a " .

Ter
, k» Ük ,
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zu ^ 158 der „Nachrichten für Stadt md Land" von Mittwoch; 12: Juni M2.

Fiur äem Seohvrerogtum.
A»chd<, < »» lerer «U K» rrrl» »n»r» t»ttchev ve^ chenrn 0ri«t»»1»er»ch^

G ttr «U <e»«u»rr Q»ette»« »g»v« B̂ ' tr«. Vntttlrage .. » nd V«n^
» h« a»kk »̂»« »»I» A»v »rr LeALttt« « « et« »>itt»m««n.

Llvendurg . 12. Funi.
» Der 5. Verband»««, Teutschrr » autmännischer Genvffa».

, ch-Nen trat unter zahlreicher Bctcilignng von Telegietten au«

»<m aanzm Reich « in Erfurt zu seinem 5. Verbandstag ,u-
, ,armem Ten Vorsitz sudrte Herr Eil er », cldenburg . « eben

Serircicrn der Staats und Stadtbeborde» war u . a . Geheimer
zmauzrar Hcßberger «Berlin « als Vertreter der Preußischen
gimalGenossenschasttkasieerschienen , Ferner waren verlrclen:

die gewerblichen Genossenschastcii , der Verband der Ravattspar-
vercmc Scuiichlands, der Fnternalionaie Verband ;um Stu-
riaoi der 'Vcrlläliiiisic de » Mittelstandes und zahlreiche Otts-
aruppe» . . ',ur Vcgrusmng » admc» Lberbürgernreister Tr.
zchmidt »Ersurt » und <9ell . Finanzrat Hesiberger «Berlin ) da«
Satt : scrner wurde die Versammlung begrüßt von dem Ver-
nerer der Oestcrrcichischen Einkaufs Genosieuschasten . Bei Er¬
ledigung der geschäftlichen Angelegenheiten erstattete zunächst
Perbaudsdirettor Dr . Bitter «Berlins , früber in Olden¬
burg , den Bericht de » Vorstandes. Danach ist die Entwicke¬
lung der EinkausSbewegung in denselben Bahnen wie früher
fortgeschritten : da« Interesse an der Einkausrbewegung bat in
den Reihe» der Kleinhändler in gan ; hervorragendem Maße
iugenommen Andererseits ha» a » ct> im vergangenen Jahre der
«lampf der (Grossisten gegen die EinkausSbewegung angehalten.
Dagegen war der Verkehr der Genossenschaften mit der Mehr
«ahl der Fabrikanten im allgemeinen freundschaftlich, während
die Tetailliftenvereine, im Gegensatz zu den einzelnen Detatl-
liften, nicht inimer besondere Freunde der EinkausSbewegung
ftud. Da« ist daraus zurückzusübren, daß sie in ihren Reiben
oft eine Anzahl von Grossisten , Agenten usw. haben, gegen die
sie glauben, nicht « unternehmen zu dürfen. Ta « Bestreben be¬
nachbarter Vereine, sich zu einer Bczirksvereinigung innerhalb
de« Verbandes zusammenzuschließe» , bat sich weiterhin bemerk¬
bar gemacht . Tie Krcditsrage hat den Verband wiederholt be¬
schäftigt : Besprechungen mit Kreditinstituten haben statigesun-
den, obne daß jedoch die Verhandlungen bt« her zu einem end¬
gültigen Abschluß gekommen wären . Lange Zeit beschäftigte
man sich mit dem Thema „Reklame' . Patzke (Berlins empfiehlt
für die mittleren Städte die gemeinschaftliche Reklame im
Larenhausstil . Guhr ( Breslau ) empfiehlt die gemeinschaftliche
Reklame mir aus Kosten der Genossenschaft , nickt auf Kosten der
i-inzelmitglieder. Sonrad (Striegau ) meint, die Kosten sollen
nach der Größe des Geschäfts repartiert werden. Reinhold
Chemnitz) bemerkt , in Ehemnitz hätten 55 Mitglieder 100 .st für

die Reklame gestiftet und die übrigen 33 Mitglieder hätten sich
mi Fäustchen gelackt , denn die 55 hätten für sich auch Reklame
aMacht , Der Redner verlangt , daß die Mitglieder an einem
«rs Fäustchen gelacht, denn die 55 hätten für sie auch Reklame

* Deutscher Reichs Feuerwehrlag 1913 in Leipzig . Wie
bekannt, findet im Jahre 1913 in Leipzig eine großartige
Weltausstellung für Bau - und Wohnungs¬
wesen statt , bei welcher die Sondergruppe „Brand-
rechnik" wohl das ganz besondere Interesse derjenigen

l Kreise, welche dieser Brandtechnik nahestehen , nämlich der
Fcncrwchr , errege» w »rd . Von diesrr Erwägung aus

! gebend , hat der Deutsche Reichs Feuerwehrverband zur
zeit Siy in Landau in der Nheuipfalz — den Versuch
niliernommeti . die Stadt Tanztg, welche Einladung sür
den Deutschen Feuerwehrtag 1911 ka" r ergehen lassen und
welche hierfür bestimmt war , zur Ni 'ckgängigmacknlng der
selbe» zu veranlasse» . Ticser Aelzictil Danzigs ist nunmehr
Tatsache geworden , und es habe» sich ziidcin auch sämtliche
dein Tcnlsche» Reicks Fcucrwchrvcrbandc angchörigen
Landes bezw Provinzial Fcnerwc 'rvcttändc nickt nur mit
der Verlegung des Deuiscke » Fcucrwellrlages von Danzig
nach Leipzig , sondern auch mit der Verlegung von l9lt
auf I9l3 einverstanden erklärt , sodaß de , lp . Deutsche Feuer
wchnag >»> nächsten Jahre in Leivziq slalljinden wird.

* Wäschtdievftahl . I » der Rackl vom Montag aus
Dienstag winde einem Anwohner der Aleranderchausscc
von ocr Wäscheleine dort ansgchäng «e Wäsche gestohlen.
Tie Täler sind noch nichl enniilcit.

X Jever , ll . Juni . Das bekannte Jeverscbc
Schützenfest wird vom 21 . bis 23 . Juli gefeiert . Tie
Bndenplaydcrpachtttng soll am Mittwoch , den 19 . Juni,
nachmittags 1 Uhr , im Schötzcnhofc vorgenommen werden.

X Icon , ll . Jtini Die 2l B c - i r k s t i e r f cha »
der landtottlschastlichen Vereine des Jcverlandcs wird am
Freitag , den 9. August , hier staltsindcn . Verbunden mit
der Schau ist eine Ausstellung landwirtschaftlicher Maschinen
und Geräte , sswic die übliche Verlosung . Die Anmeldung
der Ausslellungslierc und der sür die Ausstellung bestimm
ten Maschinen und Geräte bat gegen den 21 . Juli zu er
folgen.

Krümmen aus Sem Publikum.
' Mir den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaktion

d«n Publikum gegenüber keine Verantwortung)

Semrinaevoritcdrpwskl in Ollernburg.
Wie verlaute », wird sich unser tGemeinderat in allernäch

stcr Zeit auf Grund einer Verfügung des Großb . Amtes mit
der Wahl eines Gemeindevorstehers befassen. Daß die Be¬
völkerung Ostcrnburgs dem Ergebnis der Wahl mit Span¬
nung entgcgensiehi, ist nicht zu verwundern , denn die zuküns
rige Gestaltung der Entwickelung der Gemeinde steht im eng¬
sten Zusammenhang mit der Persönlichkeit ihres Leiters.
Auf die Personen , die für die Wahl in Fraae kommen kön
ncn und deren Namen in der Gemeinde und ihrer näheren
Umgebung vielfach genanni werden , soll hier » ich» näher ei»
gegangen werden , eigens ans dem Grunde nicht, um keine
Zcittingspolcinik beraufzubeschwören , die , tvcnn sie nicht sach¬
lich gebalten ist , leicht einen Nachteil haben könnte, indem sie

! das objektive Urteil der Gcrncindercftsmilglicdcr in irgend
' einer Weise, und sei es auch unbewußt , beeinflußt . Man soll

zu der (9emeindeverrrett>ng das Vertrauen haben , daß sie sich
nur von streng sachlichen Gründen bei der Wahl leiten läßt;
deswegen darf wohl eine Betrachtung von diesem Gesichts¬
punkte aus am Platze sein.

Moäerne Räuber.
Roman von Rudolf Hirschberg-J, «» «.

2 ) (Nachdruck verhol» .)
(Fortsetzung .)

, Iftr den Flammen umgekommcn ?" fragte Kunde mit
großer Lebhaftigkeit . ,„Jsl ihr Körper denn dann über¬
haupt noch « kenntlich '? Ich meine , »st es auch gewiß , daß
die Tore wirklich Frau Dr . Wittstvck ist ?"

„Ganz zlveifcllos . Das «Besicht ist vom Feuer fast
garnicht berührt . Es hat nach unten gekehrt gelegen,
«leberhaupt ist die unglückliche Frau nicht verbrannt , son¬
dern augenscheinlich erdrosselt . Mit einer Gardinenquasw ."

„Was Sie sagen !" flüsterte der Kommerzienrat er¬
regt, und Kunde rief leidenschaftlich:

„Aber so reden . Sie doch weüer ! Wissen Sie denn
nichrs Nälzerrft ? Hoben § ic teilte Spur von dem Täter?
Erzählen Sie doch !"

„Spuren sind allerdings vorhanden . Aber wenn auch
«ehr : eigentümliche , so doch keine deutlichen . Die Haare
sind auf der einen Seite des Kopfes bis auf die Wurzel
adgesengt. Auf der andereil Seite lüngcgen , die geschätzt
gelegen hat , ist unverkennbar zu sehen, dost die .Haare
ganz kurz abgeschni-tten worden sind . Die Tote erfreute
«ich, wie .Sie wissen , eines besonders prächtigen .Haar-
schmuckes , und es ist kauni anzunehmen , daß sie sich diese
Verstümmelung selbst zugefügt hat , ebensowenig allerdings,
daß jemand um eines blonden Zopfes willen einen Mord
begeht."

machte Kunde mit äußerst nachdenklicher
Mene . „Vielleicht ließen sich aber , da Sie doch einmal
Mord anzunehrnen scheinen , irgend welche Zeichen fin¬
den. die ^>ic Annahme eines Raubmordes rechtfertigen
würden ?"

„Ob Wertsachen fehlen , wird .sich schwer feststrllen
lassen, weil gerade das Arbeitszimmer und vor allem
der Schreibtisch sehr zerstört ist . Die Möbel und Schränke
in den anderen Räumen lveisen keine Spur von Gewalt
auf . Sehr wichtig aber scheint mir die Tatsache , daß
«ich im Schlafzimmer ein sorgfältig gepackter ,Handkoffer
nril weiblichen Wäschestücken und Toiiettengegcnstäiiden
befindet . 2luf dem Rickelschild findet sich Frau Dr . Wtt-
stocks Namen cingravicrt . Es siebt nicht so aus , als
habe der etwa inzwischen entflohene Mörder darin seine
Beute fonschlcppen wollen . Vielmehr hat es den An¬
schein, als lzabe Frau Dr . Mttstock selbst ernstliche Vor¬
bereitungen zu baldiger Abreise getroffen . "

„ Sehr interessant und rätselhaft, " bemerkte der Kom¬
merzienrat.

„Da fällt mir ein, " sagte Kunde schlicht und wie von
einem plötzlichen Gedanken ergriffen , „daß die Frau Dok¬
tor in den letzten Aoclgtn allmählich alle Depots bei inir
obgeholt und gestern vormittag auch den letzten Nest ihres
Barguthabens in meinem Geschäft abgehoben hat .

"
„Ta » ist jg von großer Wichtigkeit und kann uns

vielicicht ein nützlicher Wink sein . Es trifft sich doppelt
unglücklich , daß der bedauernswerte Gatte gerade auf Rei¬
sen ist. Sn baden wir keinen Mrmchen , der uns über dir
einfachsten ' Sachen ein wenig aufklärrn könnte ."

„Ter Aermste, " hauchte Gailack , und auch Kunde
nickte bedauernd mit dem schief gelialtrncn Kopf . Ter
Kommissar aber fuhr unmutig fort:

„Das gan,ze .Haus ist leer . Auch die Hausleute und
das Dienstmädchen sind nicht zu finden . Das ist übrigens
verdächtig . Bei Leuten , die sich «zrradc zur Zeit eines Ver¬
brechens recht ausfällig von einem Schauplatz fernhal¬
ten , an den sie khw (Gewohnheit sonst festhält , I»abe ich
immer den Argwohn , daß sie sich mir recht schlau einen
Lllibkbeweis gesichert hak«en und zum mindesten Atit-
schuldige oder Mitwisser sind . Ich spreche vielleicht etwas
offen mit Ihnen , meine Herren . Aber ich kann ja auch
auf Ihre Verschwiegenheit ebenso zählen , wie auf Ihre
lebendige Teilnahme an der Ermittelung des Schuldigen ."

„Selbstverständlich, " pflichtete Kunde mit Würde bei.
„Aber Sie wollen doch das unglückliche Dienstmädchen
nicht im Ernst verdächtigen , Tine Herrin in Alstvesenheit
umgebvacht zu haben ?"

„Unverdächtig ist mir grundsätzlich niemand, " ant¬
wortete achselzuckend der Kriminalkommissar . „Ich bin
stets jedermann gegenüber bereit , mich aus den Kriegsfuß
zu stellen, und lvenn er noch so unverdächtig scheint . Denn
auch der schlimmste Verbrecher ist einmal unverdächtig ge¬
wesen. Machen «Sie sich diese Anschauung , bitte , mög¬
lichst zu eigen , .Herr Kunde , und unterstützen Sie mich durch
jede auch noch so geringfügige Auskunft , die Sie über
irgend eine der 'Ermordeten nahe stehende Person diel-
leicht zu geben imstande sind . Sie waren ja mit Frau
Dr . Wittstock gut bekannt und verkehrten Wohl auch häufig
im -Hause ?"

„Ich hatte geschäftlich mit ihr zu tun, " antwortete
.Kunde ausweichend , „zumal seit der Abwesenheit ihres
Mannes , der ihr unbedingte Vollmacht gegeben hatte ."

Ihn kitzelte das Gefühl unendlicher Ueberlegenheit,
in der er als der wissende Mörder dem alznungslo « im
Dunkel tappenden Beamten gegenüberstand , und nur mit
Blühe hielt er die unheimliche Lust zurück, den dummen
Meiüchen mit einem stolz läcl>elnden Geständnis seiner
schlauen Untat zu überraschen , oder ihn doch mit halben
Andeutungen zu necken . Er wunderte sich fast, daß ihm
dieser die frohlockenden Gedanken nicht von der Stirn
ablas , die sich so lebhaft dahinter drängten . Aber seine
Klugheit hielt es doch für geraten , nicht zu kühn mit der
reizvollen Gefahr zu spielen, und ruhig fuhr er daher
fort:

„Wie schon gesagt , ich habe Frau Dr . Mttstock gestern
vormittag zuletzt ge,procheii . Sie teilte mir übrigens bei
dieser Gelegenlteit mit , daß sie ihren , (hatten in aller¬
nächster Zetl , vielleicht schon I/ciite oder morgen zurück-
crwarte . Hoffentlich kann er bei dieser Rückkehr etwa»
zur Aufklärung beilragen . Das Zusammenleben der Ede¬

lste verschiedenartigen politischen Anschauungen der S «-

meindebiirger Lstieniburg - verbieten von selbst , die Poli¬
tik bei der Behandlung der Frage heranzuz >cdcn : ec. wäre
allerdings erwünscht, wenn der Genteindrvoriieverposicn von
einer Person bcseyl würde , die politisch n >c besonder» der
vorgeireie » ist , oder die » icbl zu den führenden Persönlich
leiten irgend einer politische» Parle , gehört , denn es >st Nicht
von der Hand zu weise» , daß sonst später vielleicht, wenn der
tstemcindevorstekcr einmal gcnöiigl sein würde , energisch
durch lUgretsen, leicht eine falsche Auffassung von der Hand
lunaswcise entstellen könnte, Tie Leitung eines solch großen
Geineindeweseiis , wie Pstcrnbnrg , erfordert eine zielbewusste,
tatkräftige Persönlichkeit , die vermöge ihres Könnens und
Wissens in der Lage ist , selbst and lg die >br obltegen
den Arbeiten zu bewältigen . Man senke beispielsweise nur
an die Fülle von Arbeit , die das Schulwesen nach dem neuen
Gesetz erfordert , ebenso das Finanz Armenwesen u . a . m . Ge
lingt es , eine Persönlichkeit zu gewinnen , die aus de» ver¬
schiedenen Gebieten bereits Erfahrung aufzuweisen hat , so
kann dies sicherlich siir die Gemeinde nur von Vorteil sein
Wenn der zukünftige Gemeindevorsteher peknnlär so gestellt
ist , daß er sein Amt nickt als Brotsielle zu bet»achten braucht,
sondern es gemäß der Auffassung der Gcmeindeordnung als
Ehrenamt ansiein, daß er also mehr ideell als materiell da
bei inleressicrl ist , so ist « ine um so größere Gewähr für eme
objekiive Verwattnilg gegeben . Eine cvcni. Eingemeindung
des städtischen Teils von 'Ssternburg würde einen Gememv«-
vorstcbcr , der auf die Gehalisbezügc angewiesen ist zur Be¬
streitung seines Lebensunterhalts und der sich vielleicht zur¬
zeit in gestichener Lebensstellung befindet , möglicherweise pe¬
kuniär schwer Hessen. Eine umfangreiche Kenntnis der all
gemeinen Verhältnisse Tsternburgs , der städtischensowohl als
auch der ländlichen , soll man voraussetzen , denn sonst würde
es langer Zeit zur Erlangung derselben bedürfen , was sur
die Gemeinde jedenfalls nickt zum Vorteil wäre . Für die
mit der allgemeinen Entwicklung der Gemeinde und des
Ortes verbundenen Maßnahme » in sozialpolitischer, bygte
nischcr, baulicher und anderer Bezicbung muß genügendes
Verständnis vorhanden sein, wobei natürlich eine sparsame
Wirtschaft zur weiteren Herabsetzung der Steuersätze be¬
achtet werden mnß . Was schließlich das Aller de» zukünf¬
tigen Gemeindevorstehers anlangl , so sollte man nickst außer
'Acht lassen, daß bei Besetzung des Postens durch eine Person
in vorgeschrittenem Alter in absehbarer Zeit «ine mit Un
ruh « und Umwälzung verbundene Neuwahl notwendig wird,
während es einer in verhältnismäßig noch jugendlichem
Aller siebenden Persönlichkeit schwer werden wird , inbezug
auf Repräsentation und Autorität die Stellung zu behaupten
Möge ein giftiges Geschick walten über die für di« Gemeind«
Osternburg so bedeutsame Wabl ihres Vorstehers , mögen die
dazu benifenen Gemeinderatsmitglieder sich ihrer Vercun
Wortung voll bewußt sein , damit die Gemeinde ein Ober
Haupt erhält , das den Elercchligkeilssinn und die Tüchtigkeit
seines unvergeßlichen Vorgängers Karl Dahlmann al» vor-
gesteckies Ziel betrachtet und dieses zu erreichen sucht «um
Wohl « des Ganzen . -s-

gattrn scheint nämlich kein sehr herzliches gewesen zu
sein . Vielleicht bienet dieser Gesichtspunkt einen Anhalt "

„Daran habe ich auch schon gedacht," versetzt« der Kom¬
missar eifern . „Deshalb erwarte ich ja den Arzt mit
solcher Ungeduld . Ich möchte gern svstdaestrllt habe», ob
deni Leichellbesund nach die Möglichkeit eines Selbst»
Mordes vvrliegt . "

„ Zelbstmovd ? Meinen Sie ?" warf Konti « rFiemwt
Gallach aiifgerrgt ein . „ Das lväre ja noch viel skandalöser
und interessanter , als wie ein Raubmord !"

Kunde schüttelte ungläubig den Kops und sagte:
„ Zu «- elbsrmvrd hatte die Frau doch lvohrhaftig

keinen Anlaß ! So unglücklich kann sip meiner Meinung
nach nicht gewesen fern ! Sie loar reich , harte einen,
wenn auch ungeliebten , so doch gutmütigen und höchst
arht'Unaswertcn Gatten .

"
„Wer kann Himer eine Ehe sehen !" bemerkte der

Kommissar sehr überlegen . „Möglich ist auch das ! Ge¬
rade ihre Reisevorderruungen angesichts der baldigen
Rückkehr ihres Gatten sprechen für eine tiesr Unzufrie¬
denheit . Im letzten Augenblick mag sich ihr unglücklicher
Zustand bis zur Trostlosigkeit gesteigert lmben . so daß
sic dann schließlich in einem Anfall von Schwermut .Hand
an sich gelegt hat . Mlerdings sprechen die abgeschnitrcnrn
.Haare , galiz abgesehen von der unbegründeren Brand¬
stiftung , für die rätselhafte Mitwirkung eines noch zu
ermittelnden Dritten ."

„Allerdings, " fiel .Kunde wieder mit großer Leb¬
haftigkeit ein , „wie Sie die Tatsachen in Verbindung zu
bringen und darzustellen wissen, bin ich selbst geurigt.
Ihrer Lugen Vermutung beizustimmen und Selbstmord
anzunehme » . Sollte sie tatsächlich in einem Anfall von
Schwermut gehandelt haben , so wären übrigens sür einen
Zusdand der Geistesumnachtung auch die abgeschnittenen
Haare nichts Wunderbares . Ist sie aber bei klaren Sinne»
gewesen, dann begreife ich nicht , daß sie garmchts Schrift¬
liches hiuterlassen haben sollte . Das erfordert doch
eigentlich bei Selbstmördern der gnre Ton . "

„Ich habe ist ihrem Schreibtische nicht das Mindeste
finden können, " entgegnetr der Komiiiissar.

Kund« beglückwünschte sich im Stillen , daß er Ellv
niemals eine Zeile von seiner Hand anvrrtram und sich
in gleicher Weise jede brirflicl >c Mitteilung von ihr ver¬
beten hatte . Lauz antwortete er:

„Ich würde Ihnen trotzdem raten , dir Nachforschun¬
gen nach einem letzten Willen , einem Abschiedsbries oder
dergleichen mit Eifer forizusepcn . Ein derartiges Papier
wäre für Ihre Vermutung von unschätzbarer Betvriskraft "

„Natürlich ! 9iatürlich suche ich iveiter . Nach jeder
Richtung suche ich . Falls mir über einige Punkte die
mir etwa noch aufstoßen sollten , Ihre Auskunft wün
schenswcrt erscheint , treffe ich Sic ivohl in Ibrem (Vcschüft
.Herr Kunde ?"

(Fottsetzmrg folgt .)

t
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Verpachtung
einer schirren

» ^

»

Hau,man, , Satza», « «««»h»«
n > « i» läßt sei,, « p » ch «>, a»

»oster rag « bilegme , z. Zt . vom
Wenk « bewohnt«

IlilMWAM.
besteh a«» deusrhrlempl.

Wohn - «. Wirtschaft«-
gebSudm und
SV,34S0 ks

ertragreiche« Weide-,
Wiesen« und « Ser«
lSndereie« (Marsch «.
Maarmarsch)

. am Freitag,
den 14 . Juni,

»ach« . S Uhr,
n »««ft««» «asttzan» »Za,Kr»»»« tn Obmetzaas », ausmehr« Jahre öffentlich vervachten

Hnb «. G. H «»«rka » »,amil. Auknonawr.

Mdshm
« acht et» z«rt . rein Geslchl , ro¬
sig, jugendfrisch AuSseh, weih«
sammetw. Haut » . «. sch . lei « .
Alle » die« ertrugt dt« all echte

BriMerei verkauf
r»

Delfshausen.
Rastede, giriedr. Düs«, in

Delfshausen beabsichtigt , wegen
KrinNtchkeit seine daselbst und
an der Etzansire idtherst sch »»
belegen«

Besitzung
Mit Antritt zum I. Mat ISIS
ossentlich meistbietend zu ver¬
lause», und ist hierzu Termin
auf

freite-, de« 14. Imü.
»achm. 6 >4 Uhr,

«n Hinrich« Gasthause tn Delfg-
Hause» anberaumt.

Dt« Besitzung besieht au«
schönen und geräumige« Gebäu-
.' -«r und 20 Jück allerbestr»
Acker- und Grünländereirn.

Degen, amtl . Aukt

Kkllcht- ll«i>
Gras - Verkauf.

Zwkscheaatzn. Wegen Der
/leinrrung seine« landwirtschaft¬
lichen Betriebe« läßt d»e Heuer¬
mann A. Hauis « , u Lbewege an,

Ssnnebe«d,
de« 15. Zv«i d. Je.,

nachm. « Uhr ans.,

13 L.-L. Mkhkn-
i>kll Noll»,

3 L.-S. Ktrlvffel»
und

2 ? i>gki»ttd Gm,
irflü S»U« lirfmi,

»neistbietend mit Zahlungsfrist
, 'erkaufen, wozu Kaufliebhaber
sich an Ort und Stelle versam¬
meln wollen.

I . H. Hinrlch«.

ZMMlmkaaf.
rchwetburg . Der Kaufmann

Aug. Backhaus zu Jaderberg
beobstchiigi seine daselbst unmit¬
telbar an der Ehausier belegen«,
seither von Botte» bewohnte

Besitzung,
bestehend an« den geräumigen,in gutem baulichen Zustande be¬
findlichen Gebäuden, großem
Obst « und Gemüsegarten und S
Hektar SS Ar 18 Quadratmeter
<ca. 8 Jückj sehr ertragreiche«Ländereien, mit Antritt zum I.
Mai k. I . zu verlausen und tft
PertaufStermin angesetzt auf

Vovaervtag,
-e» 13. Juni L. I §^

nachmittag« 4> , Uhr,
tn Heine« Gasthaus« zu Jader¬
berg, wozu Kauflicbhabcr srdl.
ringelnden werden.

Alle » die« erzeugt dt« all echte
SteFeips. 'LilltttiWife
ä Stück SO Pf ., ferner macht der

Dad « - Mrea»
r»tr u . rissige Haut in ei». Rächt
weih u . sammetw. Tube SO Ps.in der Hos -Apmh, RatS-Apoth,
Hirsch -Apoth., Löwen-Apoth, b
Th . Slorand «, H . Wempe, Mt-
chcl Rebell, Hch. Diemen«, Kurt
Wiedemaan, Kreuzdrogerte sJ.
D. lkolweyi;
in Rastrde : F . Buhmann;in Zwischenahn : AP . Dr . Bob«,tn Rruendurg : t . d . Apotheke.- ulteSag. Ho >lr »m,v !»rh«e »Kirche»
Sa . Nr . 2S4. Fabr . kiinstler . In¬
strument«. Svez. Meistergeige»,
hochseine Ollack -Geigen schon von
M.— an , echte alt» G»tg,
eiee !« u. unrepar , Kauf, Lanich,
ijuuerale leicht , dauerhaft , sauber!
I» ZUHern , Lauten , Maudolmen,
Gitarren re. statalag trei!

Rvggeilliecklls.
Lldeudurg . Auf meinenLän¬

dereientn SeslertzostSseld» werde
ich am

»k» 18. Ai»i d. Is.
n«ch« . 4 Utz» aust.

reichlichHVS- ..Z.
grtftehev). Roggev

iTaatroggen)
öffentlich meistbietend mit Zah¬
lungsfrist verkausen.

staufliebhabcr versammeln sichin Slau '
yeu» WirlS Hanse in

« »st,rh »lt»srld«.
B . G. Ollma»»«.

Verkauf
ei»e«

Geschöftshllvses
In unmittelbarer Räh« Ol¬

denburg« habe ich ein flottge¬
hendes

Milchgeschäft
mit ausgedehnter Butter - und
Brothandlung unter den günstig-
ten Bedingungen mit beliebi¬
gem Antritt zu verkaufen.

Die Gebäude sind neu und
derart geräumig, daß nebenbei
noch ein« Bäckerei eingerichtet
werden kann.

Die Lag« ist vorzüglich.
Eine groß« und gute Sund-

chast ist vorhanden.
Auskunft erteile gern« »nd

unentgeltlich.
Reflektanten wolle» sich bal¬

digst an mich wenden.
Paul Hemma»», » ulk,

' Oldenburg - Osternbnrg,
vremrrstrah » st.

Verpachtung.
Hahn. J,h . Riemetzer tn

DelsSbausrn beabsichtig«, zweibet seinem Haus« belegen«

Gmlviid - M » ,
S »Nd Jück,

zum wechselweise » Gebrauch
oder zum jährliche» Mähe« ans
« ehe«« Jahre zu vervachten.

Pachtltebhaber wollen sich an
Rirmeyer oder de« Unterzeichne¬
ten wende«.

H. Reumann, Aukt.

Automobils
»« mietet

Billig zu verkaufen einige ge-
brauchte hochfeineDlMlNtt.

Büfing, Rodorsterftr. SS.

IM UM.
S.I, hirschrot,
vruna liere , S

alt . mit
Stammbaum ( Riide 10 bi« SO
Hundt» 2ö ^ t ), p . Siachn . 'Mutter
prämiiert.

Betar Gnbeman «.
sögtzv» i» O>

- Her iirgl. Nitttgstisch
für ro ^i.

krau U. 5töl(je HVre.
Eck« Donnerschweer-

_ r und Milchstraße. :

GMWlSachk
kW KMicks,
r,M » fßr. 1S. rel. 75?.

Brauchen Sie
in Ihrem Garte» od. tzos «ine

r

wende» Sie sich an

Km «oin. rsr
S « nI1r » > . VS,

Toltbuferdanim Nr . SS c.
Perlangen Eie Zusendung der

Engro « Prei »lisie.
Anleitung zur Aufstelluug

wird erteilt.

Christophlack
al < Kutzbodeoaustvich

bestens bewährt.
e»f» rttttiksri>) ». ttr>Hlir.

Lcilitt anweichbar.
Kalddruau , » ledau,
mad »go» >, o»»»daa » .

be»»>tigt raäik»! „li »»rel «meni ".
Lnttornt clio Itrtlgen Schoppen.
Loförckectvoetrettl. <i . »aaen'nch^

c -LBl VV11LS,
voeiv . koottoa,

pdotogeoplvocd«
> », »»»»«»»»»» llll.

IL Vi»It roo » « neb »n
b Oobioot » S - ,po»tb»ri«n ml, koetrit billig »,.

Sp»ri»Utti:
28 ?dotoxr»pd >oa lär l Ult

Sitthrttki

H»or«»-
str. »l.

H HolsBl.
kodsrt Lrtvl,

01ck« r»du » lz, Lllnvlet SUUnlertlgung
lam1I.vamengara «rod«

S-erjal -WerlrSatt
für sämtlich« Goldarbeiten
Gravierungen.

Albert Keis-ardt,
Goldschmied und Graveur,

Achternstrate 8.

und

v ivkI-Xesnkv
» taunen über
»cdm»n» tlU»« ck» Hpirstuug »an

üi« prompt»
r»,

L
—

's
Allrlin

8 » t Lx . > p. gr »v, cp». Lx.
> rcto» >. »Ip . cp,

pilenlomll. g»« hütet îo . >rrr » i.
Kersntiert unrckilsiioti!

ll»bir» Icd » van » ,cdr» ib«n —
— - uock iln «rtl »nanog «nl

klarrb « NU 4.L0.
V,p »e anck V «r »anck«

Uli-rvd - ^- oUigst ». Ollsglldarg.

Lews
SLllSÜ'Sll

vsrsLwvo
cka» »»tt re lohreo hcotdet»

t>U»i: rMMs »i.

VoUaebM
r» b»at«r>.

io
bol lttUUgad« roe, r» l««r„ »gl,«,
»l» prtmle I >l»rt. llluinoot»«t„ ll^

/Ul«k>Ig«r kgdrUlüuk : H . k '. L- urLovIs , V » » « !.

Zu vrrk»ufen große saubere

ca. 400 Liter fassend . Paffend
zum JleischpSkrln. ferner zum
Jauchrsahren , auch al« Regem-
tonnen re . zu gebrauche«.

I . Iklevrnhusrn är L»,
Bremen.

rghrttiSer, -SÄIS.
k »dr; ll , »n ? riv»t » u. iiärxUer,

von kl» . «S.L« »a.
Ivdedörtelle, ^ «

''.
»u «d an
kreuiiiew

prompt u. billigit.
«8dmL§evilleiur -^

Katalog um »»o» t u . portolrel.vul »darg »r p»brr »<ls»drlll

, 8v1lVLldS ' ^ t. 6es.
0uirdllex-V»atzeim « rort. L,r . U'i-a

kepLrsIllksv, '
pabrilcat , prompt u.

Säcke
von Indischen Erbse« kaust

Gustav Wiemken,
Samenhandlung,

0ldeub » rgl . « r.

Bauplätze
zu verkaufen, Stadt und Stadt¬
gebiet belegen.
Adolf Wiemken, ISgerstr . 4S.

Telephon 1020.

SodVLvdo
ftlällllor

leset vr . AarAor' » Luct, „ v>,
minnllck« kieurootheule uaä Ihre
iiellung". Sickrerer V/e -rveI,er
rurIVlsckerertangnrgävrdertea
Xr»lt ck.

iMdeliMiz.
Kein« lreili»m«dro »ckiür« . kein
v. I,,on » ck>»k1I >cki. prei » 7b pfg.Xuk VVunsct, 3 Dage r. Xa». 2.
der . <i . Nr. Al. lledü» ,
p »rlia -8edönod »r < 37ü.

u.

kM svl vik Msf.

s— lOJahr^
Reparatur,
L yruS
Selten

ohne groß,
ip beim
Rad keine

hriti

Radfabwr , dt» «in billige«Rad versucht haben, kehren
masiendaft zu Lyru » znrück,w«U Lyru« - Fahrräder zuviel besser sind.M. Ean»««r» ch Aolrr»,

_ Pri », »Nin » «g.

Mr-erieS Llhlllfji ««kr,
sehr solide gearbeitet, billig zu
verk . Gebe. Wcinrich,

Donnerschweerstraß« 81,

ZVeiftmlitll - KghvhM
mit Gahtcnland bei kleiner An¬
zahlung preiswert zu verkaufen.
Näheres D. Duvenhorst,
Scheideweg 217 b. Aläv.-Stift.

Zu spr. für Herren u. D« «rn.
Frau Zorn , « chifserstr . 6.

loealite; 8iifr> Heven

looNs- rlwr, r-I-h.) ».
mi , , o » . as».oerlekj . li. siiH vfvLenea «tLo

». ^ llemlee kadf1k»nienr
ĝ i-kebrsLUvov. »vli, Ittl.

Z^vester -
>Vollv u. kaum ^oüv.

— täglich 3mal frisch/̂ I
in Poslkollis 5 u . 8 Pfd .,empfiehlt zu billigsten Tages¬preisen

Spargel-Plantage Seelhorst,' Hugo Qdall . Ha «»»»«« . Brmerodrrstr . 01. Delepd . liU

^VvSV ^- XIvs r r r
IV 68S *- Ssnssnü

° ° ck 2s » » ViLl1si » - - lSsirS
kür Lsuunterncdmer liekert jeries Quantum lrei WaggoaOlüeodurg , krei L»us,eUs oller ad 1-sgsr am Nakeu ü,
Olllevburg.

8 «i ^ dnakm« ganrer 8chikk»l»llungea tritt eine de-
»oullero ? rei, «rm»s»ignvx eia.

v. klngemsllll . oillenbllkg l. Vf.
llaioorslrs »»» lg . k« ra »pr »cb«r IO.

— — klakealrontor : llakeaitr . 4. ——

ÜIÄ
'zSMiMllW.

Urixuover
«eiWriike

KtaßtLammer », Safer «sw.
Neirllr Reserenzra ! Ossertea ». Kataloge grot.« erttweer für Her »»««. Oldenburg : Earl Rothe . Q-ldeudurg.

ZlllN-
Anthracit-

Hnttenkoks
für WM- Zentralheizmige« und ander« Lorten Breuu-
materialie« empfehle jetzt ju niedrigste«
- ^ i?ÄIrLaLri?sx »* vLssi ». -

Carl AeeMren,
Gottorpftr. L.

--- '
Aernspr. v-

Q Qlclenkuntz

still- Il>«MlW
« fs»u»- uaä llsivtivogarSI«,

unä Küotzgo -USdatn.
lllekeruvg a»ch »usvirts

krack ttrei.

UhuMirUe Xa tatax »s, Ld«r
«o» Xdbüeao»»» xraüa.

^ ösukvl 'l'vn un6 kauunlsl'nskmvl'n
empkekl« mein grosse » I.»ger in

veaseduMmsterisI.
Lokort iiakerdar ru billigen Preisen

, _ — null in d«» tcn SuaiitLien i —
_? »Ir - g , siaonovera -Lex »!,

Ljeste rkekw -im eu ivr . in naturr ct u. glasiert.
v »edpäpp «ö^ Lotzlvuleer , v »ebk«n»1«i.

? llolnr . Zeklvlnovks,
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